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PHYSIOPRAXIS
STEINHÄUSERSTRASSE

Steinhäuserstraße 2 
76135 Karlsruhe 

Fon (0721) 50 42 45 8

PHYSIOPRAXIS
AM KRONENPLATZ

Kaiserstraße 34a 
76133 Karlsruhe 

Fon (0721) 333 63

GESUNDHEITSZENTRUM
AM KÜHLEN KRUG

Zeppelinstraße 3a 
76185 Karlsruhe 

Fon (0721) 50 42 45 8

Physiotherapeutische Leistungen  
für alle privat und gesetzlich Versicherten

Physiotherapie (Manuelle Therapie, Krankengym-
nastik, Manuelle Lymphdrainage, Gerätegestützte 
Krankengymnastik) sowie Sportphysiotherapie 
orientiert sich bei der Behandlung an den Beschwer-
den und den Funktions-, Bewegungs- bzw. Aktivitäts-
einschränkungen des Patienten. 

Unser Therapieangebot:
• Physiotherapeutische Behandlungen

• Manuelle Therapie 

• Krankengymnastik 

• Lymphdrainage 

• Klassische Massagetherapie 

• Gerätegestützte  

 Krankengymnastik (60 Min.)

Gesundheit benötigt Qualität!

www.physiovita l is . info

Mario Bassauer
Inhaber 
Physiotherapeut

Anzeige

NEU!
Beweglichkeits- 

messung an unserer  

Teststation sowie 

Beweglichkeits- 

training an unseren  

8 neuen Geräten!

Teststation

Beweglichkeits-
training
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Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,
2020 beherrschte Corona die Schlagzeilen, eine 
weltweite Pandemie, das war völlig neu. 2021 
gesellte sich der globale Klimawandel mit seinen 
dramatischen Folgen für die Menschen dazu, 
dessen Folgen nun weltweit deutlich spürbar 
wurden. Und nicht nur ich dachte „Das ist ganz 
schön viel auf einmal, reicht dann auch.“. Den-
noch kam mit dem Krieg in der Ukraine 2022 ein 
weiteres brisantes Thema hinzu.

Sicher fällt es nicht leicht, angesichts dieser vielen ne-
gativen Nachrichten einen optimistischen Blickwinkel 
aufrecht zu erhalten. Schaue ich zurück, dann stelle ich 
fest, dass Deutschland in unglaublicher Geschwindig-
keit einen Corona-Impfstoff entwickelt hat und damit ei-
nen entscheidenden Beitrag zu einer Beherrschbarkeit 
der Pandemie liefern konnte. Die Regierungskoalition 
beweist Weitsicht und Mut und reagiert sowohl auf die 
globale Klimaerwärmung als auch auf die bisherige 
Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen mit einem Um-
denken und dem Beschreiten neuer Wege.

Tatsächlich wird auch unsere Vereinsarbeit von diesen 
drei großen Themen beeinflusst. Corona schränkt uns 
extrem ein und macht uns den Austausch mit Ihnen 
schwer. Das hat uns zu Kreativität und Erfindungs-
reichtum gezwungen. Der Klimawandel sorgt für neue 
Themen und Bedürfnisse, neue Schwerpunkte und Er-



Schon immer
für Sie da. 
Auch als 
sicherer
Arbeitgeber.

Wir suchen Mitarbeitende (m/w/d) für 
unseren Kundenservice und unsere
Beratung, gerne auch als Quereinsteiger.

Ihre Vorteile:
• 14 Gehälter, 31 Urlaubstage, 5-Tage-Woche (Mo. – Fr.)
• zahlreiche Benefi ts, wie beispielsweise betriebliche 
           Altersvorsorge, Zuschuss zum Jobticket und vieles mehr
• sicherer Arbeitgeber seit 210 Jahren
• individuelle Weiterbildungen und Karrierewege

Jetzt bewerben unter:
s.de/1g5u

Ansprechpartnerin:
Karen Heinzerling
Telefon 0721 146-1218

„Farbe neu erleben.“

Sommerzeit – Fassadenzeit.
Wir machen auch Ihre Fassade zu 
einem echten „Blickfang“!

Hammer + Buchmüller Malermeister GmbH
Geschäftsführer: Ulrich Stolz 
76185 Karlsruhe . Durmersheimer Str. 90
Tel. 0721 577771 . Fax 07245 917747 . Mobil 0172-7638673

Unsere Leistungen:
•  Maler- und Tapezierarbeiten
•  Putze aller Art
•  Wischtechniken
•  Bodenbeläge
•  Wasserschaden-Service
•  Fassaden-Systeme 
•  Wärmedämmung
•  Betonsanierung

Mehr Informationen 
finden Sie unter:
www.hammer-buchmueller.de
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Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

fordernisse und stellt uns damit für unsere Arbeit neue 
Aufgaben. Der Ukrainekrieg hat uns in Form der flüch-
tenden Menschen und deren Bedürfnis nach Hilfe und 
Unterstützung erreicht. 

Grünwinkel ist Teil von Karlsruhe. Karlsruhe Teil von 
Baden-Württemberg. Baden-Württemberg Teil von 
Deutschland. Deutschland Teil von Europa. Europa Teil 
der Welt. Letztendlich wirken sich die Dinge, die auf 
der Welt passieren, nur zu oft auf die eine oder andere 
Weise bis hier zu uns aus. Was man bei der drohenden 
Rohstoffknappheit durch den Ukrainekrieg sehr deut-
lich erleben kann. Manchmal ist es ganz gut, sich diese 
Verbindung bewusst zu machen und über den Teller-
rand zu schauen. Und vielleicht auch nur, weil es uns 
zeigt, wo wir stehen und wie gut es uns immer noch 
geht.

Wir als Vorstandsteam des Bürgervereins stellen uns 
immer wieder neu auf die sich verändernden Anforde-
rungen ein. Nur eines bleibt stets gleich, dass ich hier 
mit einem tollen Team zusammenarbeiten darf, mit 
dem auch schwere Themen mit einer gewissen Leich-
tigkeit bewältigt werden können. Daher: danke Jungs.

Ihre

Karin Armbruster
1. Vorsitzende

Karin Armbruster
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Seit 2000
Thai Select

Thai Cuisine

Besuchen Sie uns 

auch auf Facebook

Dieses Restaurant wird empfohlen im Varta-Führer
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Besuchen Sie uns 

auch auf Facebook

Restaurant Rim Wang
Thailändische Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag: 12.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00 Uhr

So. und Feiertag: 12.00–23.00 Uhr · Küche jeweils bis 22.00 Uhr 
Montag: Ruhetag, außer an Feiertagen

Eckenerstr. 1 · 76185 Karlsruhe-Grünwinkel · Tel. 0721 / 69 77 76
www.rimwang.com · rim-wang@mail.de



Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

GRÜNWINKLER ANZEIGER | JUNI 2022 | NR. 122 9

Fo
to

s:
 S

ta
d

t K
ar

ls
ru

he
, j

ul
ia

_a
rd

a/
A

d
o

b
eS

to
ck

Blick ins Rathaus
Liebe Karlsruherinnen 
und Karlsruher,

lange Zeit mutete das 
„neue Karlsruhe“ wie 
ferne Zukunftsmusik 
an, doch nun ist es Re-
alität geworden. Nach 
zwölf Jahren Bauzeit 
geht die Kombilösung 
auf die Zielgerade. 
Der Stadtbahntunnel 
unter der Kaiserstraße 
ist schon seit Dezem-
ber in Betrieb, eben-
so die Bahntrasse auf 

der Kriegsstraße. Jetzt fehlt noch der 
Straßentunnel unter der Kriegsstraße. 
Hier waren noch einige Restarbeiten 
erforderlich, was teilweise auch an 
Lieferengpässen lag. Aber jetzt steht 
der Eröffnung bald nichts mehr im 
Weg. Dann rollen die meisten Autos 
und Lastwagen zwischen dem Karls-
tor und der Ludwig-Erhard-Allee unter 
der Erde. An der Oberfläche findet nur 
noch der Anliegerverkehr statt, dazu 
kommen die Straßenbahnen und im-
mer mehr Radfahrende, welche die 
Attraktivität einer zügigen Ost-West-
Verbindung entlang der Innenstadt 
entdecken. Die Kriegsstraße hat nun 
endgültig ihre Trennwirkung verloren, 
aus der früheren Betonschneise ist ein 
begrünter Boulevard geworden. Da-
durch kann sich die Innenstadt nach 
Süden weiter entwickeln, wichtige 
Ziele wie der Zoologische Stadtgar-
ten, das Kongresszentrum oder das 
Staatstheater lassen sich nahezu un-
gehindert und auf kurzem Wege zu 
Fuß erreichen.

Innenstadt wird zur 
Erlebnislandschaft

Dabei ist die Kriegsstraße beileibe 
nicht der einzige Ort in Karlsruhe, an 
dem die Neugestaltung der Stadt er-

fahrbar wird. Nachdem schon seit 
Ende 2020 der Marktplatz in neuem 
Glanz erstrahlt, wurde nun mit dem 
Berliner Platz an der Nahtstelle zwi-
schen Fußgängerzone und KIT-Cam-
pus ein weiterer Platz fertiggestellt. Ab 
dem kommenden Jahr geht es dann 
in der Kaiserstraße weiter, wenn die 
Schienen ausgebaut und der kom-
plette Straßenquerschnitt neugestaltet 
wird. 

Solidarität zeigen mit den 
aus der Ukraine Geflüchteten

So groß die Freude über den Neu-
start der Karlsruher Innenstadt ist, 
so sehr bedrückt uns alle derzeit der 
Krieg in der Ukraine. Der vom auto-
kratischen russischen Präsidenten 
befohlene Einmarsch russischer Trup-
pen in einen souveränen Staat ist ein 
inakzeptabler Bruch des Völkerrechts, 
dessen schreckliche Folgen uns in 
drastischen Bildern vor Augen geführt 
werden. Mit Fassungslosigkeit und 
Bestürzung nehmen wir Anteil an dem 
unermesslichen Leid, das die ukraini-
sche Bevölkerung durch Tod, Flucht 
und Zerstörung ertragen muss. Zu-
gleich unterstützen wir alle Möglich-
keiten, die uns zur Verfügung stehen, 
um ein Ende der Kampfhandlungen 
herbeizuführen. Den Protest gegen 
die Staatsführung Russlands und das 
Mittragen der wirtschaftlichen Sankti-
onen sehen wir als Aufgabe für die ge-
samte Zivilgesellschaft unserer Stadt. 
Der Gemeinderat hat dazu einstimmig 
eine entsprechende Resolution verab-
schiedet. In besonderem Maß wollen 
wir dazu beitragen, die Not der vor 
dem Krieg aus der Ukraine geflüchte-
ten Menschen zu lindern, ihnen eine 
Bleibe bieten uns sie herzlich will-
kommen zu heißen. In Karlsruhe gibt 
es bereits vielfältige Hilfen. Ich danke 
dafür Flüchtlingshilfe, deutsch-ukraini-
schem Verein und den vielen weiteren 
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Jutta Thöle e.K.
Bernsteinstraße 4
76189 Karlsruhe

☎ (0721) 57 72 73

             Gesundheit in Grünwinkel 

lukasapotheke-ka@t-online.de

Wir bera
ten Sie gern

!Und Ihre Reiseapotheke?
Urlaubsr

eif?

Ihr Baufinanzierer!

LBS-Bezirksleiter 
Ralf Büchel

n  Bausparen 
n  Modernisierungen 
n  Beratung über öffentliche 
     Fördermittel (KfW, L-Bank)  
n  WEG-Finanzierungen 
n  LBS-EigenheimRente 
Beratungsstelle Karlsruhe, Siegfried-Kühn-Str. 4, 
Telefon 0721 91326-15, Ralf.Buechel@LBS-SW.de
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Organisationen und Privatpersonen, 
die sich engagieren. Und ich möchte 
Sie weiterhin um Ihre Unterstützung 
bitten, sei es mit Geldspenden oder 
mit der Bereitstellung von Wohnraum, 
wofür wir eine telefonische Hotline un-
ter den Rufnummern 0721 133-1350 
-1351 eingerichtet haben.

Vergessen wir aber bei aller Bestür-
zung über die Aggression eines nicht: 
Dieser Krieg wurde von der Staatsfüh-
rung befohlen, während viele Men-
schen in Russland ihn ablehnen. Daher 
setzen wir uns auch für die Stärkung 
der dortigen Zivilgesellschaft ein. Wo 
immer es möglich ist, sollten persön-
liche Kontakte weiter gepflegt werden, 
auch um die Chance zum Vermitteln 
realer Informationen zu nutzen. Als 
Stadtverwaltung werden wir dagegen 
die offiziellen Beziehungen zu unserer 
Partnerstadt Krasnodar auf Eis legen. 
Gespräche und Delegationsbesuche 
auf politischer Ebene werden bis auf 
Weiteres nicht stattfinden können. 

Dies ist vor dem Hintergrund des 
30jährigen Bestehens der Städtepart-
nerschaft, das wir eigentlich in diesem 
Jahr feiern wollten, sehr bedauerlich. 
Gleichwohl müssen wir alle Möglich-
keiten nutzen, um uns mit Nachdruck 
gegen jede Form der Gewalt und für 
den Erhalt des Friedens einzusetzen. 
Die bedrückende Erfahrung eines Krie-
ges in Europa sollte für uns alle ein An-
sporn sein zur Stärkung der Zivil- und 
Stadtgesellschaft sowie zu noch mehr 
Solidarität mit Geflüchteten. 

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung 
und grüße Sie herzlich.

Ihr

Dr. Frank Mentrup
Oberbürgermeister
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Grünwäldchen wächst
Am 17.11.2018 wurde unsere Idee eines 
Waldes für Grünwinkel mit der ersten An-
pflanzung auf dem Friedhof in der Heiden-
stückersiedlung in Angriff genommen. Von 
Anfang an wurde das Projekt in Kooperation 
mit der Grundschule, der Waldpädagogik 
und dem Friedhofs- und Bestattungsamt 
umgesetzt. Die Beteiligten treffen sich seit-
dem regelmäßig (in den letzten 2 Jahren lei-
der seltener), um die weitere Entwicklung 
des gesamten Geländes gemeinsam zu pla-
nen und umzusetzen.

Am 13. Mai war das letzte Treffen. Nachdem 
die dritte Baumpflanzung im November 2021 
erfolgte, wurde jetzt der Fokus vor allem auf 
die andere Hälfte des Friedhofgeländes ge-
richtet. Von Anfang an war da die Idee, dass 
die Kinder der Grundschule hier in der Natur 
lernen können. Ein Naturklassenzimmer, ei-
gene Anpflanzungen von Beerensträuchern, 
Insektenkunde, Buddelkiste, Barfußparcour 
und und und. So soll ermöglicht werden, 
dass die einzelnen Klassen immer wieder ih-
ren Unterricht in die Natur verlegen können.

Im Kollegium der Lehrer*innen der Grün-
winkler Grundschule hat man nun jede Men-
ge Ideen zusammengetragen, aber auch 
ermittelt, was es an Voraussetzungen und 
Unterstützung braucht, um diese Ideen um-
zusetzen. Beim Vor-Ort-Termin wurden die 
Wünsche der Kinder besprochen, Wiesenflä-
chen zu haben, auf denen sie barfuß laufen, 
spielen und sitzen können, ohne Gefahr zu 

laufen, auf Hundekot zu treffen. Da sich das 
Gelände zu einem beliebten Treffpunkt von 
Hundebesitzer*innen entwickelt hat, wurde 
hier nur ein niedriger Zaun als Lösung ge-
sehen, der die Hunde von diesen Flächen 
abhält.
In unserer Wahrnehmung nutzen die meisten 
weniger das Friedhofsgelände selbst für die 
Gassirunde, sondern laufen einfach durch 
und beim Mauerdurchbruch auf die Felder. 
Man könnte also gut den Friedhof auch ein-
fach umrunden oder seinen Hund auf dem 
Gelände an der Leine führen. 

Die Aufstellung des Zaunes wird auf jeden 
Fall von Schildern begleitet werden, die den 
Grund erläutern und auch darüber erzählen, 
was hier auf dem Gelände passieren soll. Die 
eingezäunten Flächen werden dabei weiter-
hin über unverschlossene Tore für alle nutz-
bar sein, es geht nur darum, die Hunde von 
den Wiesen fern zu halten.

Wir finden, dass sich hier auf einer ewig 
brach liegenden Fläche etwas mit viel Mehr-
wert für unsere Kinder aber auch für alle 
anderen entwickelt. Wer hier Unterstützung 
leisten möchte, kann uns gerne mit Spen-
den bei der Finanzierung des Zaunes und 
mit der eigenen Hände Arbeit dann bei der 
Errichtung helfen. Spenden zweckgebunden 
an den Bürgerverein oder den Förderverein 
der Grundschule. Helfer melden sich bei der 
Schulleitung oder dem Bürgerverein. 

  Bürgerverein



Mitgliederversammlung in der Kirche
Am 13. März fand die Mitgliederversamm-
lung statt. Dass dies trotz steigender In-
fektionszahlen überhaupt möglich war, 
verdankt der Bürgerverein vor allem der 
Seelsorgeeinheit Südwest, die ihre Kirche 
St. Josef als Versammlungsraum zur Verfü-
gung gestellt hatte. So konnten alle in der 
großen Kirche auf Abstand sitzen. 

Nachdem 2021 pandemiebedingt keine Mit-
gliederversammlung durchgeführt werden 
konnte, hatte der Vorstand alles darange-
setzt, in diesem Jahr wieder eine möglich zu 
machen.

Obwohl in den Tagen davor ständig krank-
heits- und quarantänebedingte Absagen 
beim Vorstand eingingen und am Ende auch 
3 Vorstandsmitglieder fehlten, waren doch 
zahlreiche Mitglieder der Einladung gefolgt.

Die 1. Vorsitzende, Karin Armbruster, be-
richtete von den Einschränkungen der Ar-
beit unter Pandemiebedingungen und wie 
schwer es war, dennoch im Stadtteil sichtbar 
zu blieben. Ein kreativer, optimistischer und 
gut gelaunter Vorstand hat sich nicht ent-
mutigen lassen und sich sowohl um große 
stadtteilübergreifende Themen als auch um 
Grünwinkler Angelegenheiten gekümmert. 
Schmerzlich wurden die abgesagten Veran-
staltungen empfunden. Die Mitglieder be-

scheinigten dem Vorstand einhellig Zustim-
mung und Zufriedenheit mit der geleisteten 
Arbeit.

Bei den Wahlen wurden als 1. Vorsitzende 
Karin Armbruster und Christian Zumstein als 
2. Vorsitzender wiedergewählt. Nach dem 
Wegzug des bisherigen Kassieres musste Er-
satz her und die Versammlung wählte Martin 
Klein als neuen Kassier. Michael Popp schied 
nach 8 Jahren Mitarbeit im Vorstand aus dem 
Gremium aus. Er war 6 Jahre lang 2. Vor-
sitzender und ergänzte die letzten Jahre als 
Beisitzer das Team. Er hat sich in dieser Zeit 
mit viel Herzblut und Engagement für unser 
Grünwinkel eingesetzt. Seine kreative und 
mitreißende Art hat immer wieder für innova-
tive Impulse gesorgt. Karin Armbruster dank-
te Michael für seine Arbeit und vor allem die 

Zeit und Energie, die er dieser Auf-
gabe gewidmet hat. Die Mitglieder 
schlossen sich diesem Dank mit 
einem kräftigen Applaus an.
Wiedergewählt wurden auch der 
Protokollführer Peter Haas und 
die Beisitzer Holger Erich, Guido 
Heines, Dominik Jüngert, Herbert 
Leinweber, Hans Peter Rapp und 
Sven Schipper. 

Die Mitglieder zeigten großes 
Einverständnis mit der Arbeit des 
Bürgervereines und Karin Arm-
bruster konnte nach etwas über 
einer Stunde eine harmonische 
Versammlung beenden. 

  Bürgerverein

13GRÜNWINKLER ANZEIGER | JUNI 2022 | NR. 122

Aus der Arbeit des BV Grünwinkel
Fo

to
s:

 B
V

 G
rü

nw
in

ke
l



14 GRÜNWINKLER ANZEIGER | JUNI 2022 | NR. 122

Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

Mitgliederversammlung  
beschließt  
Beitragsänderung
Der Vereinsbeitrag im Bürgerverein 
ist niedrig und das sollte er auch blei-
ben. Die letzte Beitragserhöhung war 
2015 und der Vorstand hielt es für an-
gebracht und erforderlich, die Beiträge 
leicht anzuheben. Diese Maßnahme ist 
einer der vielen Hebel, die der Vorstand 
ansetzt, um den stetig steigenden Kos-
ten der Vereinsführung zu begegnen. 
Des Weiteren sollte für Firmen, Vereine 
und Institutionen, die den Bürgerverein 
in seiner Arbeit unterstützen möchten, 
mit einer Fördermitgliedschaft eine 
weitere Möglichkeit für eine dauerhafte 
Zuwendung geschaffen werden. 

Daher schlug der Vorstand der Ver-
sammlung eine folgende Neuordnung 
und Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab 
2023 vor. Diese wurde von der Mitglie-
derversammlung am 13.03.2022 mit nur 
einer Gegenstimme beschlossen.

Ab 2023 steigt der Jahresbeitrag für das 
Einzelmitglied von bisher 7,00 € auf NEU 
10,00 €, für Familien von bisher 10,00 € 
auf NEU 13,00 €. Und als neue Beitrags-
stufe Fördermitglieder mit 50,00 € im 
Jahr.

Man war sich einig, dass der Beitrag für 
das Einzelmitglied von unter 1 €/Monat 
und für Familien von etwas über 1 €/
Monat immer noch sehr günstig und 
leistbar ist. So muss das Einzelmitglied 
künftig gerade mal 25 Cent mehr im Mo-
nat aufwenden.

Bitte denken Sie daran, Ihren Dauerauf-
trag oder Ihre Zahlung entsprechend 
anzupassen. Sollten Sie per SEPA Last-
schrift bezahlen, brauchen Sie nichts zu 
tun, da erfolgt die Anpassung ab 2023 
automatisch.    Bürgerverein

„Seit mehr als 10 Jahren 
sind wir für Sie in der 
 Zeppelinstraße in Grün-
winkel die erste Adresse 
für einen professionellen 
Haarschnitt oder Farbe.“

MyHair
Im Moninger Treff .
76185 Karlsruhe-Grünwinkel
Durmersheimer Straße
Ecke Zeppelinstraße 15

Wir arbeiten ohne Termin!
Tel. 0721/2 49 50 26
www.myhair-karlsruhe.de

Ihr Friseur in Grünwinkel! 

Unser Dankeschön

für Sie!
5,– € als Gutschein*
* Gutschein kann nicht gegen Bargeld 

eingelöst werden. Gilt einmalig auf eine 
Dienstleistung. Gültig bis 30. Juni 2022.
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Bäckerei Nussbaumer GmbH & Co. KG

Jeden Tag ...
...mit Herz dabei!

Pforzheimerstr. 77 * 76337 Waldbronn-Reichenbach

www.baeckerei-nussbaumer.de
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Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

Mein Name ist Martin Klein. 

ich bin verheiratet und wir haben vier 
inzwischen erwachsene Kinder. Ich bin 
in Karlsruhe in der Nordweststadt aufge-
wachsen. Nach verschiedenen Stationen 
im In- und Ausland sind wir vor ein paar 
Jahren wieder nach Karlsruhe gezogen, 
jetzt hierher nach Grünwinkel – und es 
gefällt uns sehr gut hier :-). Beruflich ar-
beite ich als Pfarrer schon immer sehr viel 
mit Ehrenamtlichen zusammen – auch 
privat ist mir Ehrenamt wichtig. Mathe-
matik, Zahlen und Buchhaltung machen 
mir Spaß, ich bringe einige Jahre Erfah-
rung als Schatzmeister im größten Schul-
Förderverein Baden Württembergs mit 
und so freue ich mich auf die Aufgabe des 
Kassierers hier im Bürgerverein Grünwin-
kel. Herzlichen Dank für das vorab ausge-
sprochene Vertrauen durch die Wahl bei 
der letzten Mitgliederversammlung.
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Neu im Vorstand  
des Bürgervereins Grünwinkel



www.michelin.de
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E karlsruhe

90 jaHre qualität Made in Karlsruhe

Markenzeichen des traditionsreichsten deutschen Werks der Michelin Gruppe sind die    
Fertigung von Leicht-Lkw-Reifen in Kleinstserien und moderne Produktionsanlagen.

Seit April 2021 werden die Reifen in Karlsruhe im letzten Produktionsschritt vollständig über 
die innovativen und energieeffizienteren elektrischen Vulkanisationspresssen hergestellt.

Eines von vielen Projekten zur Senkung 
des CO2-Ausstoßes auf dem Weg hin zu 
einer grünen Produktion.      

www.michelin.de 
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Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

Bei wundervollem Frühlingswetter, trocken 
und warm konnten wir am 19.3.2022 endlich 
wieder eine Putzete durchführen. Natürlich 
noch nicht ganz so wie gewohnt, das ließen 
die zu dieser Zeit extrem in die Höhe schnel-
lenden Infektionszahlen nicht zu. Also kein 
gemütliches Beisammensein mit Hockete 
im Anschluss.

Es war uns wichtig, dass wir dennoch die 
Gelegenheit zur gemeinsamen Stadtteilsäu-
berung bieten konnten und dieses Bedürfnis 
verspürten auch viele Grünwinkler:innen. 
Die Firma Michelin war mit einer großen und 
gut gelaunten Truppe dabei. 

So kam am Ende eine beachtliche Menge 
an eingesammeltem Müll zusammen. Zum 
Teil waren die gefundenen Gegenstände so 
sperrig und schwer, dass die Sammeltrupps 
ihre liebe Mühe damit hatten. In so einem 
Fall kann man die Gegenstände an einer Stel-
le am Straßenrand deponieren und uns den 
Standort mitteilen. Wir informieren dann das 
Amt für Abfallwirtschaft, das den Müll dann 
dort einsammelt. 
Danke an die Freiwillige Feuerwehr Grünwin-
kel und das Amt für Abfallwirtschaft für die 
Unterstützung bei der Durchführung unserer 
Putzete.

  Hans Peter Rapp

26. Grünwinkler Putzete 

Allgemeine Zahnheilkunde, Ästhetik, Prothetik, Implantologie, Oralchirurgie,
Angstpatienten, Kinderzahnheilkunde, Prophylaxe, Kieferorthopädie

Telefon: 0721/49973391
www.Zahnarzt-Karlsruhe.com · www.Zahnarzt-Karlsruhe-Daxlanden.de

Zahnarztpraxis Dres. Boustani & KollegenZahnarztpraxis Drs. Boustani & Kollegen

Allgemeine Zahnheilkunde, 
Ästhetik, Prothetik, Implantologie, Oralchirurgie,

Angstpatienten, Kinderzahnheilkunde, Prophylaxe, Kieferorthopädie

www.Zahnarzt-Karlsruhe.com
www.Zahnarzt-Durmersheim.com

Leopoldstr. 2 | 76448 Durmersheim | Tel. 07245/7881

Zahnarztpraxis Drs. Boustani & Kollegen

Allgemeine Zahnheilkunde, 
Ästhetik, Prothetik, Implantologie, Oralchirurgie,

Angstpatienten, Kinderzahnheilkunde, Prophylaxe, Kieferorthopädie

www.Zahnarzt-Karlsruhe.com
www.Zahnarzt-Durmersheim.com

Leopoldstr. 2 | 76448 Durmersheim | Tel. 07245/7881

Zahnarztpraxis Drs. Boustani & Kollegen

Allgemeine Zahnheilkunde, 
Ästhetik, Prothetik, Implantologie, Oralchirurgie,

Angstpatienten, Kinderzahnheilkunde, Prophylaxe, Kieferorthopädie

www.Zahnarzt-Karlsruhe.com
www.Zahnarzt-Durmersheim.com

Leopoldstr. 2 | 76448 Durmersheim | Tel. 07245/7881

Zahnarztpraxis Drs. Boustani & Kollegen

Allgemeine Zahnheilkunde, 
Ästhetik, Prothetik, Implantologie, Oralchirurgie,

Angstpatienten, Kinderzahnheilkunde, Prophylaxe, Kieferorthopädie

www.Zahnarzt-Karlsruhe.com
www.Zahnarzt-Durmersheim.com

Leopoldstr. 2 | 76448 Durmersheim | Tel. 07245/7881

Wir freuen uns, Sie ab 
1.1.2022 in unseren neuen 

Praxisräumen in der Hermann-
Hesse-Str. 14 in KA-Daxlanden 

begrüßen zu dürfen. 
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Aus der Arbeit des BV Grünwinkel
DER BÜRGERVEREIN GRÜNWINKEL E .V.  L ÄDT E IN ZUM 

Mit freundlicher Unterstützung von:

Sa.23.7.
18.00–0.00 Uhr
PARKPLATZ
PFITZENMEIER
Rudolf-Freytag-Str. 6

Für Getränke und Speisen 
ist bestens gesorgt.

NACHT
FLOHMARKT

Grün� nkler
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Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

Es darf wieder gefeilscht werden  
in Grünwinkel
Als wir 2018 unseren ersten Nachtflohmarkt 
veranstaltet hatten, schlug das ein wie eine 
Bombe und wurde aus dem Stand ein gro-
ßer Erfolg. Auf dem weitläufigen Parkplatz 
neben dem Pfitzenmeier Fitnessressort ge-
mütlich an fast 100 Ständen vorbei flanie-
ren, das kam an. Vor allem, weil man dafür 
nicht zu nachtschlafender Zeit aufstehen 
und mit der Taschenlampe im Halbdunkel 
über den Markt gehen musste. Unser Nacht-
flohmarkt startet um 18 Uhr und endet in 
der Regel so gegen 23/24 Uhr.

2019 fand der zweite Nachtflohmarkt statt. 
Auch wenn ein Regenguss am Abend ein frü-
heres Ende als geplant herbeigeführt hatte, 
waren alle Verkäufer und Kunden sehr zufrie-
den. Und dann kamen die bitteren Jahre 2020 
und 2021, wo uns die Durchfüh-
rung des Nachtflohmarktes nicht 
möglich war. ABER JETZT. 2022 
findet er endlich wieder statt. 
Besuchen Sie uns am Samstag, 
23.7.2022 in der Zeit von 18 Uhr 
bis Mitternacht auf dem Parkplatz 
des Pfitzenmeier Premium Res-
sorts in der Rudolf-Freytag-Str. 6.

Die Stände sind größtenteils schon 
vergeben, weil viele ihre Reservie-
rung tatsächlich 2 Jahre lang auf-
rechterhalten haben. Aber es gibt 
noch einzelne Plätze, melden Sie 
sich einfach unter flohmarkt@bv-
gruenwinkel.de und geben Ihren 
Platzbedarf an. Das großzügige, 
befestigte und beleuchtete Gelän-
de bietet 97 Ausstellern Platz. Die 
Standflächen bestehen immer aus 
zwei oder drei nebeneinanderlie-
genden Parkplätzen. Dadurch ist es 
möglich, dass man sein Fahrzeug 
mit an den Stand nehmen kann. 
Unsere günstige Standgebühr von 
15 € für eine Fläche von 5x5 Me-
tern und 25 € für 7x5 Meter hat 
für eine hohe Nachfrage gesorgt. 
Die großen Plätze sind bis auf zwei 

alle vergeben, kleine sind noch 10 frei. Natür-
lich kann es sein, dass einige der gebuchten 
Stände dadurch wieder frei werden, dass die 
Verkäufer am 2022 Termin doch keine Zeit 
haben. Fragen Sie einfach per Mail an. Of-
fensichtlich ist unser Flohmarkt nicht nur bei 
den Besuchern beliebt. Der Platz bleibt leider 
begrenzt und kann nicht weiter ausgedehnt 
werden. Da hilft nur: frühzeitig anmelden.

Aber auch als Besucher ist es auf dem Floh-
markt sehr schön. Wir haben einen neuen Ca-
terer und können eine größere Speisenaus-
wahl und auch Kaffee und was Süßes bieten. 
Fragen können Sie an flohmarkt@bv-gruen-
winkel.de oder unter Tel. 0163/5186077 (AB) 
an unsere 1. Vorsitzende, Karin Armbruster 
stellen.    Bürgerverein
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Argentinisches Rinderfilet

Chateaubriand

auf dem Heißen Stein von Ihnen gegrillt ,
mit  je einem Salat, Bratkartoffeln,

     Sauce Bernaise und Pfeffer-Rahmsauce,
ab 2 Personen  26,50 € pro Person

        Dazu empfehlen wır Ihnen
      Puro Malbec

Argentinisches Rinderfilet

Cabernet (Rotwein), trocken,
Dieter Maier - Argentinien

27,80 €
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Dieter Maier - Argentinien

Zeppelinstr. 17 // 76185 Karlsruhe // www.braustuebl-ka.de



Tempo-30-Zone auf der Durmersheimer Straße
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Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

Lärmschutz in Grünwinkel
Nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz 
sind Gemeinden zur Aufstellung eines Lär-
maktionsplans verpflichtet. Ziele und Auf-
gaben des Aktionsplanes sind, Strategien 
und Maßnahmen zur Lärmminderung und 
Lärmvermeidung hochbelasteter Bereiche 
zu entwickeln sowie bisher ruhige Gebiete 
vor Lärmzunahmen zu schützen.

Seit 2009 wird der Lärmaktionsplan bearbei-
tet und laufend fortgeschrieben. Dabei wird 
er auch an Gesetzesänderungen angepasst. 
Mit dem Urteil des Verwaltungsgerichtsho-
fes Baden-Württemberg aus dem Jahre 2018 
haben sich für die Kommunen neue Mög-
lichkeiten ergeben, aus Lärmschutzgründen 
Geschwindigkeitsreduzierungen zu beschlie-
ßen. Nach umfangreichen Lärmmessungen 
und der Genehmigung durch das Regie-
rungspräsidium können die beschlossenen 
Maßnahmen umgesetzt werden.

Manche Geschwindigkeitsbegrenzungen auf 
30 km/h gelten nur in den Nachtstunden, 

manche ganztags. In Grünwinkel sind mitt-
lerweile Tempo-30-Zonen ganztags für fol-
gende Straßenabschnitte umgesetzt:

	� Durmersheimer Straße (zwischen  
Blohn- und Rheinhafenstraße)
	� Eckenerstraße (zwischen Silcherstraße 
und Franz-Abt-Straße) und 
	� Rheinhafenstraße (zwischen 
Eckenerstraße/B 36 und Kirschstraße)

Auf allen betroffenen Straßenabschnitten 
klagen die Anwohner seit vielen Jahren über 
die immer höher werdende Lärmbelastung. 
Wir konnten uns vor Ort selbst davon über-
zeugen und bei einem jüngsten Ortstermin 
auch mit eigenen Ohren wahrnehmen, wie 
viel leiser der Verkehr mit reduzierter Ge-
schwindigkeit ist. Jetzt wünschen wir uns 
nur noch mehr Verständnis der motorisierten 
Verkehrsteilnehmer und dass diese sich auch 
an die Geschwindigkeitsbegrenzung halten.

  Bürgerverein
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Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

Hier wurden drei Streckenvarianten Rastatt-
Karlsruhe vorgestellt, die vom Regierungs-
präsidium danach vertieft betrachtet werden 
sollten. Eine hinter der Golfanlage vorbei, am 
Waldrand entlang, über Hornisgrinde- und 
Hardeckstraße zur Junker-und-Ruh-Brücke. 
Die zweite Variante führt auf der anderen 
Seite am Golfplatz vorbei, parallel zur B36 
am Friedhof Heidenstücker vorbei, über die 
Brandenkopf- und Pulverhausstraße zum 
Buchenweg und dann zur Junker-und-Ruh-
Brücke. Alternativ konnte man sich auch eine 
Zusammenführung dieser beiden Strecken 
über den Wachenburgweg vorstellen. Die 
dritte Strecke führt auf dem Radweg auf der 

Westseite der B36 entlang. Da dieser Rad-
weg nicht durchgängig ist, muss ca. auf der 
Höhe des Kleingartenvereins Schliffkopfweg 
entweder über die Straße Am Anger gefah-
ren oder über die Brücke auf eine der beiden 
anderen Strecken ausgewichen werden. Es 
wurde auch vorgeschlagen, dem Radweg 
weiter zu folgen. Also auf den Panorama-
weg zu wechseln, die große Kreuzung zu 
überqueren und weiter der Durmersheimer 
Straße zu folgen. Diese Strecke würde dann 
über die Eckener Straße, Michelinbrücke bis 
zum Entenfang geführt werden und dort An-
schluss an das bestehende Radwegnetz er-
halten.

Radfernweg – Quo vadis?
Seit unserer letzten Ausgabe des Grünwinkler Anzeigers hat 

sich wieder ein bisschen was getan. Am 19. Oktober 2021 fand 
der erste Projektbegleitkreis statt, an dem unser 2. Vorsitzender, 

Christian Zumstein, für den Bürgerverein Grünwinkel 
teilgenommen hat.
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So richtig glücklich waren wir mit keiner Vari-
ante. Alle Strecken hatten große Schwächen. 
Die erste Variante führt durch den Wald, was 
wir aus Naturschutzgründen vermeiden woll-
ten. Die zweite Strecke hat das Problem, dass 
sie ab der Kleingartenanlage „Am Schliffkopf-
weg e.V.“ sehr umständlich auf die Durmers-
heimer Straße geführt werden muss und 
dass eine Trasse an der Pulverhausstraße 
nur funktioniert, wenn eine PkW-Fahrbahn 
zugunsten der Radfahrer aufgegeben wird, 
da der bestehende Radweg mehrere Eng-
stellen hat (St. Josef, Esperantobrücke, Bus-
haltestellen). Die dritte Strecke überraschte 
uns mit ihrer Streckenführung durch die 
Rheinstrandsiedlung. Die Eckenerstraße er-
schien uns auch ungeeignet, da hier bereits 
viel PKW-Stau herrscht und die Fläche für 
einen breiteren Radweg fehlt. Daher trafen 
sich Vertreter der Bürgervereine Daxlanden 
und Grünwinkel, des Stadtplanungsamtes 

und des Regierungspräsidiums an einem 
eisig kalten Vormittag Ende November und 
fuhren fast zwei Stunden lang gemeinsam 
die neuralgischen Punkte mit Fahrrädern ab. 
Bedenken und Vorschläge wurden geäußert 
und gehört. 

Das Regierungspräsidium hat sich hier nicht 
in die Karten schauen lassen. Beim Stadtpla-
nungsamt war deutlich erkennbar, dass es 
Routen favorisiert, die sich leicht an die be-
stehende Rad-Ring-Route anbinden lassen. 
Daher wird hier eine Strecke gewünscht, die 
dies über die Wegführung über die Junker-
und-Ruh-Brücke gewährleistet. Nach aktuel-
lem Stand rechnen wir frühestens im Juni 
mit einem weiteren Treffen des Projektbe-
gleitkreises, bei dem uns höchstwahrschein-
lich das Regierungspräsidium, die von ihm 
bevorzugte Trasse vorstellen wird.

  Bürgerverein

Streckenverläufe 
Radfernweg



Hier könnte  
Ihr Firmenname 

stehen!

Möchten auch Sie den Bürgerverein  
Grünwinkel unterstützen? 
Dann wenden Sie sich bitte an Karin Armbruster, Tel. 0163 5186077 (AB).

Wir danken für die Unterstützung!

KOMMUNIKATIONS- UND WERBEAGENTUR

DOMINIK JÜNGERT
Elektro-InstallationenDer zackige Service

GESUNDHEITSZENTRUM
AM KÜHLEN KRUG

Manfred Speich

Aus der Arbeit des BV Grünwinkel
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Bilderrätsel
Vielleicht haben Sie schon einmal einen solchen weißen 
Pfeil an der Fassade eines Hauses gesehen und sich ge-
fragt, was der zu bedeuten hat. 

Der Grünwinkler Geschichtskreis war mit Renate Straub 
von stattreisen in der Südweststadt unterwegs und hat 
die Lösung von der ausgewiesenen Kennerin erfahren. 
Lesen Sie mehr auf den folgenden Seiten.

Geschichtsträchtiges

Kommen Sie auf die Lösung?

Aus der Arbeit des BV Grünwinkel
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Mit dem Grünwinkler Geschichtskreis im ROTAG-Areal  
und in ehemaligen Zivilschutzeinrichtungen!

Groß war die Freude, als im April des letz-
ten Jahres wieder einmal ein Treffen des 
Grünwinkler Geschichtskreises möglich ge-
worden war. Die Entwicklung der Pandemie 
ließ es zu, dass man sich nach langer Abs-
tinenz – mit Abstand und mit Masken – zu 
einer Besichtigung vereinbaren konnte. 

Erstes Ziel war das ROTAG-Areal. Klaus Leh-
mann, der Geschäftsführer der Karlsruher 
Fächer-GmbH, hatte dazu eingeladen. Zu-
sammen mit seinen Mitarbeiterinnen Claudia 
Gruber und Nathalie Henn bereitete er den 
Geschichtsinteressierten aus Grünwinkel ei-
nen eindrücklichen Einblick in die Industrie
brache in unserem Stadtteil. Die städtische 

Tochtergesellschaft hatte die Gebäude ge-
kauft und wird sie in einem jetzt beginnenden 
Prozess zu einem lebendigen Zentrum entwi-
ckeln. Dieser Tage hat der Leitbild-Workshop 
stattgefunden, über den an anderer Stelle 
berichtet wird. Als Überraschungsteilnehmer 
hatte sich Olaf Oppat eingefunden, der früher 
diesen Betrieb leitete. Er gab bei der Führung 
einen Einblick in die damalige Aufbereitung 
des Tabaks aus der Region für die großen 
Zigarren- und Zigarettenfabriken in Europa.

Im Sommer sind  
Exkursionen möglich.
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Bild oben: In der offenen Vorhalle des 
Industriedenkmals der ROTAG-Fabrik 
begrüßt der Geschäftsführer der Karlsruhe 
Fächer-Gesellschaft, Klaus Lehmann, (3.v.l.) 
unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Geschichtskreises.
Bild unten: Die ROTAG-Fabrikhalle mit dem 
markanten Sheddach ist gänzlich unterkellert.
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Ausgangs des letzten Sommers konnten wir 
uns ein weiteres Mal treffen. Diesmal lud Ivo 
Maly in ein Gebäude ein, dessen Tür meis-
tens verschlossen ist. Ivo Maly ist Mitglied 
unseres Geschichtskreises und im Vorstand 
des Hochbunker-Kulturvereins, der im Dach-
geschoss der Bunkeranlage an der Rhein-
hafenstraße kulturelle Veranstaltungen wie 
Konzerte oder Ausstellungen durchführt. 
Auch dieses Gebäude, von außen kaum als 
Schutzanlage zu erkennen, ist seit 2013 im 

Der Hochbunker in der Rheinhafenstraße.

Ivo Maly stellt die Nutzungsmöglichkeiten 
des Dachraumes auf dem Hochbunker vor.

Hinter den dicken Mauern des Bunkers 
verbergen sich zellenartige Räume, die 
von Musikgruppen als Proberäume genutzt 
werden.

Eigentum der Stadt Karlsruhe und an Sub-
stage e.V. vermietet, welcher die einzelnen 
kleinen Räume wiederum an Bands aus der 
Stadt verpachtet. Durch die dicken Mauern 
dringt kein Laut, auch wenn die Bässe noch 
so heftig wummern.

Beeindruckend und beklemmend war die 
Führung im April dieses Jahres, zu der uns 

Aus der Arbeit des BV Grünwinkel

26 GRÜNWINKLER ANZEIGER | JUNI 2022 | NR. 122



Hin und wieder findet man weiße Pfeile, oft etwas verbli-
chen, auf den Sockeln älterer Gebäude. In der Regel sind es 
Sandsteinsockel, die noch nie überstrichen worden sind. Sie 
weisen auf Öffnungen in den Mauern hin. Man hat diese Zei-
chen im Zweiten Weltkrieg angebracht. Hinter diesen Mau-
ern befanden sich Luftschutzkeller für die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Hauses. Sollte es zerstört werden und 
sich Menschen noch in diesen Kellerräumen befinden, wüss-
ten Rettungskräfte, an welchen Stellen sie von außen nach 
einem Zugang suchen müssten.

Auflösung zum Bilderrätsel von Seite 24:

Renate Straub eingeladen hatte. Sie ist im 
Vorstand von stattreisen und häufig Gast bei 
unseren Exkursionen. Eine ihrer Spezialitä-
ten ist die Führung durch Zivilschutzanlagen, 
von denen es noch neun in unserer Stadt 
gibt. Allerdings sind diese nicht mehr funkti-
onstüchtig. Der Bund hatte sie 2007 aufgrund 
der vermeintlichen Entspannung in Europa 
aufgegeben. Dass just zum Zeitpunkt unserer 
Führung nur wenige 100 km weiter östlich 
in der Ukraine Menschen in solchen Anla-
gen Schutz suchen vor verbrecherischen 
Aggressoren, machte uns sehr betroffen. 
Renate Straub zeigte uns die Anlage in der 
Putlitzstraße, die als zweigeschossige Tief-
garage genutzt wird. Wenn auch nicht mehr 
einsatzfähig, so sind doch alle Einrichtungs-
gegenstände vorhanden und vermitteln ein 

Bild einer durchdachten Schutzeinrichtung. 
Über 1.000 Menschen hätten für 14 Tage Zu-
flucht gefunden vor giftiger oder verseuchter 
Atemluft. Niemand wollte sich diese Situati-
on wirklich ausmalen. 

  Gerhard Strack

Bild oben:
Renate Straub (r.) 
von stattreisen er-
läutert die Funktion 
der Lüftungsfilter in 
der ehemaligen Zi-
vilschutzeinrichtung 
in der Südweststadt.

Bild unten:
Sanitäre Anlagen 
für 1.000 Menschen 
lagern unbenutzt in 
den Nebenräumen 
der Tiefgarage.
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Neues von der 
Dirtbike-Strecke
Wir haben bereits in unserer letzten Ausga-
be ausführlich über den gesperrten illegalen 
Trail im Wald berichtet. Und über unsere Be-
mühungen, gemeinsam mit Jugendlichen, 
die diese Mountainbikestrecke benutzten, 
eine Alternative zu finden. Und es ist uns 
ja tatsächlich gelungen, im Austausch mit 
der Stadtverwaltung einen neuen Standort 
festzulegen.

Ende November 2021 trafen wir uns mit den 
Jugendlichen und Vertreter*innen des Stadt-
jugendausschusses vor Ort, um gemeinsam 
zu besprechen, wie die erforderlichen Vorga-
ben der Stadtverwaltung erfüllt werden kön-
nen. Hier war die Gründung eines Trägerver-
eins gefordert, damit dieser die Haftung für 
den Betrieb der Strecke übernehmen kann. 
Diese Hürde war für die Jugendlichen sehr 
hoch. Sie hatten allesamt keinerlei Erfahrung 
in Vereinsgründung und Vereinsarbeit. Wir 
konnten unser Wissen beisteuern, wie man 
einen Verein gründet und was es bedeutet, 
dauerhaft einen Verein „am Leben zu halten“. 
Die Vertreter*innen des Stadtjugendaus-
schusses machten die Jugendlichen auf die 
Anforderungen und Probleme einer Vereins-
gründung aufmerksam und zeigten alternati-
ve Wege auf.

Die Jugendlichen entschieden sich, ihren 
Wunsch bei der jährlich durch den Stadtju-
gendausschuss ausgerichteten Jugendkon-
ferenz zu präsentieren. Dieses Format wurde 
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vom Stadtjugendausschuss mit erarbeitet 
und bringt Vertreter der Stadtverwaltung und 
des Gemeinderates mit den Kindern und Ju-
gendlichen an einen Tisch. Anliegen, die dort 
vorgebracht werden, laufen nicht an der Po-
litik vorbei und können, selbst wenn die Ver-
waltung vorher anders entschieden hat, hier 
noch Unterstützer finden. Mit diesem Weg 
war vor allem die Hoffnung verbunden, die 
Anlage ohne Trägerverein betreiben zu kön-
nen. Dafür waren die Jugendlichen bereit, 
sich noch zu gedulden, denn die Jugendkonfe-
renz fand erst am 26. März diesen Jahres statt.
Nach der Präsentation bei der Jugendkonfe-
renz geht es nun darum, die Frage der Haf-
tung ohne eine Vereinsgründung zu klären. 
Dazu werden sich die Jugendlichen dem-
nächst mit Vertreter*innen vom Stadtju-
gendausschuss, Politik und den zuständigen 
Ämtern zusammensetzen.

Da heißt es für alle begeisterten Mountain
bikefahrer*innen geduldig auf die Eröffnung 
der neuen Anlage warten. Die alte Strecke 
wurde vor allem wegen des hohen Risikos 
von Astbrüchen und der damit verbundenen 
Verletzungsgefahr gesperrt. Leider nutzen 
dennoch einige weiter die gesperrte Strecke 
und bringen sich damit in Gefahr. 

  Bürgerverein
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Wertstoffsammlung:  
Verhandlungen laufen weiter 
Bereits in der letzten Ausgabe des Grünwink-
ler Anzeigers hatten wir über die geplanten 
Änderungen bei der Wertstoffsammlung be-
richtet. Jetzt gibt es Neuigkeiten:

Bei der Zukunft der Wertstofferfassung in 
Karlsruhe geht es voran: In den vergangenen 
Monaten hat die Stadtverwaltung mit den Be-
treibern Dualer Systeme (BDS) mehrere Ge-
spräche geführt. Im Mittelpunkt stand dabei 
die Frage, unter welchen Bedingungen eine 
Fortführung der gemischten Wertstoffsamm-
lung doch noch umgesetzt werden kann. 
Die BDS hatten dies mit Verweis auf die 
hohe Fehlwurfquote in der Karlsruher Wert-
stofftonne zunächst abgelehnt und die Ein-
führung einer Gelben Tonne in Aussicht 
gestellt. Dies wiederum war auf Kritik in der 
Bevölkerung und auch von Teilen der Politik 
gestoßen. Auch wir Bürgervereine hatten ge-
fordert, mit BDS nochmals über die Fortfüh-
rung einer gemischten Wertstoffsammlung 
zu verhandeln.

Dies haben Oberbürgermeister Dr. Frank 
Mentrup und Bürgermeisterin Bettina Lis-
bach im Januar getan: Bei dem Gespräch 
signalisierten die BDS grundsätzliche Bereit-
schaft, über eine gemischte Wertstoffsamm-
lung weiter zu verhandeln. Allerdings müsste 
sich die Stadt in einem Umfang von bis zu 
49,5 Prozent an den Kosten für eine Wert-

stofftonne beteiligen, was bei der Gelben 
Tonne nicht der Fall ist.
Vereinbart werden konnte nun, dass zu-
nächst eine von beiden Seiten gemeinsam 
finanzierte Sortieranalyse durchgeführt wer-
den soll, um den Inhalt der heutigen Wert-
stofftonne und insbesondere die aktuellen 
Fehlwurfanteile zu bestimmen. Auf dieser 
Grundlage kann die Abschätzung der von 
der Stadt voraussichtlich zu tragenden Kos-
ten erfolgen. Die von der BDS angeführte 
Fehlwurfquote basiert auf einer Erhebung 
aus dem Jahr 2016.

Grundsätzlich sind die Stoffgleichen Nicht-
verpackungen (SNVP) der Stadt zuzurech-
nen, die Leichtverpackungen (LVP) den BDS. 
Abstimmungsbedarf gibt es noch hinsicht-
lich der Anrechnung von Fehlwurfanteilen. 
Stadt und BDS streben an, auf Grundlage der 
Ergebnisse der Sortieranalyse bis Ende 2022 
eine gemeinsame Abstimmungsvereinba-
rung abzuschließen. 

Bei einer Fortführung der gemischten Wert-
stoffsammlung in Systemführerschaft der 
BDS könnten künftig in regelmäßigen Ab-
ständen Sortieranalysen durchgeführt und 
die städtische Kostenbeteiligung entspre-
chend dem Ergebnis angepasst werden. 
Hierauf haben sich Stadt und BDS ebenfalls 
verständigen können. Bei sinkender Fehl-

oder

So? So?
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wurfquote in der Wertstofftonne könnte sich 
der von der Stadt zu tragende Kostenanteil 
perspektivisch reduzieren. Bei steigender 
natürlich erhöhen. Damit haben wir Bürger 
die Kosten für die Müllentsorgung mit in der 
Hand. Ordentliches Trennen und Müll ver-
meiden sind hier oberstes Gebot.

Nach Beschlussfassung des Gemeinderates 
Ende 2022 könnten die BDS die Sammlung 
im Frühjahr 2023 ausschreiben. Damit wäre 
eine Systemumstellung zum 1. Januar 2024 
möglich, die Verantwortung für die Samm-
lung würde dann von der Stadt zu den BDS 
wechseln.

Klingt ja erst mal so, als würde durch den 
Erhalt der gemischten Wertstofftonne die 
Müllentsorgung teurer. Richtig und falsch. 
Denn teurer wird es so oder so, auch wenn 
die gelbe Tonne eingeführt werden wür-
de. Die Stadtverwaltung schätzt ein, dass 
sie bei Wegfall der Wertstofftonne vor al-
lem im Bereich Personal und Fahrzeuge an 
die 4 Mio. Euro einsparen kann. Allerdings 
müssen allein für die gewünschte Leerung 
der gelben Tonne im Vollservice und die 

getrennte Sammlung/Annahme des Plastik-
mülls, der nicht in die gelbe Tonne darf 3,5 
Mio. Euro Kosten aufgewandt werden. Denn 
die BDS würde die Tonnen normalerweise 
nicht aus Kellern, von Hinterhöfen, Grund-
stücken und Treppenhäusern holen, sondern 
die Bürger:innen müssten die Tonnen am 
Straßenrand zur Leerung bereitstellen. Das 
ist gerade in der Innenstadt nahezu unmög-
lich. Hier fehlt allein schon der Platz auf den 
Gehwegen, um die Tonnen bereitstellen zu 
können. Diesen Vollservice, den das Amt für 
Abfallwirtschaft bisher leistet, muss die Stadt 
bezahlen, wenn der BDS das auch tun soll. 

In dieser Rechnung fehlt noch der Austausch 
der über 50.000 Wertstofftonnen gegen gelbe 
Tonnen, auf den die BDS besteht. Und auch 
die Kosten für eine Informationskampagne, 
um den Bürger:innen das neue Sammelsys-
tem zu erläutern, kommen dazu. So gibt es 
sich von der Kostenseite letztendlich nicht 
wirklich etwas ob Wertstoff- oder gelbe Tonne.

Wir sind gespannt, wie sich dieses Thema 
weiterentwickelt und halten Sie natürlich da-
rüber auf dem Laufenden.    Bürgerverein

 mrotS revilO
 35 .rtsgreblehciE
 ehurslraK 98167

 100405 1270 nofeleT
@ofni  .mrots   ed.mvl

/:sptth  .mrots/   ed.mvl
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Klimafreundlich 
transportieren
Schon probiert? Auch in Grünwinkel 
gibt es seit diesem Jahr ein kostenlos 
ausleihbares Lastenrad. Über www.
lastenkarle.de kann man es reservie-
ren, einfach zuvor registrieren und 
los geht’s. Abholbar ist das Lastenrad 
beim Reno Schuhhaus. Die Geschäfts-
leitung hat sich bereit erklärt, das Rad 
dort unterzustellen und die Ausgabe/
Rücknahme zu organisieren. Die Aus-
leihe ist an Werktagen zwischen 10 und 
18 Uhr möglich – aber nur nach vorheri-
ger Reservierung.

Es macht sicher Sinn, wenn man noch 
keine Fahrpraxis mit einem Lastenrad 
hat, dieses vorher mal auszuprobieren. 
Fährt sich (vor allem in Kurven) schon 
anders als ein herkömmliches Fahrrad.

Vom ersten Tag an wurde das Lastenrad 
stark nachgefragt und ist seitdem mun-
ter unterwegs. Wir sind schon ein biss-
chen stolz darauf, dass wir es geschafft 
haben, eins von insgesamt 13 über Las-
tenkarle buchbaren Lastenräder in Karls-
ruhe initiiert zu haben.

Und wer doch lieber andere in die Peda-
le treten lassen möchte, kann bei dem 
Startup „The local one“ Produkte von lo-
kalen Händlern bestellen, die diese dann 
mittels Lastenrad nach Hause bringt. Die 
Produktpalette wird kontinuierlich er-
weitert und ein Hauptlager befindet sich 
in Grünwinkel. Informieren Sie sich un-
ter www.thelocal1.de.    Bürgerverein
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Ihr Fachbetrieb für Heizungsanlagen!

Manfred Graf GmbH
Lotzbeckstr. 7 · 76185 Karlsruhe
Tel. 0721 577033 · Fax: 0721 501603 Tel. 0721 577033 · Fax: 0721 501603 
graf-heizung@t-online.de
www.graf-heizung.de

• Heizungsinstallation 
• Kesselerneuerung
• Etagenheizung
• Solaranlagen/Wärmepumpen
• Kundendienst
• Reparatur- und Störungsdienst
• Badsanierungen

Wir suchen Anlagen- 

mechaniker (m/w/d) 

zum sofortigen Eintritt!

Partyservice-Schmid
Sedanstraße 6
76185 Karlsruhe
Telefon 0721/35 005-10
Telefax 0721/35 005-30
info@partyservice-schmid.de
www.partyservice-schmid.de

Rufen Sie
uns an.
Gerne
senden wir Ihnen
unsere Vorschläge

Reservieren Sie
jetzt für Ihre
Weihnachtsfeier:

Der neue
Weihnac

hts-

prospek
t ist ferti

g!

Wir zünden 
Ihre gute Laune!
Feiern Sie mit uns.
Partyservice-Schmid
– Ihr perfekter 
Catering-Service für 
alle geschäftlichen 
und kulturellen 
Veranstaltungen, 
Event-Bewirtung,
Bälle und private
Feste.

Partyservice Schmid
– Ihr Partner für’s
Essen, Trinken, gute 
Laune ...
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Brandstiftung ist kein Kavaliersdelikt
Es war am Sonntag vor Ostern, als unsere 
erste Vorsitzende in der Frühe von der Feu-
erwehr angerufen wurde. Diese hatte gera-
de erfolgreich einen Brand in einem unserer 
Bücherschränke gelöscht.

Eine erste Begutachtung erweckte den Ein-
druck, dass der Schaden gar nicht so groß 
wäre. An die 20 Bücher und eines der Re-
galbretter waren verbrannt. Das klingt ja erst 
mal nicht so dramatisch. Doch schon beim 
Ausräumen der restlichen Bücher wurde 
klar, der Schaden war weitaus größer. Alle 
Bücher waren von einer feinen Ascheschicht 
bedeckt und hatten einen extrem starken 
Rauchgeruch angenommen. Der Bücher-
schrank war im Innenraum komplett mit ei-
ner schmierigen Rußschicht überzogen. Die 
Regalbretter hatten ebenfalls alle den Rauch-
geruch angenommen. 

Der Vorstand hat sich dann Rat bei einer 
Fachfirma geholt und schnell war klar, die 
200 Bücher sind nicht zu retten. Um den 
Rauchgeruch zu entfernen, müsste man jede 
einzelne Buchseite in einem Spezialverfah-
ren bedampfen. Diese Bücher zu entsorgen, 
hat uns sehr weh getan. Auch die Reinigung 
des Bücherschrankes ist nicht so einfach 
mal eben mit Lappen und herkömmlichem 
Putzmittel zu bewerkstelligen. Für den Ruß 
benötigt es ein spezielles Reinigungsmittel 
und man muss am besten mit einer Absaug-
vorrichtung dafür sorgen, dass dieses ver-
unreinigte Putzwasser nicht 
in die Umgebung gelangt. 
Wir entschieden uns daher, 
die Reinigung in die Hände 
von Profis zu geben, die 
uns einen Vereinsrabatt ge-
währten. Bei der Gelegen-
heit haben wir auch gleich 
das zweite Bücherhäusle 
grundreinigen lassen, so 
dass jetzt beide wieder in 
neuem Glanz erstrahlen. 
Die beschädigte Bank ha-
ben wir dann auch noch 
restauriert. Die Regalbretter 
wurden alle erneuert.

Zur Erinnerung: Der Bürgerverein Grünwin-
kel hat diese zwei in ausrangierten Telefon-
zellen eingerichteten Bücherschränke 2014 
auf dem Sinnerplatz aufstellen lassen. Der 
Kauf der Telefonzellen, die Innenausstat-
tung, sowie die aufgestellte Bank, wurden 
alle durch Spenden finanziert. Bücherpaten 
sorgen seither Woche für Woche dafür, dass 
immer alles ordentlich aussieht.

Die Bücherboxen sind extrem gut besucht 
und werden von vielen Menschen genutzt, 
die sich über diese kostenlose Möglichkeit 
an Lesestoff zu kommen, sehr freuen. Noch 
dazu ist es ein sehr nachhaltiges Projekt, 
weil gelesene Bücher nicht im Müll landen, 
sondern wieder und wieder gelesen werden 
können.
Daher teilen wir das fassungslose Entsetzen, 
die teilweise Wut und das absolute Unver-
ständnis vieler Grünwinkler:innen über diese 
sinnlose Tat. Das Feuer war eindeutig das 
Werk von Brandstiftern. Der Bürgerverein hat 
Anzeige erstattet. Der Schaden und die Rei-
nigungs-/Wiederherstellungskosten belaufen 
sich auf über 1.000 €.

Wir wünschen uns, dass bürgerschaftliches 
Engagement mehr Würdigung erfährt und 
sinnlose Zerstörungswut stattdessen in 
sportliche Aktivitäten kanalisiert wird. Wer zu 
viel Energie hat, wir können immer helfende 
Hände gebrauchen. 

  Bürgerverein

Vom Brand zerstörte Bücher
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Wir wollen 

•	 unseren Stadtteil schöner und ruhiger gestalten,

•	 anstehende Probleme mit den zuständigen Stellen lösen,

•	 berechtigte Bürgerwünsche verwirklichen helfen

•	 und uns zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger unseres 
Stadtteils einsetzen. 

Tragen auch Sie dazu bei, indem Sie Mitglied des Bürger
vereins Grünwinkel werden.

„Werden auch Sie Mitglied des 
Bürgervereins Grünwinkel“

Bürgerverein Grünwinkel e.V.

Mehr Infos zur Arbeit des Bürgervereins im Internet unter:  
www.bv-gruenwinkel.de
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Bürgerverein Grünwinkel e.V. 
Hopfenstraße 5 | 76185 Karlsruhe

Beitrittserklärung
 
Hiermit erkläre/n ich/wir meinen/unseren Beitritt zum Bürgerverein Grünwinkel e.V. 
und erkenne/n die Satzung des Vereins an. 

Jahresbeitrag: 	     Einzelmitglied 7,– EUR | Familien 10,– EUR 

Name, Vorname

Geburtsdatum

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

E-Mail-Adresse

 
Vornamen und Geburtsdaten der Familienmitglieder*:

* Nur ausfüllen bei Mitgliedschaft von Familien
 

 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE14 ZZZ0 0000 3936 34 

SEPA-Lastschrift-Mandat
Ich ermächtige den Bürgerverein Grünwinkel e.V., Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Bürgerverein auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-

tenden Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber

Straße, Hausnr.

IBAN

BIC

Ort, Datum

Unterschrift

Hinweise zur Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie unter: www.bv-gruenwinkel.de/impressum-datenschutz
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Änderung des KVV-Fahrkartenvertriebs
Zum Jahresanfang schreckte die Abschaf-
fung des nicht entwerteten Einzelfahrschei-
nes und der 4er-Karte die Karlsruher auf. 
Aus allen Bahnen sollten die Entwerter ent-
fernt werden. Die Prostete dagegen waren 
zahlreich, genauso wie die Leserbriefe. Eine 
online Petition zum Erhalt des nicht entwer-
teten Fahrscheines erreichte in kürzester 
Zeit fast 5.000 Unterschriften. 

Kernpunkte der Proteste waren das Fehlen 
eines einfachen Zugangs zu Einzeltickets 
ohne Nutzung eines Smartphones und dass 
ein Vorratskauf für einen längeren Zeitraum 
nicht mehr möglich ist. Menschen, die sich 
kein Smartphone leisten können, keines be-
nutzen können oder möchten, sind vom ein-
fachen Zugang einer Fahrkarte abgehängt. 

Da das Thema ganz Karlsruhe betrifft, haben 
wir uns im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft 
Karlsruher Bürgervereine (AKB) mit dem 
Thema auseinandergesetzt. Alle 25 Karls-
ruher Bürgervereine sind dort Mitglied und 
unsere Vorsitzende, Karin Armbruster, ist 
sogar Vorstandsmitglied bei der AKB. Der 
Vorschlag der AKB war, wenigstens eine 
aufladbare Chipkarte als Ersatz einzuführen, 
wenn man die Entwerter nicht mehr länger 
im ÖPNV einsetzen möchte.

Sehr lange war die Aussage des Aufsichts-
rates der KVV völlig kompromisslos. Die 
Digitalisierung sei nicht aufzuhalten und nur 
ein kleiner Teil der Menschen nutze über-
haupt noch die 4er Karte. Es wurde dabei 
verschwiegen, dass diese 1,4 % immerhin 
2,3  Mio. Fahrgästen im Jahr entsprechen. 
Der Druck aus der Bevölkerung und sicher 
auch das Positionspapier der AKB, dass Sie 
hier auf deren Internetseite www.akb-karlsru-
he.de noch mal nachlesen können, hat dann 
doch Bewegung reingebracht. In seiner Sit-
zung am 11.03.2022 hat der KVV Aufsichtsrat 
beschlossen, ein nicht entwertetes Papier
ticket einzuführen. Wenn man darauf nicht 
von Hand Datum, Uhrzeit und Starthaltestelle 
eintragen müsste, würden wir sagen „bravo“. 
So irritiert uns diese doch sehr steinzeitliche 
Lösung ziemlich, aber wir freuen uns, dass 

nun wieder ein Vorratskauf von nicht entwer-
teten Tickets möglich ist. Diese Fahrkarte gibt 
es in Blöcken zu fünf Stück im personenbe-
dienten Verkauf in den KVV-Kundenzentren 
und in teilnehmenden Verkaufsstellen. Bei 
Bedarf bietet der KVV auch an, die Blöcke 
nach Vorkasse und gegen Übernahme des 
Portos postalisch zuzuschicken. Nach dem 
Auftrag des Aufsichtsrats werden die Tickets 
nun schnellstmöglich produziert, verteilt und 
hoffentlich bald angeboten werden.

  Bürgerverein
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„Krähen-Shirt“ –  
weiterhin erhältlich!

Suchen Sie noch ein  
ausgefallenes Geschenk für 

Freunde und Bekannte?

Dann verschenken Sie doch das Grün-
winkler „Krähen-Shirt“, das aufgrund 
des großen Interesses an den Grünwink-
ler Krähen vom Vorstand kreiert wurde.

Die Shirts können bei der Fa. PRISHIRT, 
Liststraße 26, 76185 Karlsruhe, Tel. 
0721 59667667 zum Sonderpreis von 
15,– €, in verschiedenen Farben und 
Größen, erworben werden. 

nur 

15,– €



Biodiversität in Grünwinkel
„Stadt.Wiesen.Mensch“ ist ein ein Kooperationsprojekt des 
Staatlichen Museums für Naturkunde Karlsruhe und des Umwelt- 
und Gartenbauamtes der Stadt Karlsruhe. Auch Wiesen in der 
Stadt können vielen seltenen Insektenarten neue Lebensräume 
bieten. Auf diesen Beitrag zur Eindämmung des Rückgangs der 
Insekten machen die neuen Schautafeln aufmerksam.
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Die Firma Reifen-Küchler besteht als Fami-
lienunternehmen schon ein Jahrhundert 
lang. Sich so lange am Markt zu halten, ist 
nur mit verlässlicher Kontinuität möglich. 
So dreht sich in der vierten Generation bei 
der Familie Küchler alles um Reifen, egal 
für welche Fahrzeuge. Das denkwürdige 
Jubiläum wurde am 10. November 2021 
von Monika Küchler zusammen mit ihrem 
geschäftsführendem Sohn Daniel und der 
achtköpfigen Belegschaft gefeiert.

Seinen Ursprung nahm das Unternehmen 
mit einer Werkstatt für Vulkanisierung in 
der Amalienstraße. 1921 waren Automobi-
le noch selten auf den Straßen und es war 
nach dem ersten Weltkrieg nicht abzusehen, 
ob sich daran etwas ändern würde. Dennoch 

100 Jahre Reifen-Küchler 
gab es genug Aufträge, Fahrzeuge mit neuen 
und aufbereiteten Reifen zu versorgen, um 
das Unternehmen erfolgreich zu führen. Die-
ses wurde leider im zweiten Weltkrieg durch 
einen Bombenangriff komplett zerstört. Wie-
der aufgebaut, zog die Familie mit der Werk-
statt mehrfach um, bis sie in der heutigen 
Durmersheimer Straße 186 landete und dort 
1976 ein neues Werkstattgebäude errichtete. 

In den 80er Jahren schloss man sich an das 
Unternehmen point S als einer deren Gesell-
schafter an. Point S ist ein Zusammenschluss 
freier Reifenhändler, die damit ein flächen-
deckendes Servicenetz auf 4 Kontinenten 
bilden. Mit dieser Potenz im Rücken, kann 
Reifen Küchler immer günstige Reifenpreise 
für die Kunden garantieren.

Bild oben: Das Team der Reifen-
Küchler GmbH steht für eine 
kompetente Beratung, zuverlässige 
Reparaturen und einen perfekten 
Service.

Bild links: Das Kerngeschäft des 
Unternehmens ist die Reifenmon
tage. Im Frühjahr und Herbst 
werden die Reifen an rund 50 Autos 
gewechselt.Fo
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Neben dem Kerngeschäft wurde durch Da-
niel Küchlers Vater, Peter Küchler, neben 
dem Kerngeschäft aufgrund des wachsen-
den Kundenwunsches nach Einlagerung von 
Sommer- und Winterreifen ein weiterer Ge-
schäftszweig aufgebaut. In einem eigens auf 
dem Firmengelände gebautem großen Keller 
werden rund 1.000 Reifensätze eingelagert. 
Er errichtete auch gemeinsam mit seinem 
Sohn eine Kfz-Werkstatt, in der Daniel Küch-
ler als Kfz-Mechatroniker-Meister tätig ist. 
Küchlers schauen optimistisch in die Zukunft 
und sind auch für die wachsende E-Mobilität 
gerüstet.    PR

Reifen, Räder,
Auto-Service.

11
J A H R E

Herbstzeit ist Wechselzeit!

Herbst 2021

REIFEN

ab 34,34,9090

Öl-Service
Ölwechsel inkl. Markenöl

Mit Zufrieden-
heitsgarantie.

ab 52,-52,-
Ohne Felge und Montage

Top in Preis & Leistung.
point S Eigenmarke

Riesenauswahl: 

• Reifen

• Alufelgen

• Kompletträder

Durmersheimer Str. 186
76189 Karlsruhe · Tel: 0721 / 50 600
www.reifen-kuechler.de
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Klappstuhllesung 
am 11.07.2022
Am Montag, dem 11. Juli um 19 Uhr 
veranstaltet die Literatenrunde Karlsru-
he e.V. wieder eine Klappstuhllesung an 
der Grünwinkler Albkapelle. Auch in die-
sem Jahr findet der Leseabend draußen 
unter den alten Bäumen an der Kapelle 
statt. Wir sitzen möchte, bringt einfach 
einen Klappstuhl oder eine Picknickde-
cke mit. Und während die Autor*innen 
der Literatenrunde ihre nachdenklichen 
und heiteren Texte vortragen, kann ge-
mütlich gegessen und getrunken wer-
den. Es lesen u.a. Herrmann Schmitt-
henner, Rabenstern, Burkhard Wedell, 
Fritz Kölling und Ana Rosa Lopez. Wie 
immer wird die Lesung durch Musikstü-
cke aufgelockert. Die Veranstaltung ist 
kostenlos – jede/r ist willkommen! Möge 
es auch in diesem Jahr das Wetter gut 
mit uns meinen!

Fritz Kölling
Literatenrunde Karlsruhe e.V.
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Bitte denken Sie daran, bei Adress- oder 
Namensänderungen sowie Änderungen 
Ihrer Bankverbindung unbedingt auch 
den Bürgerverein in Kenntnis zu setzen. 
Vielen Dank! 

Ihre Vorstandschaft des 
Bürgervereins Grünwinkel e.V. 

Liebe Mitglieder!
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Mitwissen.

Mitbestimmen. 

Mitverdienen.

Gemeinsam stärker.
Als Mitglied werden Sie Teilhaber unserer 
Bank und profitieren von vielen Vorteilen. 
Denn wir sind unseren Mitgliedern 
verpflichtet. Das bedeutet, dass Sie den 
Geschäftskurs demokratisch mitbestimmen 
und am Bankgewinn in Form einer 
Dividende beteiligt werden. Das ist unser 
genossenschaftliches Prinzip, und genau 
das macht uns so stark.
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Im Jahr 1982 verbünden sich 18 Karlsruher zu einer gemeinsamen Mission: 
mit Mundarttheater Leute zum Lachen bringen. Ganze 40 Jahre später ist 
das Ergebnis dieser Mission ein nicht wegzudenkender Teil der Karlsruher 
Theaterlandschaft: die Badisch Bühn.

Ein Grünwinkler  
Urgestein feiert Jubiläum
40 Jahre Badisch Bühn

Als ein Stückle Heimat bezeichnet sich das 
Mundarttheater selbst und beweist Jahr für 
Jahr, dass es dieser Bezeichnung gerecht 
wird. So werden alle Attribute, die mit der 
badischen Heimat verknüpft sind, in diesem 
Theater vereint – die badische Mundart, das 
Lebensgefühl, die Kulinarik und am wichtigs-

ten: der badische Humor. Dutzende Lust-
spiele haben es seit der Gründung auf die 
Bühne des Theaters gebracht und diese Stü-
cke brachten nicht zuletzt dank der großen 
Spielfreude aller Beteiligten jährlich tausen-
de Karlsruher und auch sogenannte Neigsch-
meggde zum Lachen. 



Familienzentrum 
Albgrün
Liebe Familien in Grünwinkel,
gern möchte ich Sie heute auf das Fa-
milienzentrum Albgrün aufmerksam 
machen. Das Familienzentrum plant und 
organisiert verschiedene Aktivitäten für 
Familien im Stadtteil, z.B. Familiennach-
mittage, Spielaktionen, Austauscha-
bende zu versch. Themen (Trotzphase, 
Ernährung von Kleinkindern, Erziehung-
fragen, uvm.) bis hin zur individuellen 
Beratung, Begleitung und Unterstützung. 

Wir sind Ihre Anlaufstelle, wenn Sie:
Kontakt zu anderen Familien in Grünwin-
kel knüpfen wollen, Interesse an neuen 
Themen im Bereich Kinder und Familie 
haben, Hilfe beim Ausfüllen von Anträ-
gen benötigen, Fragen zur Erziehung 
haben, Anlaufstellen in Grünwinkel wün-
schen, Begleitung zu einem offiziellen 
Termin, z.B. Arbeitsamt oder Jugend-
amt benötigen, die Verknüpfung zur Ge-
meinde wünschen und vielem mehr. 
Melden Sie sich gern telefonisch oder 
per Mail bei mir, ich freue mich darauf 
Sie kennenzulernen! 

Sie erreichen mich unter der Woche te-
lefonisch unter: 0157 – 52 25 72 83 und 
per Mail: familienzentrum-albgruen@
se-ka-sw.de.

Es grüßt Sie herzlich,
Melanie Mager (Leitung)
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Gegründet wurde das Theater übrigens nicht 
in Grünwinkel, sondern im Grünen Baum in 
Rüppurr. Doch bereits ein Jahr nach dem 
ersten Auftritt verschlägt es das Theater in 
Grünwinkels ehemaligen Engel und dort füh-
len sich bis zum heutigen Tag alle Zuhause.

Obwohl das Theater rückblickend in den letz-
ten vier Jahrzehnten nicht nur auf etwaige 
Höhen und Erfolge, sondern auch auf Tiefen 
(wie z. B. den Tod des Badisch Bühn Vaters 
Peter Schupi Schuster) zurückblickt, so ist 
das ganze Team zum Jubiläum erfüllt mit 
Stolz und Dankbarkeit.

Heute gehören noch sechs Gründungsmit-
glieder zu dem über 30 Personen starken 
Team auf und hinter der Bühne und alle sind 
sich einig: 

„Solangs allene g’falld, 
mache mer grad so weider.“

Programm
Badisch Bühn 
 
Mai – Juli 2022

06.05. – 28.05.2022
Oifach ferdig (Hans Rüdiger Kucich)

03.06. – 25.06.2022
Dobbelmord im Aldersheim
(Jürgen Hörner)

01.07. – 23.07.2022
Do braut sich was z´samme
(Jürgen Hörner)

Karten-Vorverkauf:
	� www.badischbuehn.reservix.de
	� Telefon: 0721 552500
	� E-Mail: info@badisch-buehn.de

Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6 
76185 Karlsruhe
www.badisch-buehn.de
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VBK bauen Haltestellen in der 
Rheinstrandsiedlung barrierefrei aus 
Bereits Ende Februar wurden die Bürger-
vereine Grünwinkel und Daxlanden zum 
virtuellen Gespräch in großer Runde gebe-
ten. Hier wurden wir über das umfangrei-
che Bauprogramm informiert, mit dem die 
Verkehrs- und Versorgungsinfrastruktur in 
der Rheinstrandsiedlung, Daxlanden und in 
Grünwinkel in den nächsten Monaten fit für 
die Zukunft gemacht wird. 

Schwerpunkt der Maßnahmen, die ab Ende 
Mai beginnen und unterteilt in mehrere Bau-
phasen bis März 2023 andauern, ist der bar-
rierefreie Umbau von fünf Haltestellen für 
die Fahrgäste der Bahnlinie S2 im Strecken-
abschnitt zwischen der Eckenerstraße und 
Rheinstrandsiedlung durch die Verkehrsbe-
triebe Karlsruhe (VBK). 
Parallel zu den Arbeiten der VBK setzen auch 
das städtische Tiefbaumt (TBA) und die Netz-
service-Gesellschaft der Stadtwerke Karlsru-
he (SWKN) zahlreiche Vorhaben um, von de-
nen die Bürger*innen dieser Stadtquartiere 
profitieren werden, unter anderem werden 
Fahrbahnbeläge sowie Gas- und Wasser-
leitungen erneuert. Durch die Bündelung 
und abgestimmte Koordination zwischen 
den drei Projektpartnern können Synergie-
effekte erzielt und die Belastungen für die 
Verkehrsteilnehmer*innen, Anwohner*innen 
und Gewerbetreibende reduziert werden.

Für die Fahrgäste der Bahnlinie S2 wird 
während der Baumaßnahmen mit Bussen 
ein Schienenersatzverkehr (SEV) zwischen 
Entenfang, Rheinstrandsiedlung und Rheins-
tetten eingerichtet. Die erste Bauphase mit 
Auswirkungen auf den ÖPNV beginnt am 7. 
Juni und dauert bis 11. September 2022. Für 
die Fahrgäste der Tramlinie 3 wird dann vom 
18. August bis 11. September ebenfalls ein 

SEV im Abschnitt zwischen Entenfang und 
Rappenwört eingerichtet, da in diesem Zeit-
raum dieser Streckenast aufgrund von Ar-
beiten an einem Gleisbogen in der Eckener-
straße gesperrt ist. Informationen zum SEV 
und dem angepassten Betriebskonzept der 
Linien 3 und S2 gibt es unter kvv.de. Der Au-
toverkehr wird um die verschiedenen Baufel-
der örtlich umgeleitet. Während der Bauzeit 
muss mit verkehrlichen Einschränkungen 
gerechnet werden. Dies betrifft beispielswei-
se auch Pendler*innen entlang der Bundes-
straße B36, aber auch Zulieferverkehre für 
den Karlsruher Rheinhafen, insbesondere 
über die Rheinhafenstraße. Informationen 
zu den Auswirkungen der Baustellen finden 
Verkehrsteilnehmer*innen vor Beginn der 
Maßnahme auch im Mobilitätsportal der 
TechnologieRegion Karlsruhe unter:
mobil.trk.de

Über die verschiedenen Bauphasen und de-
ren Auswirkungen auf den ÖPNV, den Auto-
verkehr und die Anwohner*innen werden die 
drei Projektpartner nochmals in gesonderten 
Pressemitteilungen informieren. Hier ein 
Überblick zu den einzelnen Bauvorhaben der 
drei Projektpartner:

Attraktiver ÖPNV: Für die Fahrgäste 
der Linie S2 bauen die Verkehrsbetriebe 
Karlsruhe die Haltestellen in der 
Rheinstrandsiedlung in den nächsten 
Monaten barrierefrei aus. Fo
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Die Resultate durch Die Resultate durch FitlineFitline Produkten:
•• Mehr Energie über den ganzen Tag
•

Mehr Energie über den ganzen TagMehr Energie über den ganzen TagMehr Energie über den ganzen Tag
••• Morgens fit und nicht mehr antriebslos
•

Morgens fit und nicht mehr antriebslosMorgens fit und nicht mehr antriebslosMorgens fit und nicht mehr antriebslos
••• Mehr Leistung sowohl im Alltag als auch im Sport
•

Mehr Leistung sowohl im Alltag als auch im SportMehr Leistung sowohl im Alltag als auch im SportMehr Leistung sowohl im Alltag als auch im Sport
••• Besseres Wohlbefinden
•

Besseres WohlbefindenBesseres WohlbefindenBesseres Wohlbefinden
••• Besseres Schlafen
•

Besseres SchlafenBesseres SchlafenBesseres Schlafen
••• Bessere Regeneration
•

Bessere RegenerationBessere RegenerationBessere Regeneration
••• Bessere Darmflora
•

Bessere DarmfloraBessere DarmfloraBessere Darmflora
••• Weniger bis keine Allergien
•

Weniger bis keine AllergienWeniger bis keine AllergienWeniger bis keine Allergien
••• Weniger bis keine Unverträglichkeiten
•

Weniger bis keine UnverträglichkeitenWeniger bis keine UnverträglichkeitenWeniger bis keine Unverträglichkeiten
••• Bessere Haut, schönere Haare, bessere Nägel
•

Bessere Haut, schönere Haare, bessere NägelBessere Haut, schönere Haare, bessere NägelBessere Haut, schönere Haare, bessere Nägel
••• Abnehmen & schlank bleiben durch optimale Zellversorgung

KÜMMERE DICH UM DEINEN KÖRPER
ES IST DER EINZIGE ORT DEN DU ZUM LEBEN HAST!

AUS DIESEM HAUS „KÖRPER“ ZIEHST DU NUR EINMAL AUS! 
ALSO HALTE ES SAUBER!

Bist DU bereit etwas gesundheitlich zu verändern?

Informiere dich einfach kostenlos und völlig unverbindlich!

Ich freue mich auf Dich!

Ist Ihnen das bekannt?
•• Antriebslosigkeit
•

AntriebslosigkeitAntriebslosigkeitAntriebslosigkeit
••• Schlafprobleme
•

SchlafproblemeSchlafproblemeSchlafprobleme
••• schwaches Immunsystem
•

schwaches Immunsystemschwaches Immunsystemschwaches Immunsystem
••• Allergien / Unverträglichkeiten
•

Allergien / UnverträglichkeitenAllergien / UnverträglichkeitenAllergien / Unverträglichkeiten
••• Hautprobleme z.B. Neurodermitis
•

Hautprobleme z.B. NeurodermitisHautprobleme z.B. NeurodermitisHautprobleme z.B. Neurodermitis
••• Kopfschmerzen / Migräne
•

Kopfschmerzen / MigräneKopfschmerzen / MigräneKopfschmerzen / Migräne
••• Magen

Kopfschmerzen / Migräne
MagenMagen-
Kopfschmerzen / MigräneKopfschmerzen / MigräneKopfschmerzen / Migräne
MagenMagen--Darm
Kopfschmerzen / Migräne

DarmDarm-
Kopfschmerzen / MigräneKopfschmerzen / MigräneKopfschmerzen / Migräne

DarmDarm--Beschwerden
•

MagenMagenMagenMagen DarmDarmDarmDarmDarm BeschwerdenBeschwerdenBeschwerdenMagen
••• Gewichtsprobleme
•

GewichtsproblemeGewichtsproblemeGewichtsprobleme
••• Konzentrationsschwäche
•

KonzentrationsschwächeKonzentrationsschwächeKonzentrationsschwäche
••• Einfach unzufrieden mit sich selbst Abnehmen & schlank bleiben durch optimale Zellversorgung

BeschwerdenBeschwerden

Einfach unzufrieden mit sich selbstEinfach unzufrieden mit sich selbst

Vertriebspartner von PM International
Mike Jung

mmiikkeejjuu8822

mi ju

017670804950

Informiere dich einfach kostenlos und völlig unverbindlich!

Deutsche Küche • gut bürgerlich

Inhaber: Rosi Hauser
Durmersheimer Straße 85
76185 Karlsruhe (Grünwinkel)
Fon/Fax (0721) 571610

 Öffnungszeiten: Mo -So 10.00 -24.00 Uhr
     Mittwoch Ruhetag

 Nebenzimmer für Festlichkeiten bis 30 Personen
 Jeden Montag hausgem. Maultaschen in versch. Variationen
 Jeden Donnerstag Sauer-Essen         Tagesessen ab 7,50 EUR
 Biergarten geöffnet
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Haltestellen- und Gleisbauarbeiten 
der Verkehrsbetriebe Karlsruhe 
(VBK)
Auf dem Streckenabschnitt der Linie S2 
zwischen der Michelinstraße (B36) und der 
Rheinstrandsiedlung bauen die VBK in den 
nächsten Monaten insgesamt fünf Haltestel-
len barrierefrei aus. Zukünftig können die 
Fahrgäste an der Eckenerstraße in Daxlanden 
sowie der Haltestellen Thomas-Mann-Straße, 
Karl-Delisle-Straße, Dornröschenweg und 
Nussbaumweg in der Rheinstrandsiedlung 
niveaugleich ein- und aussteigen. Dies stellt 
vor allem für mobilitätseingeschränkte Men-
schen, etwa mit Rollstuhl, Rollator oder Kin-
derwägen, einen enormen Komfortgewinn 
dar. Zudem wird an den Haltestellen ein tak-
tiles Leitsystem für sehbehinderte Menschen 
installiert.Neben dem Haltestellenbau führen 
die VBK auch großangelegte Gleisbauarbei-
ten im Westen von Karlsruhe durch und er-
neuern unter anderem Gleise auf einer Länge 
von 1.600 Metern zwischen den Haltestellen 
Eckenerstraße und Dornröschenweg sowie 
Fahrleitungsanlagen, Gleisquerungen, das 
Gleisdreieck in der Eckenerstraße und die 
dortige Albbrücke. Auch die Wendeschleife 
am Dornröschenweg wird erneuert: Um den 
Schienenlärm für die Anwohner*innen in 
diesem Bereich zu reduzieren, installieren die 
VBK hier eine Wasserbenetzungsanlage. Mit 
dieser kann außerhalb der Frostperioden das 
so genannte Schienenquietschen vermindert 
werden. Zur Lärmreduktion beitragen wird 
auch ein neues Rasengleis. Zudem errichten 
die VBK eine Bike&Ride-Anlage auf Höhe der 
Haltestelle Dornröschenweg. Die Anlage ist 
ein wichtiger Baustein für die umweltfreund-
liche Mobilität vor Ort. Des Weiteren sanie-
ren die VBK den Geh- und Radweg in der 
Michelinstraße, schaffen dort zwei neue Que-
rungsmöglichkeiten für Radfahrer*innen und 
Fußgänger*innen und lassen eine Baumrei-
he pflanzen, die das Stadtklima verbessert.

Straßensanierungen des 
städtischen Tiefbauamtes (TBA)
In der Michelinstraße baut das TBA auf einer 
Fläche von 2.000 Quadratmetern einen so 
genannten Flüster-Asphalt ein, der den Ver-
kehrslärm reduzieren wird. Durch den aufge-
hellten Belag, der weniger Wärme speichert, 

wird zudem das Mikroklima in diesem Be-
reich verbessert. Weitere Fahrbahnsanierun-
gen finden an den Knotenpunkten Eckener-
straße/ Michelinstraße und Eckenerstraße/
Rheinhafenstraße statt. 

Leitungsarbeiten der Netzservice-
Gesellschaft der Stadtwerke 
Karlsruhe (SWKN)
Die SWKN erneuern einen Abschnitt ihrer 
Trinkwasserhauptleitung im Bereich Voge-
senbrücke und Eckenerstraße. Diese wichti-
ge, fast 100 Jahre alte Wasserleitung versorgt 
das Stadtgebiet mit Trinkwasser aus den 
Wasserwerken im Rheinwald und Mörscher 
Wald. Die Erneuerungsmaßnahme dient so-
mit der Erhöhung der Versorgungssicher-
heit. Am Knotenpunkt Eckenerstraße/Dax-
landerstraße/Michelinstraße/Zeppelinstraße 
erneuert die SWKN weitere Wasser- sowie 
Gasleitungen. Auch die Straßenbeleuchtung 
in diesem Bereich bekommt ein Facelifting. 
Um Synergieeffekte zu nutzen und die Behin-
derungen möglichst gering zu halten, wer-
den die entsprechenden Leitungsbauarbei-
ten im Kreuzungsbereich der Eckenerstraße 
zeitlich in die Gesamtbaumaßnahme der VBK 
eingegliedert. 

Anprechpartner für Medien
vertreter zu den einzelnen 
Baumaßnahmen:

	� Haltestellen- und Gleisbau VBK: 
Pressestelle Verkehrsbetriebe Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 6107-7064 
E-Mail: pressestelle@vbk.karlsruhe.de

	� Straßensanierungen städtisches  
Tiefbauamt:  
Presse- und Informationsamt Stadt 
Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 133-1301 
E-Mail: presse@karlsruhe.de

	� Leitungsarbeiten Netzservice-Gesell-
schaft Stadtwerke Karlsruhe: 
Pressestelle Stadtwerke Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 599-1052 
E-Mail: medien@stadtwerke-karlsruhe.de

	� Verkehrsbetriebe Karlsruhe GmbH



Zeit für
Urlaubsgefühle.

RENO in Karlsruhe, Durmersheimer Str. 196
Schon seit 30 Jahren sind wir für Dich im Stadtteil Grünwinkel da! 
Und seit über 20 Jahren unter der Leitung von Herrn Zumstein.

Der RENO Online-Shop 
hat 24/7 geöffnet
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GRÜNWINKLER
Geschichte/n

Ein Brand mit Folgen
Die Sinner-Mühle verlor ihre Symmetrie 23

293GRÜNWINKLER GESCHICHTE/N | JUNI 2012 293GRÜNWINKLER GESCHICHTE/N | JUNI 2012

Überblick:
Geschichtsarbeit hat auch etwas mit Zufällen 
zu tun. So hat der SWR vor wenigen Wochen 
Beiträge aus der Abendschau aus deren An-
fangszeit in die Mediathek eingestellt, und 
zufällig hat ein Grünwinkler den kurzen Film 
über den Brand in der Sinner-Mühle im Jahr 
1957 entdeckt. Für seinen Hinweis sind wir 
sehr dankbar. Er ermöglicht, dass wir 65 Jahre 
später davon berichten und au� ösen können, 
warum die Symmetrie des Gebäudes verloren 
gegangen ist. 
Die Badisch Bühn ist zu einem Markenzeichen 
unseres Stadtteils geworden. Vor 40 Jahren hat 
sie Peter Schuster, besser als  Schupi bekannt, 

gegründet. Anfangs residierte die Bühne noch 
nicht in Grünwinkel. Der Umzug in den „En-
gel“ erfolgte fünf Jahre später. Schupis Eltern 
Ilse und Alban Schuster hatten den Kauf der 
Traditionswirtscha�  und dem Sohn eine zu-
kun� sweisende Spielstätte ermöglicht.
Auf viel Zuspruch sind in der letzten Ausgabe 
die Gegenüberstellungen alter Postkarten mit 
den heutigen Ansichten gestoßen. Diesmal ha-
ben wir das Format genutzt, um die Verände-
rung der Sinner-Mühle darzustellen.

Viel Spaß beim Lesen und Sammeln.
Ihr Gerhard Strack
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Folge 23: 40 Jahre Badisch Bühn

Am 27. März 1982 hob sich zum ersten 
Mal der Vorhang der Badisch Bühn. 
Damals noch im Grünen Baum in 

Rüppurr mit dem Stück „Jetzt hemmer de Sa-
lad“. Die Schauspieler waren früher Teil der 
Brigande-Bühn, die in Richards Bahnhof in 
Hagsfeld ihre Au� ritte hatte. Die 18köp� ge 
Gründungstruppe war sehr erfolgreich, und 
so wurde kein Jahr später der Förderverein 
„Freunde der Badisch Bühn e. V.“ gegründet, 
um dieses originelle � eater zu unterstüt-
zen. Zu den Gründungsmitgliedern gehörten 
unter anderem Prof. Dr. Gerhard Seiler, Er-
win Sack, Ulrich Eidenmüller,  Peter Praster, 
Dr.  Hans-Jürgen Vogt, Dr. Dieter Krumm, 

Hans-Peter Rückert und Olaf Ahl. Das ge-
meinsame Ziel war, dem � eater eine Zu-
kun�  und der badischen Mundart über die 
Stadt hinaus ein Sprachrohr zu geben. Die-
sem Wunsch haben sich seit der Gründung 
viele Menschen angeschlossen, und es kamen 
bis heute an die 200.000  € an Spenden aus 
den Reihen der über 100 Vereinsmitglieder 
zusammen.

Der Umzug Ende 1983 in den „Engel“ in 
Grünwinkel erfolgte nicht ganz freiwillig, 
aber uns freut dieser Umstand natürlich 
besonders, hat er uns doch „unser“ � e-
ater nach Grünwinkel gebracht. Und der 

l.o.: Das Ensemble aus „Tulwezwiwwle gewwe Schnupfe“, 2015.
r.o.: „Schupi“ (l.) im Theaterstück „De Brigandebrunne“ 1983.
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Szenen aus den Theaterstücken:
l.o.: „Oins nach em annere“,
r.o.: „Do braut sich was z'samme“,
l.u.: „Doppelmord im Aldersheim“.

Folge 23: 40 Jahre Badisch Bühn

Badisch Bühn brachte es einen Saal für 200 
Zuschauer, eine tolle Bühne mit Sou�  eur-
kasten, große Umkleide- und Aufenthalts-
räume. Geradezu paradiesisch das neue Zu-
hause. Ein weiteres Jahr darauf wurde der 
Engel an den Gründer der Badisch Bühn, 
Peter „Schupi“ Schuster verkau� . Seine El-
tern unterstützen die Verwirklichung seines 
Traumes nach Krä� en, Essen, Trinken und 
Lachen zusammenzuführen. Das Konzept 
geht auf, die Menschen � nden Gefallen dar-
an, in gemütlicher Runde mit Freunden bei 
gutem Essen Mundarttheater vom Feinsten 
zu genießen.

Die Badisch Bühn ist weit über Karlsruhe 
hinaus bekannt. 1998 trat das Ensemble 
auf Einladung des „Vereins der Badener in 
Hamburg“ in deren Heimatstadt mit dem 

Stück „De Brigandebrunne“ auf. Aber so 
richtig prominent wurde das Mundartthea-
ter 1993 als im Südwestrundfunk die Auf-
führung von „Alles in Budder“ übertragen 
wird. Auf einmal ist unser kleines � eater in 
aller Munde. Und es ist tröstlich, dass unser 
Schupi das noch erlebt hat.

Leider � el am 6. April 1999 für Peter Schu-
pi Schuster ganz unerwartet der letzte Vor-
hang. Ein großer Schock für alle, besteht 
doch das Ensemble nicht nur aus Kollegen, 
sondern auch aus Freunden. Sein Ver-
mächtnis nicht aufzugeben, das war der 
Ansporn für alle, sich zusammenzunehmen 
und weiter zu machen. So fand die Premi-
ere von „Oifach ferdig“ am 20. April 1999 
ohne Schupi, der eigentlich die Hauptrolle 
gespielt hätte, statt. Dass es mit der Badisch 
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Bühn auch ohne ihren Gründer weiter ging, 
ist vor allem � omas Munz und Jürgen 
 Hörner zu verdanken, die als Geschä� sfüh-
rer und künstlerischer Leiter für dieses ein-
zigartige � eater die Verantwortung über-
nommen hatten.

Ein mutiger Schritt und man ging noch 
weiter. 2003 übernahm � omas Munz als 
Gesellscha� er die Badisch Bühn gGmbH, 
deren Geschä� sleitung 2016 durch Ulla 
Munz verstärkt wird. Sie trägt wesentlich zur 
Vernetzung der Badisch Bühn mit der Karls-
ruher � eaterszene bei. Auch die Ö� entlich-
keitsarbeit, besonders in den neuen Medien, 
wird von ihr entscheidend vorangetrieben. 
Seit der ersten Karlsruher � eaternacht 
2013 ist natürlich die Badisch Bühn an der 
Seite von acht weiteren Karlsruher � eatern 
dabei. Es ist aber ein Gemeinscha� serfolg 
vieler Beteiligter. Allen voran des Ensemb-
les, das sich über viele Jahre hinweg neben 
der beru� ichen Herausforderung mit Freude 
für die Badisch Bühn eingesetzt hat. Mona-
telange Proben, die Vorstellungen an den 
Wochenenden, auswärtige Gastspiele und 
zusätzliche Sondervorstellungen bedeuten 
natürlich Einschränkungen des Privatlebens. 
Das wurde aber immer wieder mit Selbstver-
ständlichkeit in Kauf genommen. Auf alle 
Aktiven konnte und kann man sich stets ver-
lassen, sie tragen das � eater und verdienen 
Hochachtung und Dank. Natürlich braucht 
es noch mehr als nur die Akteure auf der 
Bühne, um die Menschen zu erfreuen. Vom 
Autor über Kartenverkauf bis zur Technik, 
viele Hände führen hier zum Erfolg.

Und da sind ja auch noch die Förderer und 
Gönner, die mit ihrer Unterstützung die Ba-
disch Bühn weitergebracht und mit großzü-
gigen Zuwendungen so manch notwendige 
Investition ermöglicht haben. 

Die Badisch Bühn bringt uns allen mit ih-
rer großartigen � eaterarbeit ein Stückle 

Heimat. Das Ambiente im � eater gepaart 
mit der leckeren Bewirtung lehrt den Gäs-
ten die badische Lebensart. Der Lieblings-
spruch von Peter „Schupi“ Schuster war 
„Zwoi woiche Oier in oinere Roi“ (aus dem 
Badischen übersetzt: Zwei weiche Eier in ei-
ner Reihe). Schon unsere erste Vorsitzende, 
Karin Armbruster, lernte von ihrem Vater 
diesen Satz als Beweis, dass sie eine richtige 
Karlsruherin ist. Und die Badisch Bühn ist 
ein hörbares Zeichen unserer Region. Ihr 
ist es gelungen, mit ihrem Mundarttheater 
Menschen zu verbinden.

Wie für alle Kulturscha� enden war es auch 
für unser Mundarttheater ein herber Schlag, 
als die Corona Pandemie Mitte März 2020 
dafür sorgte, dass der Spielbetrieb vorüber-
gehend eingestellt werden musste. Aber wie 
immer machte die Truppe das Beste aus der 
Situation und nutzte die spielfreie Zeit für 
umfangreiche Renovierungsarbeiten. Und 
auch ganz neue Projekte wurden gestartet. 
In Kooperation mit der Karlsruher Polizei 
wurden im Au� rag des Referats Prävention 
Videoclips gedreht, die vor Trickbetrügern 
warnen. In launiger Weise und bestem Ba-
disch wird gezeigt, wie z.B. der Enkeltrick 
funktioniert und wie man verhindert, dar-
auf hereinzufallen.

So viele Stücke präsentierte die Badisch 
Bühn in den letzten 40 Jahren. Leider reicht 
der Platz nicht aus, um jedes Einzelne zu 
würdigen. Aber ein paar möchten wir doch 
herausgreifen. Unvergessen „Jetzt hemmer 
de Salad“, das Gründungsstück. Der Arznei-
mittelfabrikant Karl Seibold möchte seine 
Tochter mit seinem etwas trotteligen Kom-
pagnon Ernst Stieglitz verheiraten. Seine 
Tochter möchte aber nur einen Ehemann 
mit „Vorleben“, etwas das Stieglitz nicht hat. 
Also wird kurzerhand der Plan ausgeführt, 
ihm eine � ngierte A� äre mit einer berühm-
ten Schauspielerin zu besorgen. Natürlich 
kommt der Betrug ans Licht und Seibold 

Folge 23: 40 Jahre Badisch Bühn
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muss sehen, wie er aus dem „Salad“ wieder 
rauskommt.

Das Stück „Numme net u� rege“ spielt in ei-
ner mittelalterlichen Burg, in der versehent-
lich zwei Besuchergruppen eingeschlossen 
werden. Denen gefällt der Gedanke, in der 
Burg zu übernachten, so gar nicht. Vor al-
lem, weil die Sage geht, dass der Geist des 
Ritters „Kuno der Kühne“ dort nachts sein 
Unwesen treibt.

Und natürlich „Alles in Budder“, das ers-
te Stück, das für die Reihe „Volkstheater 
im Dritten“ ausgewählt wurde. Es war so 
erfolgreich, dass in den Folgejahren noch 
etliche weitere Stücke fürs Fernsehen aufge-
zeichnet wurden. Das lag sicher auch daran, 
dass man wirklich von der ersten Minute 
an lachen konnte. Das Stück spielt in einem 
ländlichen Pfarrhaus. Dort geht es turbulent 
zu, weil die Vorbereitungen für den Fron-
leichnamstag laufen und auch noch der 
neue Kaplan erwartet wird. Als dann auch 
noch ein zweiter Kaplan au� aucht, ist das 
Durcheinander vollkommen.

Selbstverständlich müssen wir hier auch den 
Schwank „Tulwezwiwwle gewwe Schnupfe“ 
würdigen, die heitere Episode aus der Zeit 
der Stadtgründung. Es war ein Au� rags-
werk der Stadt Karlsruhe zu ihrem 275. 
Geburtstag im Jahr 1990. Dem begeister-
ten Tulpenzüchter Markgraf Karl Wilhelm 
von Baden wird eine Kiste Tulpenzwiebeln 
gestohlen. Und diese Kiste verirrt sich auf 
mysteriöse Weise in das Haus des Unter-
tanen Josef Dachtler. Der weiß gleich, dass 
ihm das kein Glück bringen wird. Und dann 
will der Markgraf auch noch seine Tochter 
als Tulpenmädchen, was diese vehement 
verweigert. Also muss man seiner Durch-
laucht eine falsche Tochter präsentieren.

Das aktuelle Ensemble umfasst 31 Personen. 
Sechs von ihnen sind Gründungsmitglieder. 

� omas Munz, Dolores Güse, Wolfgang 
Güse, Nora Schwedes, Marina Menz und 
Monika Kerpe. Wer einmal selbst einen 
Abend bei der Badisch Bühn erlebt hat, ver-
steht, welcher Zauber die Menschen immer 
wieder dorthin zurückbringt. Die herzliche, 
familiäre Atmosphäre, die Interaktion zwi-
schen Bühne und Publikum und die gute 
Gastronomie ergeben ein rundum warm-
herziges Ambiente. Man hat das Gefühl, bei 
Freunden im Wohnzimmer zu sein, fühlt 
sich wohl und geborgen. Und die Badisch 
Bühn fühlt sich von all der Unterstützung, 
dem Wohlwollen und dem überzeugenden 
Engagement, der ungebrochenen Begeiste-
rung getragen. So dass sie mutig und voller 
Zuversicht in die Zukun�  blickt.

Unterstützen Sie ihr � eater, besuchen Sie 
die Vorstellungen, werden Sie Mitglied im 
Förderverein, erzählen Sie es weiter, wenn 
es Ihnen gefallen hat. Ach ja, und wenn 
nicht „halde Se d’Gosch“ ;-)

Karin Armbruster

Thomas Munz und „Schupi“ im Stück 
„De Gnitz Goggler“ – Mehr über Peter 
Schuster alias „Schupi“ finden Sie auch in 
Folge Nr. 101 (Dez. 2011) der Grünwinkler 
Geschichte/n.

Folge 23: 40 Jahre Badisch Bühn
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Folge 23: Brand in der Sinner-Mühle
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Der große rote Backsteinbau in der 
Durmersheimer Straße ist ein echter 
Blickfang in unserem Stadtteil. Ge-

baut wurde er zwischen 1891 und 1893 von 
Gottfried Zinser. Das Bauwerk diente der Sin-
ner-AG ursprünglich als Getreidemühle für 
ihre Bierproduktion und zeugt von ihrem sei-
nerzeitigen Wohlstand. Heute be� nden sich 
neben einigen Unternehmen auch die Räume 
des Polizeipostens Grünwinkel-Daxlanden in 
dem bedeutenden Industriedenkmal.

Bei der Gegenüberstellung einer alten Post-
karte mit der aktuellen Ansicht erkennt man, 
dass die durchgehende Symmetrie auf der 
obersten Etage aufgehoben ist. Der nördli-
che Teil fehlt. Warum das so ist, kann man 
jetzt in einem zweiminütigen Film sehen, 
den der SWR 1957 in seiner Abendschau 
zeigte. Bei einem Brand am 13. Februar 
1957 wurden mehrere Stockwerke zerstört 
und die oberste Etage später nicht mehr auf-
gebaut. Die Brauerei hatte das Gebäude da-
mals an die Firma Siemens zu Lagerzwecken 
vermietet. Auch das Evangelische Hilfswerk 
hatte Lagerräume in der alten Mühle und 
beklagte Brandschäden. Unser Mitglied im 
Grünwinkler Geschichtskreis Klaus Hunn 
ist aufmerksam geworden auf diesen neuen 
Beitrag in der Mediathek des SWR. Unter 
dem abgebildeten QR-Code kann man sich 
den Film anschauen. 

Hier auch der Link: www.ardmediathek.de/
video/swr-retro-abendschau/ fabrikbrand-
in-karlsruhe/swr/Y3JpZDovL3N3ci5kZ
S9hZXgvbzExNTk3NTI

Die Badischen Neuesten Nachrichten be-
richteten am Tag nach dem Brand auf der 
ersten Seite und auch in Folge sehr ausführ-
lich von diesem Ereignis. Im Karlsruher 
Stadtarchiv be� nden sich Fotos der städti-
schen Bildstelle und des damaligen Bildre-
porters der BNN, Horst Schlesiger. „Drama-
tische Minuten bei Sinner als die schwere 
Betondecke herunterstürzte“, betitelten die 
BNN ihren Leitartikel auf der Stadtseite. 
Und weiter: „Erst nach sechs Stunden brach 
aus undurchdringlichem Rauch das Feuer 
hervor“. Der damalige Chef der Karlsruher 
Berufsfeuerwehr, Branddirektor Farren-
kopf, sprach vom schwierigsten Feuer, das 
er erlebt hat. 70 Feuerwehrmänner der Be-
rufsfeuerwehr, unterstützt von den Werks-
feuerwehren von Sinner und Siemens und 
auch der Freiwilligen Feuerwehr Grünwin-
kel waren im Einsatz, bis der Brand zwi-
schen 20 und 21 Uhr endlich unter Kontrol-
le war. Ausgebrochen war er zwischen 9.15 
und 9.20 Uhr. „Die Vesperzeit war gerade 
beendet“, schrieben die BNN. 

Sofort wurde das Postgebäude geräumt, 
das unmittelbar an das nördliche Ende der 
Sinner-Mühle angebaut war. Auch die Dur-
mersheimer Straße wurde gesperrt. Maß-
nahmen, die sich auch auf den Folgetag 
ausdehnten. Zu groß war die Einsturzgefahr 
des ausgeglühten und nun freistehenden 
Giebels. Trotz Einsatz von Sauersto� gerä-
ten gelang es den Feuerwehrmännern über 
mehrere Stunden nicht, an den Brandherd 
heranzukommen. Sämtliche Decken des 
siebenstöckigen Gebäudes waren aus Holz 

Warum der rote 
Backsteinbau aus der 
Symmetrie geraten ist
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Link zum FilmLink zum Film
in der ARD-Mediathek
in der ARD-Mediathek

und gelagert wurden Tausende von „Radio-
apparaten, Fernsehgeräten und Musiktru-
hen“ – alles sehr gut brennbar.

Richtig gefährlich wurde es am frühen 
Abend, als das schwere Flachdach aus Beton 
einstürzte und bis auf untere Stockwerke 
durchschlug. Zum großen Glück kamen da-
bei keine Rettungskrä� e zu Schaden. Leich-
te Rauchvergi� ungen konnten dagegen 
nicht vermieden werden. 

Im Einsatz waren auch zahlreiche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter von Siemens. 
Sie nutzten eine durch das ganze Gebäude 
führende Holzrutsche, auf der früher Mehl-
säcke nach unten befördert wurden, um 
möglichst viele für den Export bestimmte 
Elektrogeräte aus den unteren fünf Stock-
werken zu retten.

Es ist heute nicht mehr vorstellbar, was die 
BNN zwei Tage später berichteten. „Die aus 
dem brennenden Gebäude geborgenen Ra-
dioapparate, Tausende an der Zahl, werden 

einer ersten provisorischen Prüfung unter-
zogen…Kartons mit Wasserschaden wur-
den gesondert gestapelt. Die überwiegende 
Zahl von Apparaten aber mußte aus den 
Hüllen genommen werden. Ausnahmslos 
alle Apparate werden in den kommenden 
Wochen auf Herz und Nieren geprü� , wo 
nötig und möglich repariert und neu la-
ckiert.“

Über die Brandursache und die Höhe des 
Schadens konnte in der anfänglichen Be-
richterstattung nur spekuliert werden. Er 
muss in die Millionen gegangen sein. Es 
war ein Großbrand mit heute noch sicht-
baren Folgen. Das oberste Stockwerk der 
Sinner-Mühle wurde nicht mehr in seiner 
ursprünglichen Form aufgebaut.

Vielleicht erinnern sich Augenzeugen an 
dieses spektakuläre Ereignis und schildern 
uns ihre Erinnerungen. Wir würden uns 
über ihre Zuschri� en sehr freuen. 

Gerhard Strack



Postkarte aus dem Jahr 1902.

Folge 23: Historische Postkarten

300 GRÜNWINKLER GESCHICHTE/N | JUNI 2022

REDAKTION: GRÜNWINKLER GESCHICHTSKREIS (GERHARD STRACK, HUBERT BUCHMÜLLER) 

GESTALTUNG: HOB-DESIGN, OLIVER BUCHMÜLLER
BILDNACHWEIS: Seite 293: Stadtarchiv Karlsruhe, Bildarchiv Bildstelle, Seite 294, 295, 297: Archiv Badisch Bühn, 
Seite 299 l.: Stadtarchiv Karlsruhe 8_BA_Schlesiger_A4_73_2_6, Seite 299 r.: 8_BA_Schlesiger_A4_74_6_3a, 
Seite 300 o.: Postkartensammlung Hans-Werner Renner, Seite 300 u.: Gerhard Strack

Historische Historische 

Postkarte



Telefon: 0721 503737
www.eisoma.de · info@eisoma.de

Täglich geöffnet: 11 – 21 Uhr
Hellbergstraße 1 · 76189 Karlsruhe
Hauptstraße 18 · 76287 Forchheim
Rappenwörthstr. 45 · 76287 Mörsch

Festservice
Veranstaltungen
Hochzeiten
Geburtstage
u.v.m.

Verleih von
Eistheken
Eiswagen
Eisbuffets
u.v.m.

UNSER SERVICE FÜR SIE:

Eis-OmaEiscafé

Eisspezi
alitäte

n seit 
über 7

5 Jahren

Persönliche Betreuung  24-Stunden-Lieferservice

 Über 30.000 Artikel 
verfügbar

 Top bei Preis und Qualität

 Rund um die Uhr 
online erreichbar

Copy Shop

www.gfs-buerotechnik.de

der profi  fürs büro
persönlich & online

GFS Bürotechnik  

Durmersheimer Straße 45 • 76185 Karlsruhe  
Tel 0721.952630 • Fax 0721.9526363 • info@gfs-buerotechnik.de
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Mehr als 100 E-Bike 

Modelle Probe fahren!

Wo? Im Gazelle E-Bike Testcenter in Karlsruhe. Hier kannst Du jedes  
Gazelle E-Bike auf unserem Test-Parcour Probe fahren. Komm spontan 
vorbei oder vereinbare einen Online-Termin. 

Öffnungszeiten
Montag Geschlossen
Dienstag 10:00 - 18:00
Mittwoch 10:00 - 18:00
Donnerstag 10:00 - 18:00
Freitag 10:00 - 18:00
Samstag 10:00 - 16:00
Sonntag Geschlossen

Gazelle E-Bike Testcenter 
Durmersheimer Straße 149
76189 Karlsruhe
Telefon: 0721 16176564
E-Mail: etc-ka@gazelle.de

Dein Gazelle E-Bike wartet auf Dich!

www.gazelle.de/testcenter
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Interessantes aus Grünwinkel

Mit dem neuen Lieblings-E-Bike 
in den Frühling
Nothing rides like a Gazelle. Im E-Bike Test-
center Karlsruhe tun Experten alles dafür, 
die passende Gazelle mit eingebautem Rü-
ckenwind für E-Bike-Fans zu finden. Das 
Schöne dabei: Sie können ihr Wunsch-E-
Bike direkt vor Ort auf einer Teststrecke 
Probe fahren – drinnen und draußen.

Der Frühling ist da – und mit ihm die Fahr-
radsaison. Wer sich jetzt auf die Suche nach 
einem neuen Fahrrad macht, um entspannt 
Ausflüge in die Natur unternehmen zu kön-
nen, ist im Gazelle E-Bike Testcenter genau 
richtig. Hier findet sich die komplette E-Bike-
Kollektion des Marktführers aus den Nieder-
landen. Eine Probefahrt auf dem riesigen 
Test-Parcours und die persönliche Beratung 
helfen dabei, das passende aus über 100 
Gazelle E-Bike-Modellen zu finden.

Ein E-Bike im Gazelle Testcenter auszupro-
bieren, macht Spaß und ist völlig unkom-
pliziert: Fiets-Fans sind auch ohne Termin 
willkommen. Wer allerdings – je nach Auslas-
tung des Testcenters – sicher sein möchte, 
umfassend und persönlich beraten zu wer-
den, sollte online einen Termin buchen. Die 
Gazelle Experten David und Dominic stehen 
hier mit Rat und Tat zur Seite. Ganz nebenbei 
können Fiets-Fans ein Stück echte niederlän-
dische Fahrradkultur erleben. Dazu gehört 
natürlich auch ein lekker kopje koffie.

Auf Basis der persönlichen Vorstellungen der 
Kundinnen und Kunden, beispielsweise was 
Rahmengröße, Ergonomie, Motor oder auch 

Akku-Stärke angeht, 
finden die Gazelle 
Experten mit ihnen 
gemeinsam die op-
timale Modellgrup-
pe. Stellen Fragen: 
„Wie oft radeln Sie? 
Und wie weit? Wo-
für möchten Sie Ihr 
E-Bike nutzen? Und 
welcher E-Bike Typ 
sind Sie?“ Fahrradfahren ist wirklich eine 
Herzensangelegenheit – deshalb setzen die 
Experten vor Ort alles daran, für die Fans der 
Kultmarke die richtige Gazelle mit eingebau-
tem Rückenwind zu finden. Deshalb können 
sie hier ihr potenzielles neues E-Bike auf ei-
ner großen Outdoor- & Indoor- Teststrecke 
auf Herz und Nieren überprüfen. Das Ergeb-
nis der individuellen E-Bike-Beratung erhal-
ten Kundinnen und Kunden dann vor Ort 
per Informationsbroschüre sowie in digitaler 
Form. Obendrein gibt’s Tipps und Tricks für 
die ideale Nutzung des Gazelle E-Bikes.

Wer sein persönliches Wunsch-E-Bike gefun-
den hat, möchte es natürlich so schnell wie 
möglich fahren. Denn: Nothing rides like a 
Gazelle. Deshalb helfen die Gazelle Experten 
dabei, den passenden Gazelle Fachhändler 
in der Nähe zu finden. Im Testcenter selbst 
findet kein Verkauf statt.

Gazelle E-Bike Testcenter
Durmersheimer Straße 149, 76189 Karlsruhe 

  PR



Neu gestalteter Spielplatz  
in der Hardecksiedlung
Der Spielplatz im Haselweg war bereits etwas in die Jahre 
gekommen. Einige Spielgeräte waren morsch und so hat sich 
der Vorstand der Siedlergemeinschaft Hardeck an die Stadt 
gewandt. Schon nach kurzer Zeit wurde die Stadt aktiv und 
hat neue Spielgeräte aufgestellt – auch einen neuen Kletter-
turm mit Rutsche. Viele Kinder aus der Nachbarschaft werden 
daran sicher ihre große Feude haben. 

Interessantes aus Grünwinkel
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Friedensaktion  
der Grundschule Grünwinkel – 
„Unsere Wünsche an die Welt“
Am 12.04.2022, kurz vor der großen Pause 
trafen sich alle Jahrgänge der Grundschule 
Grünwinkel im Pausenhof, um die Friedens-
aktion auszuführen. In den beiden Schul-
wochen zuvor hatten die Schüler*innen in 
ihren Klassen viel darüber gesprochen, was 
gerade alles auf der Welt passiert und ge-
meinsam mit ihren Lehrerinnen und Lehrern 
„Wünsche an die Welt“ aufgeschrieben so-
wie Steine als Friedenssymbol bunt bemalt. 

Im Schulhof stellten wir uns hinter Seile auf, 
die auf dem Boden einen Kreis bildeten. In 
der Mitte befand sich ein großes Herz. In 
dem Herz lagen unsere circa 300 bunt bemal-
ten Steine. 

Frau Heiber, unsere Schulleiterin hatte zu 
Beginn ein paar Worte gesagt. Sie hatte ein 
Mikrofon und alles wurde mit Lautsprecher-
boxen lautergestellt, damit sie alle verstehen 
konnten. Auch die Schüler*innen der Vor-
bereitungsklasse an unserer Schule waren 
gekommen. Frau Heiber forderte nach ihrer 
kleinen Rede die Sprecher der ersten Klasse 
auf, der Schülerschaft ihre Wünsche an die 
Welt vorzutragen. Nach jedem Wunsch san-
gen wir gemeinsam: ,,Das wünsch ich sehr“. 
Frau Birkmeyer spielte dazu Gitarre und Frau 

Bürger hüpfte herum, um die vielen mit ih-
rem Foto einzufangen. 

Anschließend waren die Sprecher der zwei-
ten Klasse dran und wie schon davor san-
gen wir wieder. So ging es weiter, bis alle 
ihre Wünsche vorgetragen hatten. Am Ende 
sangen wir alle zusammen ,,Hevenu shalum 
alechem – Wir wollen Frieden für alle“. Viele 
Wünsche handelten von Frieden auf der Welt 
und zwischen den Menschen. Die Wünsche 
einer vierten Klasse lauteten zum Beispiel: 
,,Wir wünschen uns, dass die Menschen in 
Frieden und Demokratie leben und dass die 
Leute ohne Diktatur leben können.“ Ein wei-
terer Wunsch hieß: ,,Wir wünschen uns, dass 
jeder genug zu Essen und zu Trinken und ein 
sicheres Zuhause hat.“ Nun verabschiedete 
sich Frau Heiber von uns und alle gingen in 
ihre Bereiche in die große Pause. 

Besonders gefallen hat uns, dass es so vie-
le Wünsche für den Frieden und gegen den 
Krieg gab. Zudem war es schön, dass die 
Lehrerschaft etwas so Schönes in einer so 
schwierigen Zeit geplant hat und dass die 
ganze Schülerschaft sich zusammen versam-
melt hat.    Maya (4a), Sophia (4a), Emma 
(4b), Mia (4c), Grundschule Grünwinkel
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„Fremdgehen“ lohnt sich: 
EBS-Lehrer gewinnt Preis mit lernortübergreifendem Projekt  
an der Anne-Frank-Gemeinschaftsschule

Seit dem Schuljahr 2018/19 betreut Herr 
Wendt, Lehrer an der EBS, das KooBo-Pro-
jekt „Unser Schulkiosk“ an der Anne-Frank-
Gemeinschaftsschule. Beim Wettbewerb 
der Wirtschaftsstiftung Südwest wurde 
es mit dem Sonderpreis für Nachhaltigkeit 
ausgezeichnet. 

Im Rahmen der kooperativen Berufsorien-
tierung (KooBo) können Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufe 9 am Projekt teil-
nehmen. Es hat sich, trotz Corona, im Laufe 
der letzten Jahre als Unterrichtsprojekt fest 
etabliert und der von den Schülerinnen und 
Schülern betriebene Schulkiosk ist zu einer 
unverzichtbaren Konstante geworden.

Theorie und Praxis sind dabei eng verzahnt. 
Im Rahmen von zwei Wochenstunden Un-
terricht werden den Schülerinnen und 
Schülern Einblicke in kaufmännische Tätig-
keiten ermöglicht und sie bekommen erste 
kaufmännische Grundkenntnisse vermittelt: 
- Kiosk-Betrieb, Durchführung einer Inven-
tur, Kalkulation von Preisen, Führen eines 
Kassenbuchs, Excel, Gestaltung von Flyern, 
Warenpräsentation, Durchführen von Ver-
kaufsgesprächen, Einkäufe in der Metro, Ge-
staltung des Kiosks – und vieles mehr.

Jeden Montag öffnet der Kiosk in der großen 
Pause und bietet alles, was das Schülerherz 
begehrt, egal ob Snack zur Stärkung oder 
Notkauf, da das Deutschheft plötzlich an sein 
Ende gekommen ist.

Das Preisgeld in Höhe von 500 Euro wird in 
die Kioskausstattung investiert, eine profes-
sionelle Registrierkasse steht ganz oben auf 
der Anschaffungsliste. 

  Engelbert-Bohn-Schule
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Ihr kompetenter Partner in Sachen Blech!

Blech- und Kantteile aller Art bis 6m Länge
Metall-Bedachungen · Kaminverkleidungen 
Dachrinnen · Blenden · Abdeckungen 
Edelstahlverarbeitung · Aluminium schweissen

Firmensitz
Hellbergstr. 17
76189 Karlsruhe

Büro / Werkstatt
Englerstr. 6-8
76275 Ettlingen

Mehr Informationen unter: www.baublechnerei-trunk.de

Michael Trunk
 Baublechnerei · Meisterbetrieb
Fon 0721- 57 99 94 · Fax 0721- 9 57 36 92
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Freiwillige Feuerwehr Grünwinkel
Wiedereinstieg in die Übungsdienste der Jugendfeuerwehr Grünwinkel 
unter neuer Leitung

Der Übungsbetrieb der Jugendfeuerwehren 
wurde durch die Branddirektion Karlsruhe 
im November 2020 eingestellt und konnte 
aufgrund der andauernden Corona-Situati-
on erst am 10. Juni 2021 wiederaufgenom-
men werden – in Grünwinkel dann unter 
neuer Leitung. 

Fabian Hill und Thomas Pepler übernahmen 
zu Beginn des Jahres 2021 interimsweise das 
Amt des Jugendwarts, da der bisherige Ju-
gendwart Tim Biedermann sein neues Amt 
als Abteilungskommandant angetreten hatte. 
Mit Freude konnten wir feststellen, dass 
zum Wiedereinstieg alle Jugendlichen mit 
demselben Engagement und Ehrgeiz an den 
Übungsabenden teilnahmen, wie schon vor 
der Übungspause. Die Jugendfeuerwehr 
Grünwinkel konnte so, trotz aller Umstände, 
im Kalenderjahr 2021 17 Übungsabende zu 
verschiedenen feuerwehrtechnischen The-
men durchführen. Dabei stand das Thema 
Teambildung immer im Fokus. Die Teilnah-
me an allen übrigen Veranstaltungen, wie die 

Stadtteilputzete, St. Martin oder andere Akti-
vitäten wie Großübungen, Ausflüge und das 
jährlich stattfindende Grillfest im Sommer 
war leider nicht möglich. Nahezu alle Events 
und Veranstaltungen mussten aufgrund der 
besonderen Situation verschoben oder – 
oftmals auch in letzter Minute – abgesagt 
werden.

Neben diesen vielen negativen Aspekten gibt 
es aber auch Positives zu berichten: Im Jahr 
2021 feierte die Jugendfeuerwehr Karlsruhe 
ihr 50-jähriges Jubiläum! Dieses Ereignis 
wurde am 1. Oktober 2021 im Rahmen der 
Hybridveranstaltung „50 Jahre Jugendfeuer-
wehr Karlsruhe und Dienst- und Verbandver-
sammlung der Jugendfeuerwehr Karlsruhe“ 
unter Einhaltung eines speziell entwickelten 
Hygienekonzeptes in der Herrmann-Ring-
wald-Halle in Wolfartsweier gefeiert. Für die 
Jugendlichen der 16 Abteilungen wurden 
den Jugendsprechern anlässlich dieses Jubi-
läums von Seiten der Stadt Karlsruhe neue 
Helme und als kleines Dankeschön Jubilä-
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umsbadehandtücher mit dem Logo der Ju-
gendfeuerwehr übergeben. 

Für das restliche Jahr 2022 erhofft sich die 
Jugendfeuerwehr Grünwinkel einen weitest-
gehend normalen Übungsbetrieb sowie die 
Möglichkeit für die Durchführung diverser 
Veranstaltungen außerhalb der Übungen. 

Ein Fokus liegt auf der Vorbereitung der Ju-
gendlichen zur Abnahme der Jugendflam-
men Stufe 1 und Stufe 2. Zudem möchten 
wir den Jugendlichen eine Abschlussübung 
ermöglichen, an welcher die Jugendlichen 
vor ihren Eltern ihr Können unter Beweis 
stellen dürfen. Derzeit besteht die Jugend-
abteilung der Feuerwehr Grünwinkel aus 
9 Jugendlichen und wir freuen uns immer 
über neuen Zuwachs. Alle Kinder und Ju-
gendlichen ab 10 Jahren sind herzlich dazu 
eingeladen, an unseren Übungsabenden teil-
zunehmen. Diese finden immer donnerstags 
von 18 bis 20 Uhr statt. 

  Tim Biedermann/Abteilungskommandant

· Steil- und Flachdach

· Baublechnerei

· Dachfenster

· Asbestsanierung

· Dachcheck

· Reparaturen

· Fachgerechte Beratung

Der Bürgerverein auf Facebook:
www.facebook.com/bv.gruenwinkel.de
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Ob Sie gezielt Muskulatur aufbauen, Ihr Training sinnvoll ergänzen oder einfach nur in Form  b leiben 
 möchten – unsere Trainingsfläche bietet Ihnen alles. Auf den Muscle Workout Flächen finden Sie  modernste 
Trainingsgeräte sowie optimale Kurz- und Freihantelbereiche. Im Cardiobereich stärken Sie Ihr Herz-Kreis-
lauf-System, steigern Ihre Ausdauer oder verbrennen Kalorien. Mehrmals am Tag können Sie auch an einer 
Vielzahl von Express-Workouts teilnehmen wie dem Faszien Workout, FLE.XX oder TRX®.

Workout Area – Modernes Equipment für optimales Training

Ein besonderes Highlight bei Pfitzenmeier ist seit jeher der abwechslungsreiche Kursbereich. Intensive 
Workouts, mitreißende Choreographien oder ruhigere Entspannungsformate – bei über 200 Kursen pro 
Woche wird jeder fündig. Dabei hat die Qualität bei uns oberste Priorität! Ein besonderes Highlight sind 
unsere Aqua-Kurse im AquaDome: Von AquaPower über AquaPilates bis zu Kursen wie Kinderschwimmen 
oder Aqua für Schwangere. Gemeinsam fördern wir Ihre Gesundheit – und zwar nachhaltig.

Group Fitness – Vielfalt erleben, die begeistert

Die exklusive Spa-Oase und die großzügige Wellnesslandschaft im Premium  Resort Karlsruhe sind eine 
Wohltat für Körper, Geist und Seele. Sprudelnde Fußbäder, Wellnesspool und Solebecken mit  Massagedüsen, 
eine sonnige Dachterrasse, die Vielzahl an manuellen Saunaaufgüssen und die  verschiedenen   Duftessenzen 
in den Dampfbädern – Ihr Aufenthalt ist wie ein Kurzurlaub und stärkt die Lebensgeister. Gleich, welche 
SPA-Wohltat Sie bevorzugen: In 7 verschiedenen Saunen und Dampfbädern finden Sie genau das Richtige.

Wellness – Eine Wohltat für Körper, Geist und Seele

Karlsruhe Grünwinkel | Rudolf-Freytag-Str. 6 | Tel. 07 21- 98 19 29 80
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Quartier am Albgrün
„Wie können wir Geflüchteten aus der Uk-
raine helfen?“ ist ein Thema, das auch die 
Bewohner des Quartiers am Albgrün stark 
beschäftigt. Sehr schnell hat zunächst die 
zum Quartier gehörende Genossenschaft 
im Albgrün einstimmig entschieden, einer 
ukrainischen Mutter mit ihrem Kind in ihrer 
Gästewohnung Unterschlupf anzubieten. 
Eine Unterstützungsgruppe aus dem Alb-
grün hilft ihnen, sich in Grünwinkel zurecht 
zu finden und sich an der Alb von der Fluch-
terfahrung und der erlebten Lebensbedro-
hung zu erholen, auch wenn sie mit ihren 
Gedanken natürlich immer bei den Angehö-
rigen im Kriegsgebiet sind. 

In einer Generalversammlung, zu der sämtli-
che Bewohner eingeladen waren, wurde da-
rüber diskutiert, ob auch der Quartierstreff 
als vorübergehende Wohnmöglichkeit für 
ukrainische Flüchtlinge zur Verfügung ge-
stellt werden soll. Der Quartierstreff ist 
eine gemütlich eingerichtete Wohnung für 
Aktivitäten aller Art und wird sehr häufig 
von den Bewohnern genutzt. Das Ergebnis 
hierüber wird erst nach Redaktionsschluss 
vorliegen.

Zu den ökologischen Zielen der Quartiersbe-
wohner gehört es auch, den Konsumrausch 

einzuschränken. Aus diesen Gedanken wur-
de der „Kleiderkreisel“ initiiert, der ausran-
gierten Kleidungstücken zu einem weiteren 
„Leben“ verhilft. Bei Sekt und Häppchen 
wechselten zu große, zu kleine und ungelieb-
te Kleidungsstücke ihre Besitzer. Die übrig 
gebliebenen Schätze gingen als Spende in 
die Ukraine.

Nach den gelockerten Corona-Maßnahmen 
dürfen auch endlich wieder gemeinsame 
Ausflüge das Quartiersleben bereichern. So 
zum Beispiel ein literarischer Vollmondspa-
ziergang durch die Fritschlach in Daxlanden. 
14 Personen machten sich in der Dunkelheit 
auf den Weg und lauschten unterwegs Ge-
dichten von Goethe bis Eugen Roth zu The-
men von Mond, Nacht, Wald und See. Selbst 
ein Käuzchen hat sich daran beteiligt.

Hinter dem Quartier in Richtung Alb gehört 
der Stadt der sogenannte „Grüne Finger“. 
Hier hatte die Stadt im Herbst alte, morsche 
Bäume und uralte Reste des früheren Sport-
platzes entsorgt. Nun sieht es leer aus, und 
das wilde Spielparadies der Kinder ist Ver-
gangenheit. Hoffentlich holt sich die Natur 
ihren Lebensbereich bald zurück.

  Heide Wroblewski
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Kleingartenverein Albsiedlung e.V.
Neuigkeiten von der Mitgliederversammlung mit Neuwahlen  
und Jubiläum 75+1

Der KGV Albsiedlung e.V. hatte wie viele 
andere Vereine in den letzten beiden Jahren 
seine jährliche Mitgliederhauptversamm-
lung und die geplanten Neuwahlen aufgrund 
der Pandemielage verschieben müssen. Am 
Samstag, den 23.04.2022 konnte dann end-
lich im TSV Grünwinkel die Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen stattfinden. 

Der Verein selbst ist im Jahr 2021 bereits 75 
Jahre geworden und in diesem Jahr wird 
nun das Jubiläum 75+1 gefeiert. 

Wir dürfen Ihnen nun unser neu gewähltes 
Vorstandsteam vorstellen:

1. Vorsitzende: 	 Sandra Gebhardt
2. Vorsitzende: 	 Edith Landwehr
Kassier: 	 Leo Bauer
Schriftführerin: 	 Karin Bouhraoua
Beisitzer: 	 Rainer Jung
Beisitzer: 	 Tobias Schunk
Beisitzer: 	 Christoph Mathes

Der gesamte Vorstand freut sich auf die Zu-
sammenarbeit mit den Mitglieder*innen des 
KGV Albsiedlung e.V. und auf ein gemein-
schaftliches sonniges Jubiläumsjahr 75+1.

Besonderer Dank für die Arbeit in den letzten 
Jahren geht an die ehemalige Vorstandschaft 
und vor allem an den bisherigen 1. Vorsitzen-
den Andreas Gromann, der sich über Jahre 
hinweg für den Verein engagiert hat.

Das Jubiläumsjahr 75+1 ist am 2. Oktober 
2021 mit einer Baumpflanzaktion durch den 
Arbeitskreis Zukunft auf dem Vereinsheim-
gelände gestartet. Zum Andenken an den 
Auftakt des Jubiläums überreichte der bis-
herige 1. Vorsitzende Andreas Gromann bei 
der diesjährigen Mitgliederversammlung ein 
Foto der Baumpflanzaktion mit dem 1. Vor-
sitzenden des Verbands, Herrn Lüthin. Stell-
vertretend für den Verband der Kleingärtner 
Baden-Württemberg e.V. nahm Herr Klaas 
dieses Andenken entgegen. 

Vorstand v.l.n.r.: Karin Bouhraoua (Schriftführerin), Leo Bauer (Kassier), Sandra Gebhardt 
(1. Vorsitzende), Edith Landwehr (stellvertretende Vorsitzende), Tobias Schunk und 
Christoph Mathes (beide Beisitzer). Fehlend: Rainer Jung (Beisitzer)

Fo
to

: 
K

la
us

 L
ay

er



60 GRÜNWINKLER ANZEIGER | JUNI 2022 | NR. 122

Grünwinkler Vereine

Die Unterstützung durch den Arbeitskreis 
Zukunft ist für alle Mitglieder*innen eine Be-
reicherung. Der AK Zukunft wurde von Klaus 
Layer mit einigen anderen Mitgliedern erst 
kurz vor der Pandemie ins Leben gerufen. 
Dieser unterstützt den Verein mit vielfältigen 
Angeboten unter dem Motto: „Unsere Gär-
ten sollen schöner werden.“ Dieses Jahr gilt 
dieses Engagement vor allem dem Jubiläum. 
Seien Sie gespannt! 
Auch die neue Vorstandschaft möchte Ge-
meinschaft in Form von dem altbewährten 
Sommerfest, aber auch anderen Aktivitäten 
wieder erlebbar machen. Die konkreten Ter-
mine werden bald bekannt gegeben. Sie fin-
den diese z.B. in den Schaukästen auf dem 
Mittelweg der Kleingartenanlage. Bei vielen 
Aktivitäten und Festen sind auch Gäste will-
kommen. Schauen Sie auch auf der Home-
page vorbei, dort erwarten Sie immer wieder 
Neuigkeiten und Bilder aus der Kleingarten-
anlage. www.kgv-albsiedlung.de

  Sandra Gebhardt (1. Vorsitzende) und 
Edith Landwehr (2. Vorsitzende)

Termine nach Vereinbarung

Durmersheimer Str. 60
76185 Karlsruhe

www.ergotherapie-am-albgruen.de
kontakt@ergotherapie-am-albgruen.de

0721 - 50 16 26

staatlich anerkannte Ergotherapeutinnen

Ivette Borsch, Eva Anderer,
Stefanie Einzmann

Ergotherapie
      am Albgrün

Praxisgemeinschaft

Praxisgemeinschaft

Christina Lorenz
Sina Kerner

0721 – 1745 9036
kontakt@physiotherapie-am-albgruen.de

Durmersheimer Straße 60
76185 Karlsruhe - Grünwinkel

www.physiotherapie-am-albgruen.de

Christina Lorenz

0721 – 1745 9036
kontakt@physiotherapie-am-albgruen.de

Durmersheimer Straße 60
76185 Karlsruhe - Grünwinkel

Termine nach Vereinbarung
Alle Kassen (gesetzlich & privat)

www.physiotherapie-am-albgruen.de

Andreas Gromann (bisheriger 1. Vorsit-
zender) überreicht Herrn Klaas das Foto
andenken im Beisein von Klaus Layer  
(AK Zukunft).
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Brotbacken auf dem Dorfplatz – 
Holzofenbrot beim Siedlerverein
Mit einem Holzbackofen möchte der Verein 
der Siedler und Eigenheimer Heidenstücker 
e.V. an die alte Tradition vieler Dörfer und 
Gemeinden anknüpfen, als dass die Mit-
glieder der Gemeinschaft in der Dorfmitte 
für ihre Familien gemeinsam ihr Brot ba-
cken und ein sozialer Austausch stattfinden 
kann. 

In diesem Zusammenhang hat der Verein 
2017 einen mobilen Holzbackofen ange-
schafft und ein Team aus ehrenamtlichen 
Helfern feuert den „Backes“ seither einmal 
im Monat an. Jeder aus der Siedlung und In-
teressierte aus der Nachbarschaft dürfen ihre 
Brotteige an jedem letzten Samstag im Mo-
nat auf den Festplatz hinter dem Siedlerheim 
bringen, wo sie zu duftenden Holzofenbrot 
gebacken werden. Gerne dürfen die Bürger 
für die Zeit des Brotbackens auf dem Dorf-
platz verweilen oder ihr fertiges Brot nach 
einer Stunde abholen. 

Gemeinsames Brotbacken 
wie zu Großmutters Zeiten. 

Über 1.000 Brote 
haben den „Backes“ 
in über 5 Jahren Be-
triebszeit beim Sied-
lerverein Heiden-
stücker durchlaufen 
und das 12-köpfige 
Ofenteam erledigt 
dies seither ehren-
amtlich und kosten-
frei. Informationen 
über das Brotba-
cken gibt es über 
die Webseite des 
Vereins unter: www.
siedlerheim-ka.de

Interessiert fan-
den sich am letzten 
Samstag im April 
mehrere Bewohner 
des benachbarten 

Seniorenzentrums der AWO in Grünwinkel 
ein. Die Küche der Einrichtung hatte 10 Brot-
teige vorbereitet und die Senioren konnten 
aktiv daran teilhaben, wie ihre Backwaren in 
den Ofen eingeschossen und zu Holzofen-
broten gebacken wurden. Das Ergebnis der 
knusprigen Brote konnte sich sehen lassen. 

Ein Betreuerteam um Frau Werle waren mit 
8 Bewohnern zum Festplatz in die Heiden-
stückersiedlung gekommen und hatten sich 
von den beiden Bäckern Torsten Schroff und 
Tom Herdle das Brotbacken und die Zielset-
zung des Vereins erklären lassen.

Eine willkommene Abwechslung im Leben 
der älteren Herrschaften am vergangenen 
Samstag, willkommene Gäste und ein lecke-
res Frühstück am Sonntag im Seniorenzent-
rum Grünwinkel mit frischem Brot aus eige-
ner Herstellung. Vielen Dank allen Beteiligten 
dieser gemeinnützigen Aktion.

  Tom Herdle/Verein der Siedler u. Eigen-
heimer Heidenstücker e.V.
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Gemeinsames Brotbacken mit Bewohnerinnen und Bewohnern  
des AWO Seniorenzentrums in Grünwinkel
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Verein der Siedler und 
Eigenheimer Heidenstücker e.V.

Waldfest und 
Flohmarkt 2022
Eine kleine Verschnaufpause von Co-
rona, ein bisschen „Normalität, das 
wünscht sich jeder. Deshalb haben wir 
unsere Vereinsaktivitäten gestartet, und 
zwar am 26.05.2022 mit unserem Vater-
tagsfest.

Am Wochenende vom Freitag, den 
01.07.2022 bis Sonntag, den 03.07.2022 
folgt das legendäre Waldfest. Nähere In-
formationen wie Start und Ende zu den 
Festen gibt es in der Siedlerpost oder 
unserem Schaukasten in der Hohloh-
straße 100.

Am Sonntag, den 10.07.2022 findet der 
Flohmarkt auf dem Festplatz hinter dem 
Siedlerheim statt. Tischvergabe und ge-
nauere Infos bekommt man bei:
P. Schroff, Tel. 0721 501467 und 
A. Sturm Tel. 0721 9890265 

  Verein der Siedler u. Eigenheimer 
Heidenstücker e.V.
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Rudolf-Freytag-Str. 13
76189 Karlsruhe
07 21 / 57 77 85

Mehr Infos unter:
www.rolladenbau-ganz.de

Für Geschichts- 
interessierte,  
Neubürger und  
ein tolles  
Geschenk für 
Freunde und  
Bekannte!

DIE GRÜNWINKLERChronik

Sonderpreis

nur 19,90 €Erhältlich bei: 

Baam Transporte
Tel. 0721 950560 
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Rad- und Motorsportclub Karlsruhe e.V.
Die vergangenen zwei Jahre waren mehr 
oder weniger von Corona und den dadurch 
bedingten Einschränkungen bestimmt. Zur-
zeit ist wieder weitgehend Normalität in 
unserem Leben eingezogen. Auch Vereins-
leben ist, in Maßen, wieder möglich. Der 
Sportbetrieb ist angelaufen und Veranstal-
tungen sind ebenfalls möglich. Wir wer-
den unser Internationales Radballturnier 
„FÄCHER CUP“ am ersten Juli-Wochenende 
in der Sporthalle der Anne Frank Schule 
in Oberreut durchführen. Ebenso wird das 
rmsc-Sommerfest am 17. Juli auf dem Ge-
lände unseres Clubhauses „Radlertreff“ 
stattfinden.

Jahreshauptversammlung
Am 10. April wurde unsere Jahreshauptver-
sammlung durchgeführt. 2021 musste sie co-
ronabedingt ausfallen, da auch Ersatztermine 
nicht machbar waren. 

In den Berichten des 1. Vorsitzenden und 
der Fachwarte wurde ausführlich über die 
Ereignisse der vergangenen zwei Jahre be-
richtet. Die Berichte zeigten, dass es uns trotz 
der coronabedingten Einschränkungen, zeit-
weise Sportverbot und Schließung unseres 
Clubhauses „Radlertreff“ gelungen ist den 
Verein unbeschadet durch diese schwere 
Zeit zu führen. Die Mitgliederzahl ist, nach ei-
nem geringen Rückgang in den Jahren 2020 
und 2021, wieder angestiegen, so dass wir 
ein leichtes Plus verzeichnen können. Unser 
Clubhaus „Radlertreff“ Aroy Aroy musste 
ebenfalls unter den Widrigkeiten der Pande-
mie leiden. Da aber der Lieferservice nach 
wie vor sehr gut funktionierte, ergaben sich 
keine existenz-bedrohenden Probleme. In-
zwischen ist wieder ein normaler Gaststät-
tenbetrieb möglich.

Bei der Neuwahl des Vorstandes gab es kei-
ne großen Veränderungen. Die Amtsinhaber 
stellten sich überwiegend wieder zur Wahl 
und wurden für weitere 2 Jahre gewählt. Als 
neuer Jugendleiter wurde Florian Noack ge-
wählt. Aus dem Vorstand verabschiedet wur-
de Rita Ruf, die nach über 35 Jahren aus dem 
Gremium ausschied. 

Den geschäftsführenden Vorstand 
bilden weiterhin:
1. Vorsitzender:
Gerhard Ruf
1. Stellvertretender Vorsitzender:
Bernd Reiber
2. Stellvertretender Vorsitzender:
Jürgen Walter
Schatzmeisterin:
Beatrix Lang

Seit April haben wir ein neues Angebot in 
Oberreut. In der Sporthalle der Anne Frank 
Schule bieten wir von 18.30 bis 20.00 Uhr 
FITNESS GYMNASTIK an. Das Angebot rich-
tet sich an alle, die ihre motorischen Fähig-
keiten erhalten oder ausbauen wollen. Dabei 
werden insbesondere Ausdauer, Beweglich-
keit, Koordination und Kraft gefördert. Als 
Übungsleiterin wird Rutgart Reinberger die 
Gruppe betreuen. Vereinsmitglieder kön-
nen das Angebot ohne zusätzlichen Beitrag 
nutzen. Das Angebot wird auch in Kursform 
angeboten und der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Die Kosten betragen 60,– € für 12 
Übungseinheiten. 

Sport- und Freizeitangebot 
Hier, liebe Leser*innen, unsere kompletten 
Sport- und Freizeitangebote, die wieder un-
eingeschränkt genutzt werden können. Sie 
sind herzlich eingeladen, sie bei einem kos-
tenlosen und unverbindlichen Reinschnup-
pern kennen zu lernen.

Kunstradfahren für Mädchen und Jungen 
ab ca. 6 Jahre 
Donnerstag, 18.30 bis 20.30 Uhr
Turnhalle der Grundschule Bulach
Info: Gerhard Ruf, Tel. 0721 886238

Radball für Schüler, Jugend und Aktive
Mittwoch, 17.30 bis 21.45 Uhr
Turnhalle der Anne Frank Schule Oberreut
Info: Andreas Ruf, Tel. 07272 91493

Gymnastik für Sie und Ihn
Montag, 17.00 bis 18.30 Uhr 
Turnhalle der Anne Frank Schule Oberreut
Info: Rutgart Reinberger, Tel. 0721 46712161

Chronik
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Gymnastik für Sie und Ihn
Montag, 18.00 bis 19.30 Uhr,
Turnhalle der Grundschule Bulach
Info: Monika Hilpke, Tel. 0721 45767878

Fitness Gymnastik
Montag, 18.30 bis 20.00 Uhr
Turnhalle der Anne Frank Schule Oberreut
Info: Rutgart Reinberger, Tel. 0721 46712161

AOK-Rad-Treff
Ab April jeden Freitag um 18.00 Uhr
beim Vereinsheim „Radlertreff“
Joachim Kurzaj Weg 5
Info: Hubert Birg, Tel. 0721 868202
				  
Freizeit-Tischtennis
Donnerstag, 18.00 bis 20.30 Uhr
Turnhalle der Anne Frank Schule Oberreut
Info: Heinz Becker, Tel. 0721 573256
Freitag, 18.00 bis 20.00 Uhr 
im Untergeschoß Vereinsheim „Radlertreff“
Info: Heinz Becker, Tel. 0721 573256

Radball
Inzwischen ist die Spielrunde im Radball in 
den Elite-Ligen wieder aufgenommen wor-
den. Unsere erste Mannschaft, Florian Noack 
und Robin Beckers, liegen in der Verbands-
liga aussichtsreich auf dem 2. Tabellenplatz 
und ihr Saisonziel, die Aufstiegsspiele zur 
Oberliga, ist greifbar nahe. Unser zweites 
Verbandsligateam, Lukas Beckers und Lukas 
Lang, ist auf dem besten Weg den Klassener-
halt zu schaffen. In der Landesliga haben es 
Jürgen Walter und Stefan Gartzke schwer die 
Klasse zu halten, aber mit ein bisschen Glück 
durchaus erreichbar.
Im Nachwuchsbereich blieb es beim Abbruch 
der Verbandsrunden. In den Klassen U17 und 
U19 wurden Qualifikationsspiele zur Baden 
Württembergischen Meisterschaft ausgetra-
gen. In der U17-Klasse nahmen Leon Heine-
mann und Joel Gacis daran teil. Nach guten 
Leistungen reichte es leider nur zum 4.Platz, 
womit sie die Qualifikation knapp verpassten. 
Anm. der Redaktion: Beitrag gekürzt    rmsc

Jo. Hartmann, Kfz-Meister  Daxlander Straße 68  76185 Karlsruhe 
Telefon: 0721 593030  werkstatt@jo-hartmann.de  www.jo-hartmann.de

Klassik trifft Moderne. 
Wir kümmern uns um alle Baujahre und Fabrikate.

�� Kfz-Reparaturen aller Art
�� Inspektionen
�� Kfz-Elektrik
�� Unfallinstandsetzung

�� Öl-, Glas- u. Reifenservice
�� TÜV+AU-Abnahme
�� Oldtimer
�� US Cars
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Tanzsportclub Rot-Weiss Karlsruhe
88 Jahre und noch kein bischen müde – 
die neuen Angebote beim TSC Rot-Weiss 
Karlsruhe e.V. in Grünwinkel bringen Sie in 
Schwung.

Nach einer gefühlten Ewigkeit des Lock-
downs und Corona-bedingter Einschrän-
kungen zeichnet sich rechtzeitig zu unserem 
88-jährigen Vereinsjubiläum ein unbeschwer-
terer Sommer als in den vergangenen bei-
den Jahren ab. Wer bis dahin noch schnell 
in Form kommen, einen Ausgleich zum 
stundenlangen Sitzen im (Home-)Office fin-
den oder sich und seinem Körper einfach 

etwas Gutes tun möchte, ist bei uns jetzt 
genau richtig. Wir haben unser bewährtes 
Tanz(sport)programm erweitert und bieten 
mit Pilates und Zumba/LatinDance-Fitness 
nun zwei weitere Möglichkeiten, um so rich-
tig in Schwung zu kommen – auch für die, die 
gerne noch Tänzer werden wollen. Für jeden 
ist da was dabei und weitere Angebote sind 
in Vorbereitung, auch für Singles. 
Nähere Informationen im Internet unter 
www.rotweiss-karlsruhe.de oder per eMail 
an: sportwart@rotweiss-karlsruhe.de.

  Constanze Sproll, Sportwart des TSC Rot-
Weiss Karlsruhe
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Nationalspieler/innen des TSV Grünwinkel 
sind bei der Indiaca WM in Luxemburg 
ganz vorne dabei
Was ist Indiaca:
Indiaca ist ein schnelles und sehr dynami-
sches Rückschlagspiel, welches auf südame-
rikanische Wurzeln zurückgeführt wird. Das 
Spiel ist eine Mannschaftssportart, die, ähn-
lich wie Volleyball, auf einem durch ein Netz 
getrennten Spielfeld gespielt wird. Spielgerät 
ist die gleichnamige Indiaca (auch: Indiaca-
ball), die mit der flachen Hand geschlagen 
wird. Die Popularität des Indiacaspiels als 
Freizeitspiel nimmt in Deutschland stetig zu. 
Neben dem Freizeitspiel ohne feste Regeln 
gibt es Indiaca auch als organisierten Wett-
kampfsport, der vor allem im Deutschen 
Turner-Bund (DTB) gespielt wird. Daneben 
gibt es Turniere und Meisterschaften auch 
im Christlichen Verein Junger Menschen 
(CVJM) und im Deutschen Verband für Frei-
körperkultur (DFK).

Die WM in  
Luxemburg
Die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtou-
ren. Seit Ende letz-
ten Jahres läuft die 
Sichtung der Spieler/
innen für die Indiaca 
Nationalmannschaf-
ten. Einige Lehrgänge haben seitdem in ganz 
Deutschland stattgefunden und nun ist es 
bald soweit. Im August findet die 6. Welt-
meisterschaft im Indiaca in Luxemburg statt. 
Unter anderem werden folgende Länder mit 
dabei sein und somit die Gegner unserer Na-
tionalspieler/innen sein: 

Belgien, Estland, Indien, Schweiz und natür-
lich Luxemburg. Folgende Spieler/innen des 



Gruppenfoto v.l.n.r.: Tanja Klenert, 
Eike Petersen, Sven Klenert, Mike Jung, 
Timo Bielanski
Einzelfoto oben: Sonja Brunner
Einzelfoto unten: Torben Peters

Stimmt Ihre Brillenstärke noch?
Ich überprüfe sie gerne.

•	Führerschein-Sehtest
•	Kontaktlinsen-Pflegemittel
•	Brillenfassungen	in	reicher
	 Auswahl annette pendelin-koch

kastenwörtstraße 26
76189 karlsruhe-daxlanden

telefon & telefax
(07 21) 57 69 65

Öffnungszeiten:
Mo–Fr	9.00–13.00	Uhr	und	15.00–18.00	Uhr
Samstag	9.00–13.00	Uhr	·	Mittwochnachmittag	geschlossen
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TSV Grünwinkels werden in den jeweiligen 
Kategorien vertreten sein:

Männer: Torben Peters, Eike Petersen
Mixed: Sonja Brunner
Senioren Frauen: Tanja Klenert
Senioren Männer: Mike Jung, Sven Klenert, 
Timo Bielanski

Ab dem 03.08.22 gehen die Spiele in den ein-
zelnen Klassen los. Am 05.08.22 werden dann 
die Halbfinalspiele und am 06.08.22 die Final-
spiele stattfinden. Natürlich werden unsere 
Nationalspieler/innen auch von einigen mit-
reisenden Fans unterstützt und angefeuert. 

Der TSV Grünwinkel ist sehr stolz auf die gro-
ße Anzahl an Nationalspieler/innen, die aus 
unserem Verein dabei sind und drücken jetzt 
schon die Daumen und wünschen viel Glück 
und Erfolg für die bevorstehenden Spiele. 
Vielleicht werden wir den ein oder anderen 
Pokal bald in unserer Vitrine sehen ;-).
Und nun, lasset die Spiele beginnen!

  TSV Grünwinkel

ANZEIGE: 4-FARBIG ANZEIGE: GRAUSTUFEN

H O L Z B A U

Lotzbeckstraße 11, 76185 Karlsruhe
Tel. 0721 95785-0, Fax: 0721 95785-20

info@leinweber-holzbau.de
www.leinweber-holzbau.de

Holzkonstruktionen

Altbausanierung

Aufstockungen

Dachflächenfenster

Dachgauben

Dachausbau



Das Kinder- und Jugendhaus WEST in Dax-
landen lädt alle Kinder und Jugendlichen 
ab 6 bis 27 Jahren ein, vorbei zu schauen. 
Hier ist Platz um zu spielen, zu werkeln, 
zu kochen, sich musikalisch oder sportlich 
auszuprobieren oder sich einfach zu treffen 
und zu chillen. Ebenso machen wir gerne 
gemeinsame Ausflüge oder Rallyes und be-
suchen coole Plätze in Karlsruhe. 

Ein pädagogisch ausgebildetes Team freut 
sich über Besucher*innen. Innerhalb der 
Öffnungszeiten können die Kinder und Ju-
gendlichen spontan und ohne Anmeldung 
kommen. Das Programm, im Auftrag der 
Stadt Karlsruhe, ist kostenlos und freiwillig. 
Weitere Infos gibt es unter: stja.de/kjh-west 
und bei Instagram: kjhwest

  

Öffnungszeiten KJH WEST

Dienstag:
14.00–17.00 Uhr
Kinderprogramm 6 bis 10 Jahre
18.00–21.30 Uhr
Offener Jugendtreff ab 14 Jahren	

Mittwoch:
14.00–17.00 Uhr
Kinderprogramm 6 bis 10 Jahre
18.00–21.30 Uhr
Offener Jugendtreff ab 14 Jahren

Donnerstag:
14.00–17.30 Uhr
Teenieprogramm 11 bis 13 Jahre
18.00–21.30 Uhr
Offener Jugendtreff ab 14 Jahren

Freitag:
15.00–17.30 Uhr
Offener Freitag 6 bis 13 Jahre
18.00–21.30 Uhr
Offener Jugendtreff ab 14 Jahren

In den Schulferien die besonderen Öffnungs-
zeiten beachten! 

Kinder- und Jugendhaus WEST
Lindenallee 10, 76189 Karlsruhe
kjh-west@stja.de, Tel. 0721 133-5643
www.stja.de/kjh-west/

Kinder- und Jugendhaus WEST

ACTIONACTION
in der Natur!in der Natur!
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Liederkranz 
Daxlanden – 
Modern Voices
Die Modern Voices unter der Leitung 
von Petra Föhr-Floreani haben Mitte 
März nach einer langen pandemiebe-
dingten Winterpause wieder mit den 
Chorproben begonnen. Auf Grund der 
Corona-Situation finden die wöchent-
lichen Singstunden bis auf Weiteres in 
der Thomaskirche, Kopernikusstraße 2, 
statt – immer noch unter Einhaltung von 
Abstandsregeln.

Männerstimmen  
dringend gesucht!
Es werden nach wie vor dringend Män-
nerstimmen – vor allem Bässe – gesucht. 
Selbstverständlich sind Sänger/-innen 
jeder Stimmlage immer herzlich will-
kommen. Am 26.04. luden die Modern 
Voices zu einer Schnuppersingstunde 
ein und hoffen nun, dass die neuen Cho-
rinteressierten so begeistert waren, dass 
sie weiterhin dabeibleiben.

Gemischter Chor
Auch der gemischte Chor vom Lie-
derkranz Daxlanden unter der Leitung 
von Wolfgang Thiedemann probt be-
reits wieder eifrig jede Woche. Da der 
Nebenraum des Gasthauses „Sonne“ 
umgestaltet werden soll, finden die 
Singstunden zur Zeit ebenfalls in der 
Thomaskirche statt.

  Liederkranz Daxlanden

Heilpraktikerin
Tamara Bittel
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Schwerpunkte
HNC

(Human Neuro Cybrainetics)

EAV 
(Elektroakupunktur nach Dr. Voll)

Akupunktur
Staufenbergweg 25 · Karlsruhe 

Fon 0721 3540125

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

www.eav-ka.de

Heilpraktikerin
Tamara Bittel
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(Human Neuro Cybrainetics)

EAV 
(Elektroakupunktur nach Dr. Voll)

Akupunktur
Staufenbergweg 25 · Karlsruhe 

Fon 0721 3540125

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

/Bioresonanz

GRÜNWINKLER
ANZEIGER

Anzeigenannahme:

Oliver Buchmüller

Telefon:  
0721 9574132

E-Mail:  
o.buchmueller@hob-design.de

Haben Sie Fragen 
oder möchten  
Sie eine Anzeige  
buchen? 

Ich freue mich  
auf Ihre Kontakt
aufnahme: 
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Neues Personal  
in der katholischen 
Kirche vor Ort
Die Seelsorgeeinheit Karlsruhe-Südwest er-
hielt ab Januar 2022 mit Pfarrer Marius Flet-
schinger einen neuen Leiter. Am 6. Februar 
wurde die offizielle Investitur durch Dekan 
Hubert Streckert in der Heilig-Geist-Kirche 
vorgenommen. 

Marius Fletschinger wurde 1984 in Karlsruhe 
geboren. Er studierte Theologie und Kunst-
geschichte in Freiburg, Rom und Paris. 2013 
wurde er zum Priester geweiht und arbeite-
te als Vikar in der Seelsorgeeinheit Neckar-
Elsenz und als Dekanatsjugendseelsorger 
im Kraichgau. Seit 1.9.2016 war er als Hoch-
schulseelsorger in Mannheim tätig. 

Bereits seit Herbst ist Pastoralreferent Chris-
toph Moos in Grünwinkel, Daxlanden und 
Oberreut aktiv. Beide haben viele Ideen mit-
gebracht, fühlen sich an neuer Stelle bereits 
sehr wohl und freuen sich, gemeinsam mit 
dem Pastoralteam und vielen anderen auf 
dem Weg aus der Pandemie neue Dinge an-
zuschieben!

  Seelsorgeeinheit Karlsruhe-Südwest

Pastoralreferent Christoph Moos und  
Pfarrer Marius Fletschinger der Seelsorge-
einheit Karlsruhe-Südwest

Podiumsgespräch: 

„2015 darf sich 
nicht wiederholen?“
07. Juli 2022, 19 Uhr, St. Josef

Auf dem Weg zur Vollversammlung 
des Ökumenischen Rates der Kirchen 
in Karlsruhe 2022: Der Umgang mit ge-
flüchteten Menschen hat sich seit 2015 
verändert: Von der „Willkommenskul-
tur“ über die Kölner Silvesternacht und 
rechtsextreme Anschläge u.a. in Hanau, 
über die Abschottung europäischer 
Grenzen und Seenotrettung bis hin zum 
Ruf, dass sich 2015 nicht wiederholen 
dürfe. Es ist Zeit, eine Bilanz zu ziehen 
und zu überlegen, was wir als Gesell-
schaft und als Kirchen aus den Erfah-
rungen der letzten Jahre lernen können. 
Wie kann ein guter Umgang mit dem 
Thema Flucht gelingen und was ist aus 
der Perspektive von christlicher Nächs-
tenliebe zu tun? 

Es diskutieren u.a.: Magdalene Leytz 
(Referentin der Evang. Kirche in Baden 
für Frauen und Flucht), Dr. Pierre Zia-
de (Referent für Flüchtlingspastoral der 
kath. Kirche), Rex Osa (Refugees4Refu-
gees).

Bitte melden Sie sich bis zum 27. Juni 
über das Pfarrbüro St. Josef für die Ver-
anstaltung an: 
Telefon: 0721 9573193
per Mail: st-josef@se-ka-sw.de

  Seelsorgeeinheit Karlsruhe-Südwest
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Evang. Hoffnungsgemeinde

Willkommen! 
Pfarrerin Dr. Heike 
Wennemuth
Am Sonntag, 27. März wurde Frau Dr. 
Heike Wennemuth mit einem feierlichen 
Gottesdienst durch Dekan Dr. Thomas 
Schalla in der Thomaskirche in der 
evangelischen Hoffnungsgemeinde ein-
geführt.
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Liebe Mitbürger:innen, 
die russische Aggression lässt uns alle rat-
los zurück. Umso erfreulicher finde ich die 
breite Unterstützung und Spendenbereit-
schaft, die hier in Karlsruhe für Geflüchtete 
zu erleben ist. Als Kirchengemeinde leisten 
wir ebenfalls einen Beitrag, indem wir im 
Pfarrhaus Heilig Geist im März eine fünfköp-
fige Familie aufgenommen haben. 

Menschen unserer Gemeinde machen viel-
fältige Betreuungs- und Vernetzungsarbeit. 
Inzwischen wurde in unseren Räumen ein 
Deutschkurs etabliert, ein Traumagesprächs-
kreis könnte auch bei uns einziehen und eine 
im Umgang mit Kindern aus Kriegsgebieten 
erfahrene Lehrerin bietet ihre Hilfe an. Im 
Versuch, uns noch mehr mit Hilfswilligen zu 
vernetzen, haben wir ein „Schwarzes Brett“ 
eingerichtet: 

https://padlet.com/christophmoos1/
Fluechtlingshilfe_kasw

Natürlich sind unsere Bemühungen auch 
für andere Gruppen von Geflüchteten offen, 
denn diese sollten und wollen wir auch nicht 
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Solidarität
in Kriegszeitenin Kriegszeiten

vergessen! Liebe Mitbürger:innen, es ist gut, 
dass wir menschlich zusammenrücken – wie 
wir es 2016 bei ZusammenHALT auf der 
Pulverhausstraße miteinander geübt haben. 
Lassen Sie uns gemeinsam weiterdenken 
und – arbeiten!

  Marius Fletschinger,
Seelsorgeeinheit Karlsruhe-Südwest
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Möchten Sie Ihre vier Wände 
fachgerecht renovieren lassen? 
Oder suchen Sie einen kompe-
tenten Malerbetrieb für die Re-
novierung Ihrer Fassade?   

Egal ob Rauhfaser, Glasgewebe 
oder dekorative Muster tapeten 
... wir renovieren Ihre Räume. 
Auf Wunsch bekommen Sie 
auch gleich die passenden Bo-
denbeläge dazu: Ob Teppichbo-
den, PVC, Laminat oder Fertig-
parkett – wir erfüllen gerne Ihre 
Wünsche. 

Natürlich lassen wir auch Ihre 
Fassade wieder in neuem Glanz 
erstrahlen – von der sorgfäl-
tigen Reinigung über einen 
Neuanstrich bis hin zum ener-
giesparenden Wärmedämm-
Verbundsystem. Mit Schrödter 
Malermeister haben Sie einen 

AUF EINEN BLICK:

�� Maler- und  
Tapezierarbeiten 
aller Art

�� Fassaden-
anstriche und 
-sanierung

�� Wärmedämm- 
Verbundsysteme

�� Lackierarbeiten

�� Lieferung und 
Verlegung von 
Bodenbelägen 
(Teppichboden, 
PVC, Laminat 
und Fertig-
parkett)

�� Umräum- und 
Abdeckservice
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Inhaber: Markus Schrödter · 76185 Karlsruhe · Liststraße 26
Tel. 0721 95137160 · www.schroedter-malermeister.de

kompetenten Malerfachbetrieb 
an der Hand, bei dem der Chef 
noch täglich an der „Basis“ mit-
arbeitet. 

Bei der Verwendung unserer 
Materialien legen wir übrigens 
großen Wert auf hochwertige 
und umweltfreundliche Produk-
te. Denn die Zufriedenheit unse-
rer Kunden hat für uns höchste 
Priorität. 

Wenn Sie Ihre Räume oder Ihre 
Fassade fachgerecht renovie-
ren lassen möchten, freuen wir 
uns, Sie kennenzulernen. Rufen 
Sie einfach an und vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Bera-
tungstermin – oder schreiben 
Sie uns eine kurze E-Mail: 

Telefon: 0721 95137160
info@schroedter-malermeister.de 

GANZ SCHÖN GUT...

FÜR IHRE 4 WÄNDE!

Mehr Informationen
finden Sie auf unseren
Internetseiten unter:
www.schroedter-malermeister.de
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Fächerblick – Es kommt auf  
jeden Bürger (m/w/d) an! 

Liebe Karlsruher 
Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die Klimakrise ist ein 
weiteres noch viel 
komplexeres Beispiel 
für eine erforderliche 
Krisenbewältigung, 
die in vollem Aus-
maß mehr und mehr 

auf uns zukommt. Voraussagen gibt es schon 
sehr lange. Sie werden immer eindringlicher 
und zunehmend gibt es Vorboten, die man 
nicht übersehen kann. Der neueste Bericht des 
Weltklimarats IPCC vom Februar 2022 warnt 
eindringlicher als je zuvor vor den Folgen und 
dass der Zeitraum, das Ruder noch herumzu-
reißen, sehr begrenzt sei: Die Welt befände 
sich im entscheidenden Jahrzehnt für den 
Umgang mit dem Klimawandel.

Dass auch dieses Thema und notwendige 
Maßnahmen kontrovers diskutiert werden, 
gehört zum Wesen des Erkenntnis- und De-
mokratieprozesses. Die Tatsache aber als 
solche einfach zu leugnen und den Boden 
der Tatsachen einfach verlassend das Gegen-
teil zu behaupten, führt uns in die klimatische 
Sackgasse, aus der es bald kein Entrinnen 
mehr gibt. Zugegebenermaßen ist die Kli-
makrise viel schwieriger zu verstehen, weil 
Veränderungen im zeitlichen Ablauf großen 
Schwankungen unterliegen. Allein der Unter-
schied zwischen Wetter und Klima ist nicht 
trivial, sondern zeichnet sich durch komplexe 
Zusammenhänge aus. Ein wesentlicher Un-
terschied zur Pandemie ist, dass sich der Kli-
mawandel nicht aufhalten, sondern im besten 
Falle nur verlangsamen lässt, außer es könn-
ten im größten Maßstab die klimaschädlichen 
Gase Kohlendioxid und Methan aus der Atmo-
sphäre gebunden werden. Auch bei großem 
Erfolg bei der Reduzierung des Treibhausgas-
ausstoßes müssen wir akzeptieren, dass das 
komplexe Klimasystem nur verzögert reagiert. 
Beispiel dafür ist die Bekämpfung der FCKW-
Problematik, die Ursache für das Ozonloch 

war. Auch nach ersten Beschlüssen zur FCKW-
Reduzierung bereits Mitte der 80iger Jahre er-
holt sich die Ozonschicht erst jetzt langsam. Es 
wird noch Jahrzehnte dauern, bis sie wieder 
vollständig intakt ist. Ohne Maßnahmen hätten 
wir allerdings eine katastrophale Situation hin-
sichtlich der UV-Strahlung.

Die sehr lange Reaktionszeit des Klimas wird 
unsere Akzeptanz noch mehr auf die Probe 
stellen als bei der CORONA-Krise. Wenn wir 
bei CORONA nur etwa 1 bis 3 Wochen warten 
müssen, um Auswirkungen der Maßnahmen 
und unseres Verhaltens zu erkennen, ist das 
Ergebnis bei Veränderungen des Klimas sehr 
viel indirekter und langfristiger, nämlich Jahre 
und Jahrzehnte. 

Weltweite energiebedingte CO2-Emissionen 
und -Konzentration in der Atmosphäre
© 03/2018 Volker Quaschning

Kommen wir zu den erforderlichen Maßnah-
men. Diese können und müssen staatlicher-
seits vorgegeben und von der Wirtschaft, z.B. 
im Energiesektor oder im Verkehrsbereich 
umgesetzt werden. Aber auch wenn die Maß-
nahmen ausreichend sein sollten, wird die 
Umsetzung durch komplexe Prozesse wohl 
langwieriger werden. Daher kommen wir in 
Zukunft auch an Fragen des Konsumverhal-
tens nicht mehr vorbei. Der Soziologe Harald 
Welzer schreibt in seinem neuesten Buch 
„Nachruf auf mich selbst.“, wie wahnwitzig 
die Wirtschaft, der Energieverbrauch und die 
Produktion allein im 20. Jahrhundert gewach-
sen sind: 
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GANZ SCHÖN GUT...
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Mehr Informationen
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PROFESSIONELLE FIRMEN-WEBSITES 
MACHEN HEUTE AUF ALLEN GERÄTEN 
EINE GUTE FIGUR.

Egal ob Desktop-PC, Tablet oder Smartphone – Ihre Firmen-Website sollte heute 
für alle Geräte optimiert sein. Denn immer mehr Menschen gehen mobil ins 
Internet. Und eine zeitgemäße Website verbessert Ihre Platzierung bei Google.

Wir entwickeln maßgeschneiderte Websites für kleine und mittelständische 
Unternehmen. Informieren Sie sich jetzt unter www.hob-design.de oder 
vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin: Tel. 0721 9574132

KOMMUNIKATIONSLÖSUNGEN MIT SYSTEM.

Inh. Oliver Buchmüller
Dipl.-Ing. (FH) – Druck- und Medientechnologie

Johannes-Schuster-Weg 7 | 76185 Karlsruhe
Tel. 0721 9574132 | Fax 0721 577952
info@hob-design.de | www.hob-design.de KOMMUNIKATIONS- UND WERBEAGENTUR
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	� Wirtschaft um das14-fache
	� Energieverbrauch um das16-fache
	� Produktion um das 40-fache.

„In nur hundert Jahren wurde mehr Ener-
gie verbraucht als während der kompletten 
200.000 Jahre Menschheitsgeschichte davor. 
Und zehnmal so viel wie in den 1.000 Jahren 
vor dem 20. Jahrhundert.“

Globale Kohlenstoffemissionen aus fossilen 
Quellen zwischen 1800 und 2013
https://commons.wikimedia.org/wiki/
File:Global_Carbon_Emissions.svg

2020 haben wir einen historischen Wende-
punkt erreicht: Die produzierte tote Masse hat 
erstmals die gesamte Biomasse überholt. Ein-
hergeht ein Artensterben, das seit dem Unter-
gang der Dinosaurier einmalig ist.

Wie sehr die Menschen in den westlichen 
Staaten über ihre Verhältnisse leben, zeigt 
eine Abschätzung, dass sie 3 Erden bräuch-

ten, um ihren Konsum nachhaltig darzu-
stellen. Ein Maß dafür ist u.a. der sog. CO2-
Fussabdruck, der in Deutschland bei über 10 
Tonnen CO2 pro Kopf und Jahr liegt. Einiger-
maßen nachhaltig wäre also ein CO2-Fussab-
druck von weniger als 3 Tonnen CO2 pro Kopf 
und Jahr. Diese CO2-Produktion ist aber z.B. 
allein schon mit einem Flug nach Kalifornien 
und zurück gegeben, der bereits 3 Tonnen 
CO2 pro Passagier erzeugt. Einsparungen sind 
aber nicht nur bei der Mobilität angesagt, son-
dern auch bei der Ernährung und im Wohn-
bereich.

Ganz aktuell zeigt uns die neue Weltlage auf, 
dass wir nicht nur fossile Brenn- und Treib-
stoffe über Gebühr verbrauchen, sondern mit 
einem hohen Verbrauch aufgrund der Abhän-
gigkeit ein Regime unterstützen, das damit 
Großmachtsträume und in der Folge Kriege 
finanzieren kann.

Aktuell wird auch gemeldet, dass Deutschland 
2021 das Klimaziel verfehlt hat. Anstatt den 
Ausstoß an klimaschädlichen Treibhausgasen 
zu verringern, ist dieser 2021 angestiegen. 
Nach den aktuellen Klimazielen müssten die 
Emissionen um 6% pro Jahr sinken.

Damit ist jeder einzelne Bürger gefordert, 
seinen Konsum in allen Bereichen zu über-
denken, so lange Energie noch aus fossilen 
Brenn- und Treibstoffen zur Verfügung gestellt 
werden muss und das nicht einmal aus eignen 
Quellen: Es kommt also auf jeden Bürger an.

Ihr AKB-Vorsitzender 
Dr. Helmut Rempp

Unsere Leistungen für Sie:
●  Moderne Fassaden- und Raumgestaltung

●  Lackier- und Tapezierarbeiten

●  Wärmedämmung

●  Edelputze im Innen- und Außenbereich

●  Verlegung von Teppichen und PVC-Böden

●  Verlegung von Laminat und Korkböden

●  Parkett schleifen und versiegeln

Litzenhardtstr. 97 a 
76135 Karlsruhe 

Telefon / Telefax: 0721 / 863472 
Mobil: 0170 4847975
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ambulant   teilstationär    stationär

aktivierend   entlastend   präventiv   palliativ

betreuend   beratend   begleitend

engagiert   professionell   wertschätzend

Caritasverband Karlsruhe e.V.
Caritas-Seniorenzentrum St. Valentin 
Tel: (0721) 82 487 0, E-Mail: st.valentin@caritas-karlsruhe.de
Caritas-Seniorenzentrum St. Franziskus mit Tagespflege 
Tel: (0721) 94 340 0, E-Mail: st.franziskus@caritas-karlsruhe.de
Tagespflege Tel: (0721) 94 340 500, E-Mail: tagespflege@caritas-karlsruhe.de 
Caritas ambulant
Tel: (0721) 920 926 44, E-Mail: ambulant@caritas-karlsruhe.de

www.caritas-karlsruhe.de/altenhilfe

Bei uns sind Sie in guten Händen!

Sie suchen einen guten Arbeitsplatz in der Pflege?
www.caritas-karlsruhe.de/stellen
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Pflegedienstleitung bei Caritas ambulant – 
Interview mit Karin Bauknecht
Karlsruhe (CV). Ambulante Pflegedienste 
werden immer wichtiger: Die Menschen 
werden älter, traditionelle Familienstruk-
turen ändern sich und viele Senioren le-
ben allein und brauchen eine wohnortnahe 
Versorgung. Krankhausaufenthalte können 
dadurch verkürzt werden, pflegende An-
gehörige werden entlastet und die Selb-
ständigkeit und Gesundheit von älteren 
Menschen werden gefördert. Neben einer 
häuslichen Grund- und Behandlungspfle-
ge bietet Caritas ambulant auch hauswirt-
schaftliche Unterstützung an und erarbeitet 
mit seinen Kunden individuelle Betreuungs-
angebote. Caritas ambulant wurde 2017 
gegründet. Die Pflegedienstleiterin Karin 
Bauknecht gibt einen Einblick in Caritas am-
bulant.

Wie lange sind Sie schon in der Pflege? 
Seit wann PDL?
Von Beruf bin ich Altenpflegerin und Be-
triebswirtin im Gesundheitswesen. Ich bin 
fast 40 Jahren im Pflegebereich tätig und 
davon 30 Jahre in leitenden Positionen. Er-
fahrungen konnte ich in der vollstationären 
Pflege wie auch ambulant sammeln.

Sie können also auf viele Jahre Berufs
erfahrung in der Pflege zurückblicken. 
Welche Eigenschaften sollte man unbe-
dingt mitbringen, um Spaß am Job zu 
haben?
Als Pflegekraft leistet man körperlich sowie 
geistig anspruchsvolle und verantwortungs-
volle Arbeit. Dazu braucht man starke Ner-
ven, Geduld im Umgang mit Senior*innen 
und kranken Menschen. Pünktlichkeit, Fle-
xibilität und eine gewisse körperliche Kraft 
zählen zu den Fähigkeiten, die man in die-
sem Beruf besitzen sollte. Ob man Spaß bei 
der Arbeit hat, liegt zum größten Teil an ei-
nem selbst. Man sollte auf jeden Fall für eine 
ausgeglichene Freizeit achten und auch mal 
an sich selbst denken und sich was Gutes 
tun. 

Was gehört alles zu Ihrem Aufgabenbereich?

Zu meinen Hauptaufgaben gehören Per-
sonalführung und Arbeitsorganisation. Ich 
organisiere die täglichen Einsätze bei unse-
ren Kund*innen, schreibe Dienstpläne und 
überprüfe in festen Zeitabständen unsere 
Qualität-Standards. Ich fahre auch regel-
mäßig unterschiedliche Touren zu unseren 
Kund*innen zur Grund- und Behandlungs-
pflege. Das ist mir sehr wichtig, um den per-
sönlichen Kontakt nicht zu verlieren. Hinzu 
kommen noch etliche Aufgaben, welche 
man auf den ersten Blick nicht so sieht. Dazu 
gehören Beratungsgespräche, Neuaufnah-
men und Pflegesicherungseinsätze für Pfle-
gegeldempfänger. 

Was kennzeichnet Caritas ambulant in 
Daxlanden?
Caritas ambulant stellt eine quartiersnahe 
Versorgung in Daxlanden, in der Rhein-
strandsiedlung, in Grünwinkel, Heidenstü-
ckersiedlung und Oberreut dar. Diese wohn-
ortnahe Versorgung wird durch ein Netzwerk 
unterstützt, etwa durch andere professionel-
le Dienste, nachbarschaftliche Strukturen 
und die lokale Kirchengemeinde. Dieses 
kleine Einzugsgebiet hat sich sehr bewährt, 
weil es zu keinen unnötigen Zeitverzögerun-
gen durch Stau gibt und wir zu vereinbarter 
Zeit bei unseren Kund*innen sein können. 
Für die Pflegekräfte ist es wichtig, dass es 
nur bei kurzfristigem Kollegenausfall geteilte 
Dienste gibt. Alle schätzen ihr eigenständi-
ges Arbeiten und motivierte Kolleg*innen, 
die stets unterstützend und beratend zur Sei-
te stehen.

Welche Erfahrungen haben Sie im Umgang 
mit ihren Kund*innen und deren Angehöri-
gen gemacht?
Der persönliche Kontakt zu beiden Parteien 
ist sehr wichtig, weil man dann einfach bes-
ser zuordnen kann, mit wem man telefoniert. 
Wir haben einen vertrauensvollen und wert-
schätzenden Umgang mit den Kund*innen 
und deren Angehörigen. In der Regel sind 
alle über unseren Besuch und unsere Hilfe 
sehr dankbar.
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Was sind Ihre schönsten Momente als 
Pflegedienstleiter?
Ziel unserer Arbeit ist es, die Selbstständig-
keit der Kund*innen zu erhalten bzw. nach 
einem Krankenhausaufenthalt wieder zu er-
langen. Ein schöner Moment ist es, wenn 
Kund*innen sich wieder ganz selbstständig 
versorgen können und unsere Hilfe nicht 
mehr benötigen. Das bestärkt uns in der Ar-
beit und wir wissen dann, dass wir alles rich-
tig gemacht haben. 

Wie hat sich Ihre Arbeit in den letzten 
Jahren geändert?
Die Arbeitswelt unterliegt einem stetigen 
Wandel, der sich immer schneller vollzieht. 
So auch im Pflegebereich, wie z.B. die Digi-
talisierung in der Pflege oder die globalisierte 
Arbeitswelt mit immer mehr Pflegekräften 
aus der ganzen Welt.

Was sind die größten Herausforderungen 
eines ambulanten Pflegedienstes?
Die größte Herausforderung ist es gewor-
den, geeignete Mitarbeiter*innen zu finden 
und diese an den Betrieb zu binden. Durch 
den immer größer werdenden Mangel an 
Pflegekräften müssen Arbeitgeber flexibler 
werden und mehr auf die Bedürfnisse der 
Mitarbeiter eingehen, wie etwa die Vereinba-
rung von Familie und Beruf. Hierzu hat der 
Caritasverband Karlsruhe schon einige Kon-
zepte umgesetzt.

Wenn Sie drei Wünsche erfüllt bekämen… 
was wären diese? 
Ich würde mir weniger Bürokratie und dafür 
mehr Zeit bei den Kund*innen wünschen.
Weiterhin von der Regierung mehr Wert-
schätzung und eine bessere Bezahlung, auch 
wenn die Caritas die höchsten Tarife bei der 
Pflege hat.

Vielen Dank für Ihre Zeit!

Information über Karin Bauknecht un-
ter Telefon (0721) 920 926-44 oder E-Mail 
K.Bauknecht@caritas-karlsruhe.de. Aktuelle 
Stellenangebote in der ambulanten Pflege 
unter www.caritas-karlsruhe.de/stellen
	� Caritasverband Karlsruhe
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Altpapiersammlungen

Machen Sie Bündel oder Kartons nicht 
zu schwer. Stellen Sie das Papier gut 
sichtbar am Gehweg ab. 

09.07.2022
08.10.2022
03.12.2022

Leisten auch Sie einen  
Beitrag zum Umweltschutz!
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Karlsruher Energie- und 
Klimaschutzagentur (KEK)
Stromspar-Check: Kostenfreies Angebot zum Energiesparen

Die Stromsparhelfer*innen der Karlsruher 
Energie- und Klimaschutzagentur (KEK) be-
raten Karlsruher Bürgerinnen und Bürger 
mit geringem Einkommen kostenfrei zum 
Energiesparen – persönlich vor Ort, telefo-
nisch oder digital

Nie war ihre Arbeit so wichtig wie jetzt in 
Zeiten explodierender Energiepreise: Jedes 
Jahr unterstützen die Stromsparhelfer*innen 
rund 350 Karlsruher Haushalte mit geringem 
Einkommen dabei, ihren Energieverbrauch 
und die damit verbundenen Kosten zu sen-
ken. Durch die kostenlose Beratung wird 
nicht nur der einzelne Haushalt finanziell ent-
lastet, sondern auch die CO2-Bilanz der Stadt 
messbar verbessert.

Wer kann am Stromspar-Check teilnehmen? 
Teilnehmen können alle Karlsruher Haushal-
te, die über ein geringes Einkommen verfü-
gen und Sozialleistungen wie z. B. Arbeitslo-
sengeld II, Grundsicherung oder Wohngeld 
beziehen oder den Karlsruher Pass haben. 

Wie läuft ein Stromspar-Check ab und was 
wird dadurch erreicht?
Beim ersten der beiden Termine schaut sich 
ein*e Stromsparhelfer*in die letzte Strom- 
und Nebenkostenabrechnung an und misst 
die Verbrauchswerte von elektrischen Gerä-
ten wie Kühlschränken, Lampen, Computern 
oder Fernsehgeräten. Beim zweiten Besuch 
erhält der Haushalt individuelle Tipps für Ein-
sparmöglichkeiten, auch über den Stromver-
brauch hinaus, z. B. beim Heizen und Lüften, 
Kochen oder Waschen. Bei Bedarf werden 
kostenlose Energie- und Wassersparhilfen 
wie schaltbare Steckerleisten, LED-Lampen 
oder Zeitschaltuhren eingebaut. Ergibt der 
Stromspar-Check, dass das Kühlgerät älter 
als 10 Jahre ist und durch ein Neugerät der 
höchsten Energieeffizienzklasse mindestens 
200 kWh Strom im Jahr eingespart werden 
können, ist auch ein Austausch möglich. 
Durch den Stromspar-Check kann jeder 

Haushalt allein durch die Soforthilfen jähr-
lich rund 100 Euro an Energie- und Wasser-
kosten einsparen.

Wer macht den Stromspar-Check? 
Die Stromsparhelfer*innen: Das sind Herbert 
Dörrfuss, Michaela Wingerter und Dirk Metz-
ner. Dank einer intensiven energiefachlichen 
Ausbildung, regelmäßiger interner Schulun-
gen und jahrelanger Erfahrung in der tägli-
chen Praxis, sind sie umfassend qualifiziert. 

Beitrag zum Klimaschutz
Mit jedem Check werden – über die Lebens-
dauer der Soforthilfen gerechnet – im Schnitt 
etwa 400 kWh Strom eingespart und rund 
zwei Tonnen CO2-Emissionen vermieden. 

Beratung in Coronazeiten 
Zurzeit finden die Beratungen entweder per-
sönlich vor Ort im Haushalt oder telefonisch 
bzw. digital als Online-Beratung statt. Ter-
mine können per E-Mail unter infostrom@
kek-karlsruhe.de oder telefonisch unter 0721 
48088-16 vereinbart werden.

Kontakt:
Tel. 0721 48088-16
E-Mail: infostrom@kek-karlsruhe.de
www.kek-karlsruhe.de/leistungen/
stromspar-check/ 
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Tierschutzverein  
Karlsruhe und  
Umgebung e.V.
wurde im Jahr 1876 gegründet und ist so-
wohl Mitglied im Deutschen Tierschutz-
bund als auch im Landestierschutzverband 
Baden-Württemberg. Der Tierschutzverein 
betreibt das Tierheim Karlsruhe. In unserem 
Tierheim leben durchschnittlich 50 Hunde, 
30 Katzen und viele Kleintiere. 

Sanierung der Hundequarantäne
Leider hat der Zahn der Zeit auch an der Ge-
bäudestruktur genagt, daher muss dringend 
unsere Hundequarantäne saniert werden. 
Wir würden uns freuen, wenn sie uns dafür 
finanziell unterstützen würden. Sie können 
sich zu diesem Projekt auch gerne auf unse-
rer Homepage informieren. 
Weitere Informationen zu diesem Projekt fin-
den Sie auch auf unserer Homepage unter:
www.tierheim-karlsruhe.de/
sanierung-hundequarantaene/
	� Tierschutzverein Karlsruhe

Folgende Tiere suchen 
dringend ein neues Zuhause:

Aslan �  *2010 

wurde bisher als Wachund mit Fami-
lienanschluss gehalten. Er ist stuben-
rein, fährt gut mit dem Auto mit und 
kann auch mal alleine bleiben. Bei 
fremden Menschen ist Aslan miss-
trauisch. Rassetypisch hat er einen 
Schutztrieb. Zu vertrauten Personen 
ist er sehr freundlich, anhänglich und 
gehorsam. Er wurde abgegeben, weil 
sein Besitzer umziehen musste. Mit 
Hündinnen ist Aslan verträglich. Rüden 
mag er in der Regel nicht. Für Aslan 
suchen wir Menschen mit Hundeerfah-
rung. Kinder sollten in seinem neuen 
Zuhause nicht leben.

Diese doppelseitige Sonderveröffentlichung über den Tierschutz­
verein Karlsruhe wurde freundlicherweise unterstützt durch:
R.K. Gebäudetechnik · Durmersheimer Str. 87 · 76185 Karlsruhe
Tel. 0721 91537107 · info@elektroflat.de · www.elektroflat.de 

Öffnungszeiten Tierheim:

(Besuche derzeit nur nach vorheriger Absprache)

Montag	 14.00–17.00
Mittwoch	 15.30–17.00    Nov. bis März
	 16.00–18.00    April bis Okt.
Freitag 	 14.00–16.00
Samstag 	 14.00–17.00
Sonntag 	 14.00–17.00    3. Sonntag im Monat
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Coco �  *27.07.2020
 
ist eine sehr freundliche, anhängliche 
und liebebedürftige Hündin. Sie lebt 
bei uns mit einer weiteren Hündin 
und einem Rüden zusammen. Coco 
muss noch einiges lernen. Sie möchte 
aber gefallen und ist bereit mit ihren 
Menschen zu arbeiten. Für eine Familie 
mit Kindern ab ca. 8 bis 10 Jahren 
wäre sie geeignet.

Shinwa und Raika   
Shinwa *2019 und Raika *2020 sind 
sehr verschmust und anhängliche 
Katzen. Shinwa ist der etwas ruhigere 
von beiden. In manchen Situationen 
reagiert er mit Unsicherheit. 

Raika ist eher die agile Draufgängerin. 
Die beiden wären für eine Familie mit 
älteren Kindern geeignet. Sie suchen 
ein Zuhause mit Freigang. Die beiden 
hängen sehr aneinander und sollen 
deshalb nur zusammen vermittelt 
werden.

Irmgard �   

wurde mit zwei weiteren Kaninchen 
in einem Karton gefunden. Irmgard 
ist recht zutraulich und neugierig 
und lässt sich streicheln. Mit anderen 
Kaninchen kommt sie gut zurecht. Sie 
geht Streitigkeiten aus dem Weg. 
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Jetzt
anmelden

und einzigartige
Mehrwerte
genießen!

Profitieren Sie von dauerhaften Vorteilen bei 
Partnerunternehmen und gewinnen Sie Ihren 
persönlichen Exklusiv-Moment.

Jetzt anmelden unter 
www.swka.de/moments
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Gasbedarf für den kommenden Winter 
2022/23 gesichert
Die Stadtwerke Karlsruhe konnten sich 
den Gasbedarf für den kommenden Win-
ter 2022/23, wie auch in den vergangenen 
Jahren, durch eine vertiefte Zusammenar-
beit und langjährige Geschäftsbeziehung 
mit Equinor aus Norwegen sichern. Das 
Unternehmen ist ein internationales Ener-
gieunternehmen, Europas zweitgrößter 
Gaslieferant und börsennotierter Öl- und 
Gaskonzern mit Sitz in Stavanger, dessen 
Mehrheit vom norwegischen Staat gehal-
ten wird. Norwegen ist neben Russland der 
wichtigste Gaslieferant für Deutschland und 
einer der größten Exporteure von Erdgas 
weltweit. Das Gas aus Skandinavien kommt 
über drei Pipelines zu uns und wird über ein 
weit verzweigtes Netz weiterverteilt.

Frühwarnstufe im nationalen 
Notfallplan Gas 

Durch den Krieg in der Ukraine hat sich die 
bereits angespannte Lage auf den welt-
weiten Energie- und Gasmärkten weiter ver-
schärft. Der Import russischen Erdgases kann 
in Deutschland Stand heute nur zum Teil 
ersetzt werden und so stellt der Krieg auch 
für die Gaswirtschaft eine Zeitenwende dar. 
Auch wenn die Gaslieferungen aus Russland 
im Moment noch weiterlaufen, kann sich dies 
mit Blick auf die schärferen Sanktionen sehr 
schnell ändern. Um vorbereitet zu sein, hat 
das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz (BMWK) bereits Ende März die 
Frühwarnstufe im nationalen Notfallplan Gas 
ausgerufen. Die Vorwarnstufe erlaubt eine 
konkrete und koordinierte Vorbereitung auf 
einen möglichen russischen Gaslieferstopp. 

Hierzu sind die Stadtwerke mit ihren Groß-
kunden in Karlsruhe im Austausch und klä-
ren, ob im Falle eines Engpasses auf andere 
Energieträger ausgewichen werden kann, ob 
sie ihren Gasbedarf reduzieren können und 
wie viel Vorlaufzeit sie dafür brauchen. 

Einheitliches Krisenmanagement: 
klares Vorgehen im Fall eines 
Engpasses

Die Gasnetzbetreiber tragen nach dem Ener-
giewirtschaftsgesetz die Verantwortung für 
die Sicherheit und Zuverlässigkeit des Gas-
versorgungssystems in ihrem jeweiligen 
Netz. Im Fall einer Gefährdung oder Störung 
der Gasversorgung sind die Netzbetreiber 
berechtigt und verpflichtet, gesetzlich vorge-
schriebene Maßnahmen zur Aufrechterhal-
tung der Systemstabilität zu ergreifen. Der 
Gesetzgeber gewährt bestimmten Kunden-
gruppen einen besonderen Schutz. Zu ihnen 
gehören Haushaltskunden sowie kleine und 
mittlere Unternehmen. Außerdem grund-
legende soziale Dienste, wie zum Beispiel 
Krankenhäuser, stationäre Pflege- und Be-
treuungseinrichtungen sowie Polizei, Feu-
erwehr und Bundeswehr. Die Belieferung 
dieser geschützten Kunden hat Vorrang vor 
der Versorgung anderer Gasverbraucher 
wie etwa größerer Gewerbe- oder Indust-
riekunden. Auch die Versorgung einzelner 
Gaskraftwerke, gerade in Kopplung mit ei-
ner Wärmeversorgung, hat einen besonde-
ren Status aufgrund ihrer Bedeutung für die 
Stromversorgung.

	� Stadtwerke Karlsruhe

Der Polzeiposten informiert!
Der Polizeiposten Grünwinkel-Daxlanden in der Durmersheimer Straßee 55 hat eine 
neue Telefonnummer. Er ist ab sofort unter der Telefonnummer 0721 91568350 / Fax: 
0721 91568355 von Montag bis Freitag von 7.30 bis 16.30 Uhr erreichbar.
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Engagieren auch Sie  
sich als Sauberkeits- 
patin oder -pate  
für Karlsruhe.

Alles sauber?  
Das gefällt mir.

Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft

Gemeinsam für ein schöneres Karlsruhe.  
Übernehmen Sie eine Sauberkeitspatenschaft  
und helfen Sie mit, unsere Stadt sauber zu halten. 
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall

Julia E.
Karlsruhe-Südstadt
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Werden Sie Sauberkeitspatin oder 
Sauberkeitspate der Stadt Karlsruhe!
Das Amt für Abfallwirtschaft (AfA) setzt sich 
täglich für die Sauberkeit in unserer Stadt 
ein. Allerdings ist es dabei auch auf die Mit-
hilfe der Bürgerinnen und Bürger angewie-
sen. Ob als Einzelperson, Gruppe, Kinder-
garten, Verein oder Gewerbe – jede*r kann 
sich für eine Sauberkeitspatenschaft anmel-
den. Als Sauberkeitspatin oder -pate suchen 
Sie sich Ihren Bereich eigenständig aus und 
entscheiden, wie oft Sie Abfälle sammeln. 
Bei der Patenschaft handelt es sich um eine 
ehrenamtliche Tätigkeit. Sie kann jederzeit 
wieder problemlos niedergelegt werden.

Eine Sauberkeitspatenschaft 
ist aktiver Umweltschutz
Bei einer Sauberkeitspatenschaft geht es da-
rum, ein Bewusstsein dafür zu schaffen, dass 
jede*r auch persönlich für das eigene Umfeld 
verantwortlich ist und mit zum Umweltschutz 
beitragen kann. Seien Sie ein Vorbild und 
motivieren Sie andere Menschen, auf unsere 
Stadt zu achten. 

Unterstützung durch das AfA
In Ihrer Tätigkeit sind Sie unfall- und haft-
pflichtversichert. Das AfA stattet Sie mit 
Handschuhen, Zangen und Plastiksäcken 
aus. Die Entsorgung der gesammelten Ab-
fälle erfolgt über speziell gekennzeichnete 
Müllsäcke der Stadt Karlsruhe, die Ihnen be-
reitgestellt werden. Es dürfen nur diese Sä-
cke genutzt werden. Sie können bei den re-
gulären Abholterminen des Restmülls neben 
die eigene Tonne gestellt werden. Alternativ 
können Sie uns über die Behördennummer 
115 einen Ablageort nennen. 

Setzen Sie ein Zeichen gegen das 
achtlose Wegwerfen von Abfall
Falls Sie Interesse an einer Sauberkeitspa-
tenschaft haben, können Sie sich beim AfA 
melden. Anmeldungen sind über das Formu-
lar im Internet unter www.karlsruhe.de/abfall 
( Sauberkeitspatenschaft) oder telefonisch 
unter 0721 133-7099 möglich.    AfA

Ein Container nur für Grüngut! 
22 Container im Stadtgebiet  
warten auf Ihr Grüngut
Wohin mit Laub, Zweigen und sonstigen 
Gartenabfällen? Grünabfälle können Sie im 
Karlsruher Stadtgebiet kostenlos über ins-
gesamt 22 Grüngutcontainer entsorgen. Den 
nächsten Container in Ihrer Nähe finden Sie 
im Flyer „Laub und Gartenabfall“ oder im In-
ternet unter www.karlsruhe.de/abfall ( Ein-
richtungen und Öffnungszeiten). Alternativ 
können Sie Ihre Grünabfälle auch zu den bei-
den Kompostierungsanlagen bringen oder 
selbst kompostieren. Kleinmengen an nicht 
holzigen Grünabfällen dürfen Sie außerdem 
über die gebührenfreie Biotonne entsorgen.

Aus Ihren Grünabfällen entsteht 
wertvoller Kompost!
Die Grüngutcontainer werden auf den Kom-
postierungsanlagen entleert und das Grün-
gut wird anschließend zu qualitativ hoch-

wertigem Kompost weiter verarbeitet. Der 
Kompost ist nach den Kriterien der Bun-
desgütegemeinschaft Kompost zertifiziert 
und trägt das RAL-Gütezeichen Kompost. 
Auf den Kompostierungsanlagen in Knielin-
gen (An der Wässerung 11) und Grötzingen 
(Herdweg 2) können Sie übrigens kostenlos 
Komposterde mitnehmen. Darüber hinaus 
können Sie dort Rasen-, Pflanzen- und Blu-
menerde gegen ein geringes Entgelt erwer-
ben. Bitte klären Sie vorher telefonisch ab, 
ob Pflanzerde und Rasenerde vorrätig sind: 
Telefon: 133-7068

„Wir müssen draußen bleiben“
Müll und Plastiksäcke haben im Kompost 
nichts verloren und dürfen nicht in die Grün-
gutcontainer gegeben werden. 
Weitere Informationen zum Thema Grün
abfall gibt es unter www.karlsruhe.de/abfall.

  AfA



Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Finanzgruppe · www.LBS-SW.de

Jetzt garantiert niedrige Zinsen  
für später sichern!
Unser bestes Rezept gegen steigende Bauzinsen: 
LBS-Bausparen.

Was heute schon gut ist,  
schmeckt morgen noch besser.

LBS-Bezirksleiter
Ralf Büchel

Beratungsstelle Karlsruhe 
Siegfried-Kühn-Str. 4 
Telefon 0721 91326-15
Ralf.Buechel@LBS-SW.de
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Das 9-Euro-Ticket ist da
Die KVV verkauft das 9-Euro-Ticket seit 
dem 22. Mai an den stationären Fahrkarten-
automaten an Haltestellen und über den 
KVV-Webshop (kvv-shop.de) und in den 
KVV-Kundenzentren. Das Ticket, mit dem 
bundesweit Busse und Bahnen im öffent-
lichen Nah- und Regionalverkehr genutzt 
werden können, ist einen Monat lang gültig 
und kann jeweils für den Zeitraum Juni, Juli 
und August erworben werden. 

Über die regiomove-App soll der Kauf des 
Tickets ab dem 1. Juni möglich sein. Das 
9-Euro-Ticket kann auch an den Automaten 
der Deutschen Bahn, in den DB-Reisezentren 
und den Reisezentren der anderen Eisen-
bahnunternehmen erworben werden. Es ist 
auch möglich, ein 9-Euro-Ticket in anderen 
deutschen Städten außerhalb des KVV Ge-
biets zu kaufen. Da es sich um ein bundes-
weit gültiges Ticket handelt, spielt der Ort, 
an dem es gekauft wird, keine Rolle. Es kann 
den gesamten Kalendermonat über bundes-
weit im Nahverkehr genutzt werden.

Die 90 Tage kosten mit dem 9-Euro-Ticket 
dann insgesamt 27 Euro. Das 9-Euro-Ticket 
ist Bestandteil eines Entlastungspakets, der 
Bundesregierung. Eine umfangreiche Lis-
te zu allen Detailregelungen, die das neue 
9-Euro-Ticket betreffen (Geltungsbereich, 
Ausgleichszahlungen für bestehende Abo-
Kunden etc.), hat der KVV in einer FAQ-Liste 
auf seiner Homepage unter kvv.de zusam-
mengestellt.

„Wir hoffen, dass zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger das 9-Euro-Ticket nutzen werden und 

wir neue Kunden für den ÖPNV gewinnen 
können. Dies würde dem ÖPNV in der Region 
einen wichtigen Schub verleihen, mit dem 
wir die nachhaltige Verkehrswende vor Ort 
weiter vorantreiben können“, erklärt KVV-
Geschäftsführer Dr. Alexander Pischon. 

Auch bestehende Abo-Kund*innen profitie-
ren von dem 9-Euro-Ticket. Sie werden bei 
der Aktion der Bundesregierung berücksich-
tigt und können mit ihrem Abo den ÖPNV 
bundesweit im Geltungszeitraum nutzen. Die 
Preisdifferenz des Abos zum 9-Euro-Ticket 
wird entsprechend ausgeglichen – bei Abo-
Kunden, bei denen der Abo-Preis vom Konto 
abgebucht wird, geschieht dies automatisch. 
Bei Kunden, die ihr Abo per Barzahlung er-
worben haben, ist ein unkomplizierter, ein-
maliger Antrag notwendig.

Das 9-Euro-Ticket gilt für den Nahverkehr in 
ganz Deutschland. Zum Nahverkehr zählen 
Stadtbahnen, Straßenbahnen, Regionalzüge 
(RB, RE, IRE) und Busse. Der Fernverkehr 
(beispielsweise ICE, IC/EC) kann mit dem 
9-Euro-Ticket nicht genutzt werden. Im KVV 
können mit dem 9-Euro-Ticket auch der On-
Demand-Service „KVV.MyShuttle“ sowie 
Anruflinientaxis (ALT) und Anrufsammelta-
xis (AST) genutzt werden. Etwaige Komfort-
zuschläge (Fahrt bis zur Haustür auf Fahr-
gastwunsch) sind nicht vom 9-Euro-Ticket 
abgedeckt und sind wie gewohnt zusätzlich 
zu bezahlen. Das Ticket ist personenbezogen 
und nicht übertragbar, es kann für Personen 
ab 6 Jahre (jüngere fahren ohnehin kosten-
frei) und Hunde erworben werden.

  PR
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Sperrmülltermine 2022
Ahornweg 19.10.2022
Akazienstraße 19.10.2022
Albring 05.10.2022
Altfeldstraße 11.10.2022
Andreas-Hofer-Straße 07.10.2022
Appenmühlstraße 11.10.2022
Auf den Eiswiesen 07.10.2022
Battertstraße 17.10.2022
Benzstraße 19.10.2022
Bernsteinstraße 17.10.2022
Besselstraße 05.10.2022
Birkenweg 19.10.2022
Blohnstraße 07.10.2022
Boettgestraße 11.10.2022
Brandenkopfstraße 13.10.2022
Brunnenäckerweg 05.10.2022
Buchenweg 19.10.2022
Buschwiesenweg 05.10.2022
Carl-Metz-Straße 07.10.2022
Charlottenplatz 11.10.2022
Charlottenstraße 11.10.2022
Christian-Schneider-Straße 11.10.2022
Daxlander Straße 05.10.2022
Durmersheimer Straße 11.10.2022
Eckenerstraße 05.10.2022
Edelbergstraße 17.10.2022
Eichelbergstraße 13.10.2022
Eichenweg 19.10.2022
Eschenweg 19.10.2022
Espenweg 19.10.2022
Felsstraße 19.10.2022
Forchheimer Straße 11.10.2022
Franz-Abt-Straße 07.10.2022
Fremersbergweg 13.10.2022
Fritz-Haber-Straße 17.10.2022
Gerberstraße 07.10.2022
Gerstenstraße 11.10.2022
Griesbachstraße 19.10.2022
Großer Pfad 13.10.2022
Hammäcker 05.10.2022
Hardeckstraße 17.10.2022
Haselweg 19.10.2022
Haubenkopfstraße 17.10.2022
Hausackerstraße 11.10.2022
Heidenstückerweg 17.10.2022
Heinrich-Spachholz-Straße 11.10.2022
Hellbergstraße 13.10.2022
Hermann-Leichtlin-Straße 17.10.2022
Hochkopfstraße 17.10.2022
Hohlohstraße 13.10.2022
Hopfenstraße 11.10.2022
Hornisgrindestraße 17.10.2022
Joachim-Kurzaj-Weg 17.10.2022
Johannes-Schuster-Weg 11.10.2022
Junker-und-Ruh-Straße 19.10.2022
Kastanienallee 05.10.2022
Keßlerstraße 19.10.2022

Kleiner Pfad 13.10.2022
Koelreuterstraße 07.10.2022
Kohlenstraße 19.10.2022
Konradin-Kreutzer-Straße 11.10.2022
Kopernikusstraße 05.10.2022
Kornweg 05.10.2022
Kreuzelbergstraße 13.10.2022
Kübelkopfstraße 17.10.2022
Lagerstraße 19.10.2022
Langeckweg 17.10.2022
Liststraße 19.10.2022
Lotzbeckstraße 17.10.2022
Lüderitzstraße 05.10.2022
Mahlbergstraße 13.10.2022
Margarethenstraße 11.10.2022
Mauerweg 05.10.2022
Mauzenbergstraße 17.10.2022
Mehliskopfstraße 17.10.2022
Merkurweg 13.10.2022
Michelinstraße 07.10.2022
Mittelbergstraße 17.10.2022
Mörscher Straße 07.10.2022
Mühlburger Straße 07.10.2022
Neubruchstraße 07.10.2022
Omerskopfstraße 17.10.2022
Panoramaweg 05.10.2022
Pfannkuchstraße 07.10.2022
Plättigweg 13.10.2022
Pulverhausstraße 19.10.2022
Rabenweg 05.10.2022
Rennbergstraße 17.10.2022
Rheinhafenstraße 19.09.2022
Robert-Blum-Straße 07.10.2022
Rudolf-Freytag-Straße 05.10.2022
Rüsterweg 19.10.2022
Scheibenbergstraße 17.10.2022
Schlagfeldweg 05.10.2022
Schliffkopfweg 13.10.2022
Schöllkopfweg 13.10.2022
Schöner Pfad 13.10.2022
Schwimmschulweg 17.10.2022
Siedlerstraße 19.10.2022
Silcherstraße 05.10.2022
Sinnerstraße 07.10.2022
Staufenbergweg 13.10.2022
Strahlenburgweg 13.10.2022
Stulzstraße 17.10.2022
Ulmenallee 11.10.2022
Wachenburgweg 13.10.2022
Wattkopfstraße 13.10.2022
Wilhelm-Tell-Straße 07.10.2022
Winkelriedstraße 07.10.2022
Wißmannstraße 05.10.2022
Yburgweg 13.10.2022
Zeppelinstraße 07.10.2022
Ziegelstraße 19.10.2022



Vorstandschaft 
BV Grünwinkel

Anregungen, Ideen und Kritik  
zum Grünwinkler Anzeiger
Wie gefällt Ihnen unser Grünwinkler Anzei-
ger? Was hat Ihnen besonders gut gefallen? 
Und was könnten wir aus Ihrer Sicht besser 
machen? Vermissen Sie etwas? Oder möch-
ten Sie vielleicht sogar in der Redaktion mit-
arbeiten? 
Dann schreiben Sie uns bitte. Wir freuen uns 
immer über konstruktive Nachrichten: 
gruenwinkleranzeiger@bv-gruenwinkel.de

  Bürgerverein

Armbruster, Karin – 1. Vorsitzende 
k.armbruster@bv-gruenwinkel.de

Zumstein, Christian – 2. Vorsitzender 
c.zumstein@bv-gruenwinkel.de

Klein, Martin – Kassier 
verwaltung@bv-gruenwinkel.de

Haas, Peter – Protokollführer 
p.haas@bv-gruenwinkel.de

Beisitzer:

Erich, Holger 
h.erich@bv-gruenwinkel.de

Heines, Guido 
g.heines@bv-gruenwinkel.de

Jüngert, Dominik 
d.juengert@bv-gruenwinkel.de

Leinweber, Herbert 
h.leinweber@bv-gruenwinkel.de

Rapp, Hans Peter  
h.rapp@bv-gruenwinkel.de

Schipper, Sven 
s.schipper@bv-gruenwinkel.de

 
Bürgerverein Grünwinkel 
Telefon: 0163 5186077
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seit 1965 kostenlos an alle Grünwinkler Haushal-
te verteilt und findet durch die Berichterstattung 
über Grünwinkel auch breite Beachtung in ande-
ren Stadtteilen. Sollte irgendwo ein Heft fehlen, 
liefern wir dieses gerne nach. Ein Anruf genügt.

Auflage: 	 6.000 Exemplare

Erscheinung:	2 x pro Jahr

Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte  
	 und Betriebe

Gesamtherstellung: 
HOB-DESIGN 
Kommunikations- und Werbeagentur 
Oliver Buchmüller, Dipl.-Ing. (FH) 
Joh.-Schuster-Weg 7, 76185 Karlsruhe 
Tel. 0721 9574132, www.hob-design.de

REDAKTIONSSCHLUSS 
AUSGABE   NR. 123: 15. OKT.  2022



90 GRÜNWINKLER ANZEIGER | JUNI 2022 | NR. 122

Sonstiges und Wissenswertes

Datum Wer Was Wo

Juli

01.–03.07.
Verein der Siedler u. Eigen
heimer Heidenstücker e.V.

Waldfest Festplatz Siedlerheim

07.07., 19 Uhr Seelsorgeeinheit Südwest
Podiumsgespräch –  
Flüchtende

St. Josef

10.07.
Verein der Siedler u. Eigen
heimer Heidenstücker e.V.

Flohmarkt Festplatz Siedlerheim

23.07., 18 Uhr Bürgerverein Grünwinkel e.V. Nachtflohmarkt
Parkplatz  
Pfitzenmeier Ressort

November
11.11., 18 Uhr Bürgerverein Grünwinkel Martinsfeuer Albkapelle

Dezember
24.12., 16 Uhr Bürgerverein Grünwinkel Weihnachtssingen Friedhof Grünwinkel

Grünwinkler Veranstaltungskalender
2. Halbjahr 2022

Schadstoff-Sammeltermine in Grünwinkel
Zeppelinstraße (neues Einkaufszentrum): Di, 11.10.2022: 15.30–16.15 Uhr
Verlängerter Staufenbergweg (Parkplatz Friedhof): Di, 22.11.2022: 14.00–14.45 Uhr

Kfz-Werkstatt Wolfgang Heinz
KFZ-Sachverständiger · Service rund ums Auto
Angebot Sonderpreise: 
Anhängerkupplungen für fast alle PKW mit Montage.
Unsere Leistungen: KFZ-Reparaturen · AU + ASU · Inspektionen 
TÜV-Vorbereitung · Reifen-, Batterie-, Stoßdämpfer- und Auspuff-Sofortdienst 
Klimaservice · Gutachtenbüro für KFZ-Unfälle · Ölwechsel

76185 Karlsruhe-Grünwinkel · Winkelriedstr. 7 · Tel. (07 21) 59 08 16

„Wir wünschen Ihnen 
alles Gute und  
bleiben Sie gesund!“
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Anzeige

stufenlos
LIFTE VOM FACHMANN

KLEINAUFZÜGE
TREPPENLIFTE 

ROLLSTUHLLIFTE

Testen Sie alle Liftsysteme 
in unserer 400 m² 

großen Liftausstellung. 
Ö� nungszeiten  
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Gerne kommen wir auch 
zu Ihnen nach Hause.

STUFENLOS
Lorbeerweg 20 
76149 Karlsruhe

Tel 07 21 . 78 31 24 0 
www.stufen-los.de
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Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft

Clever Abfall trennen. Den zertifizierten Kompost 
erhalten Karlsruher Bürgerinnen und Bürger kostenlos 
an unseren Kompostierungsanlagen. 
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall

Gerd D.
Karlsruhe-Hagsfeld

Ein Container  
nur für  
Grüngut.
Müll und Plastiksäcke  
bleiben draußen.  
Aus Grüngut wird so  
sauberer Kompost.


